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Sa., 13.07.2024
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

So., 14.07.2024
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

Mo., 15.07.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Di., 16.07.2024
Pelikan Apotheke
Bremer Str. 73 - BOHMTE

Mi., 17.07.2024
Delphin Apotheke
Bremer Str. 37b - BOHMTE

Do., 18.07.2024
Adler Apotheke
Hauptstr. 10 - HUNTEBURG

Fr., 19.07.2024
Linden Apotheke
Lindenstr. 31 - BAD ESSEN

Sa., 20.07.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

So., 21.07.2024
Wittekind-Apotheke
Große Str. 8 - OSTERCAPPELN

Der ärztliche Bereitschafts-
dienst ist bundesweit einheitlich 
unter der Rufnr. 116 117  
zu erreichen. Sprechstunden der 
Notdienstambulanz (im Notauf-
nahmezentrum des Klinikum 
Osnabrück), Am Finkenhügel 1 in 
49074 Osnabrück:
Mo., Di. + Do. ab 19:00-21:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 15:00-21:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag
ab 9:00 Uhr-21:00 Uhr
Den kinderärztlichen Not-
dienst finden Sie im
Christlichen Kinderhospital 
Osnabrück an der Johannis-
freiheit 1, 49074 Osnabrück.
Sprechzeiten:

Tierärztlicher Notdienst
an Wochenenden
und Feiertagen
Praxis Dr. R. Huppertz
Praxis Dr. S. Goebeler
Tel. 05472-2344
+ Tel. 05471-350
u. 0 5471-95 03 71

Zahnärztlicher Notdienst
Notdienstsprechstunden von 
10 -12 Uhr.
Den aktuellen Notdienst 
erfahren Sie unter folgender 
Rufnr.: 01 51 - 27 11 05 40

Sa., 13.07. & So., 14.07.2024 :
Praxis ZA Erk
Karl-Adamsweg 7 - BELM 
Telefon 0 54 06 - 80 60 40

Sa., 20.07. & So., 21.07.2024 :
Praxis Dr. Gardemin
Streithorstweg 3 
HUNTEBURG
Tel. (Praxis): 0 54 75 -3 03

Mo., Di. und Do.
ab 20:00 Uhr-22:00 Uhr
Mi. und Fr. ab 16:00 -22:00 Uhr
Sa., So. und Feiertag 
ab 10:00 Uhr- 20:00 Uhr

Praxisurlaub
vom 15.07.2024
bis   02.08.2024

Vertretung übernehmen
unsere HNO-Praxen in

Osnabrück Tel. 05 41 - 6 44 11 
oder 05 41-2 6122

Th. Steinkamp
HNO-Gemeinschafts-

praxis Bad Essen

von Montag,
d. 22. 07.24
bis Freitag,
d. 02.08.24

Wiederbeg. der Sprechstd.
ist am Mo., d. 05.08.24

Liebe Patienten,
unsere Praxis ist
wegen Urlaub

geschlossen.

Praxis Macke/Lämmermühle

Hunteburg
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vom 20.7. - 3. 8. ‘24
Unser Notdienst ist erreichbar!

Eine besondere Ehrung 

Am 28. Juni führte der DRK – Orts-
verein Ostercappeln e.V. einen Blut-
spendetermin im Vereinsheim des 
SV Schwagstorf durch. 
Leider spielte die Informations-
veranstaltung zur Schließung des 
Krankenhauses Ostercappeln ge-
gen uns, denn ab 18 Uhr kamen 
nur noch wenige Spender. Trotzdem 
konnten wir am Ende 34 Spender 

verzeichnen, davon waren 4 Spen-
der zum ersten Mal dabei.
Während des Termins durften wir 
Alfons Bensmann aus Ostercap-
peln für die doch recht seltene 125. 
Blutspende mit einem Präsent-Gut-
schein ehren. Unsere nächsten Blut-
spendetermine finden am 12. Juli 
am Freizeitpark Kronensee und am 
18. September in der Schule Oster-
cappeln statt.
Wir freuen uns auf ihre Beteiligung.

Der Vorstand des  
DRK Ostercappeln e.V.

ReparaturTreff Ostercappeln ist 
am 17.07.2024 wieder geöffnet

Der Repara-
turTreff Oster-
cappeln e.V. 
(ReTrO) veran-

staltet am kommenden Mittwoch, 
17.07.2024 von 14:30 bis 16:30 
Uhr in den Räumen der evange-
lischen Kirchengemeinde, Bremer 
Str. 7 in Ostercappeln seinen mo-
natlichen Reparaturtag. 
Besucher können am Reparaturtag 
defekte (Elektro-)Geräte bringen. 
Die Geräte werden von den fach-
kundigen, ehrenamtlichen Vereins-
mitgliedern inspiziert und - soweit 
möglich - gegen eine Spende in-
standgesetzt. 

Hierbei bleibt bei Kaffee und Ku-
chen gerne auch Zeit für ein (Fach-)
Gespräch.
Im Übrigen bietet der Verein in 
seinem Laden an der Klosterstr. 
1 (geöffnet jeden Samstag von              
10-11 Uhr) und auf der Internet-
seite www.retro-ostercappeln.de 
gut erhaltene, teilweise neuwer-
tige Geräte (Haushalts-, Multime-
dia-, Büro- und Gartengeräte sowie 
Werkzeuge) gegen eine Spende 
an. 
Anfragen bitte per E-Mail an 
info@retro-ostercappeln.de.

ReparaturTreff Ostercappeln 
(ReTrO) e.V.
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Auf ein tolles Trainingslager kann die Fußball               
D1/E1 Jugend der JSG Wimmer/Lintorf zurückblicken 

Mit 22 Teilnehmern ging es ins 
Trainingslager nach Westerstede. 
Die Mannschaft war zu Gast im 
Hössensportzentrum. Auf der An-
lage fanden die Spieler und Trainer 
hervorragende Trainingsbedingun-
gen vor. Neben zwei Rasenplätzen, 
einem Kunstrasenplatz standen 
noch Beachvolleyballfelder und ein 
Soccercourt zur Verfügung.
Am Freitagmittag machte sich die 
Mannschaft auf den Weg nach 
Westerstede. Nach der Ankunft und 
dem Beziehen der Zimmer stand 
bereits gegen 18:30 Uhr das 1. Trai-
ning auf dem Programm. Hochmo-
tiviert waren alle Teilnehmer bei der 
Sache und nach schweißtreibenden 
90 Minuten fand das leckere und 
umfangreiche Abendessen statt. 
Im Anschluss hatten die Kinder auf 
dem Sportgelände Zeit zur freien 
Verfügung, welche aber bis zum 
Einbruch der Dunkelheit für eine 
weitere Fußball Einheit genutzt 
wurde.
Nach einer aufregenden und kurzen 

Nacht traf sich die Mannschaft zum 
Frühstück. Um 10.30 Uhr stand die 
nächste Trainingseinheit auf dem 
Programm und es war ein Kräfte-
verschleiß erkennbar, aber alle Kin-

der haben super mitgemacht und 
eine gute Einstellung an den Tag 
gelegt.
Nach dem Mittagessen ging es ge-
meinschaftlich in die nahegelegene 
Schwimmhalle. Auch hier zeigten 
die Kinder, dass sie noch über aus-
reichend Energie verfügten, und 
alle kamen auf ihre Kosten.
Zurück an der Unterkunft, hatten 
die Spieler wieder Zeit zur freien 

Verfügung, welche neben Fußball 
auch für Tischtennis und Kickern 
genutzt wurde. Nach dem Abend-
brot machte sich ein deutlicher 
Kräfteverschleiß bemerkbar und die 

Nachtruhe begann deutlich früher 
als am Vorabend.
Am Sonntagmorgen stand nach 
dem Frühstück eine weitere Trai-
ningseinheit auf dem Programm.
Nach dem Mittagessen ging es 
gegen 12:30 Uhr gemeinschaftlich 
auf den Heimweg nach Lintorf. Die 
Fahrt nutzen fast alle Kinder, um 
das Schlafdefizit der vergangenen 
Tage wieder aufzuholen. Gegen 

14:00 Uhr konnten die Eltern ihre 
Kinder wieder wohlbehalten in 
Empfang nehmen.
Das Trainingslager war eine groß-
artige Erfahrung für die Kinder, aber 

auch das Trainerteam nimmt von 
der Fahrt viele gute Erfahrungen 
mit. Die Gemeinschaft ist merklich 
zusammengewachsen und die Kin-
der sind super und vorbildlich mit-
einander umgegangen.
Ein besonderer Dank gilt auch den 
Unterstützern des Trainingslagers, 
ohne die so eine umfangreiche Ver-
anstaltung niemals hätte durchge-
führt werden können.

Zielgröße von 500 qualifizierten Ausbildungsbotschaftern erreicht:
Erfolgsgeschichte in der Berufsorientierung 

Die Initiative „Ausbildungsbot-
schafter“ hat einen Meilenstein 
erreicht: 500 junge Auszubildende 
engagieren sich ehrenamtlich, um 
Schülern die vielfältigen Möglich-
keiten einer dualen Ausbildung nä-
herzubringen. Seit dem Projektstart 
im Jahr 2019 konnten dadurch 
über 4.300 Jugendliche in der Re-
gion für eine berufliche Laufbahn 
im Handwerk, in der Industrie und 
im Dienstleistungssektor begeistert 
werden.
Die Ausbildungsbotschafter, selbst 
Auszubildende in verschiedenen 
Berufen, besuchen Schulen und 
geben Schülern praxisnahe Ein-
blicke in ihre Ausbildungsberufe. 

Sie berichten aus erster Hand über 
ihren Arbeitsalltag, die Anforderun-
gen und Perspektiven ihrer Berufe 
und beantworten die Fragen der 
Jugendlichen. Durch diesen persön-
lichen Austausch auf Augenhöhe 
wird Berufsorientierung lebendig 
und authentisch. Über 780 solcher 
Schuleinsätze wurden im Rahmen 
des Projektes seit 2019 durchge-
führt.
Das Projekt „Ausbildungsbot-
schafter“ hat sich als wertvolles 
Instrument der Berufsorientierung 
etabliert. Schüler, Lehrkräfte, betei-
ligte Unternehmen sowie die Pro-
jektträger aus Handwerkskammer 
(HWK) und IHK Osnabrück - Ems-

land - Grafschaft Bentheim ziehen 
eine positive Bilanz: „Die Besuche 
der Ausbildungsbotschafter fördern 
das Interesse an dualen Ausbil-
dungswegen und tragen dazu bei, 
Vorurteile gegenüber bestimmten 
Berufen abzubauen und die duale 
Ausbildung in unserer Region zu 
stärken. Die Botschafter selbst ge-
winnen durch ihre Einsätze wert-
volle Soft Skills und stärken ihre 
Kommunikationsfähigkeiten“, so 
Juliane Hünefeld-Linkermann, IHK-
Geschäftsbereichsleiterin Aus- und 
Weiterbildung, und Anna Brockhoff, 
HWK-Geschäftsführerin Berufsbil-
dung und Recht.
Das Projekt „Ausbildungsbotschaf-

ter“ wird von dem Europäischen 
Sozialfonds und dem Land Nieder-
sachsen gefördert. Betriebe, die ihre 
Auszubildenden zu Ausbildungs-
botschaftern schulen lassen möch-
ten, können ihre Auszubildenden 
unkompliziert über die Projektko-
ordinatorinnen anmelden. Im Jahr 
2024 sind am 7. August 2024, 
25. September 2024, 22. Oktober 
2024, 20. November 2024 und 
17. Dezember 2024 weitere Schu-
lungstermine geplant.
Ansprechpartnerinnen: IHK,
Florentina Berisha, 
Tel.: 0541 353-479, E-Mail: 
berisha@osnabrueck.ihk.de sowie 
HWK, Meike Wirtz-Winkler, 
Tel.: 0541 6929-556, E-Mail: 
m.wirtz-winkler@hwk-osnabrueck.
de oder unter 
www.azubi-botschafter.de
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Bad Essen-Lintorf
Lintorfer Str. 17

Tel. 0 54 72/ 7 39 52

Filiale Bad Essen
Lindenstr. 58

Tel. 0 54 72/ 32 33

Homepage: www.schlacke.de Online-Shop: www.fleischerei-schlacke.de

Fleischwurst 1,29
mit & ohne Knoblauch

Euro100g

Pastetenaufschnitt 1,79
verschiedene Sorten

Euro100g

vom 17.07.
bis 20.07.2024

Rostbratwurst „Italia“ 1,39 Euro100g

Hirtenkäse-Röllchen 1,59
fertig gewürzt

Euro100g

Mozzarella Taschen 1,69
v. Schweinerücken, mariniert

Euro100g

KlönKlub Bohmte Jubiläum
50 Jahre hat es der KlönKlub nun geschafft 
und uns Frauen regelmäßig zusammengebracht.
Wir haben zusammen gesessen, mal gesungen, gelacht 
und es hat uns allen Spaß gemacht.
Gemütlich Kaffee und Kuchen verzehrt
und keiner hat sich dagegen gewehrt.
Der Tisch war immer toll dekoriert,
und mit schönen Häppchen und tollem Kuchen verziert. 
Alle waren glücklich und zufrieden,
so soll es auch sein, und nicht wie daheim: so oft allein.
Gemeinsam unternahmen wir auch manche Fahrt, 
gute Laune war dann stets am Start. 
Allen Helfern und denen, die dazugehören, sagen wir Dankeschön,
hoffentlich bleibt die Gruppe noch lange bestehen.
Tschüss, bis zum nächsten Treff!                      Waltraud, KlönKlub Bohmte

Gefälschter Aufruf 
zum Handelsregistereintrag: 
IHK warnt vor Phishing-Mail

Die IHK Osnabrück - Emsland - 
Grafschaft Bentheim warnt davor, 
dass derzeit vermehrt E-Mails an 
Unternehmen verschickt werden, 
in denen eine vermeintliche Aktu-
alisierung von Unternehmensdaten 
im Handelsregister seitens der IHK 
gefordert wird. Der Betreff einiger 
E-Mails laute beispielsweise „Han-
delsregister: Verpflichtende Daten-
kontrolle“. 
Diese Überprüfung der Daten sol-
le innerhalb von drei Werktagen 
erfolgen. Weigere man sich, seine 
Daten online im Handelsregister zu 
aktualisieren oder einzutragen, so 
werde das Unternehmen aus dem 
Handelsregister gelöscht, Finanzin-
stitute informiert und die Umsatz-
steueridentifikationsnummer beim 
Finanzamt gesperrt.
„Das ist natürlich großer Unfug“, 
macht IHK-Jurist Robert Alferink 
klar. „Es existiert kein bundeswei-
tes Portal, in dem Betriebe ihre IHK-
Daten eintragen. 
Ansprechpartner für Firmendaten 
ist immer die IHK vor Ort. 

Und diese würde nur mit einer    
doppelten Sicherheitsauthentifizie-
rung zur Eingabe von Daten auf-
rufen.“ 
Die IHK rät dazu, entsprechende 
E-Mails zu löschen. „Es handelt 
sich bei diesen Fake-E-Mails um 
eine Methode, um an Unterneh-
mensdaten zu gelangen. Wer seine 
Firmen- und Personendaten und 
möglicherweise sogar Bankver-
bindungen angibt, muss mit dem 
Missbrauch der Daten rechnen.“ 
Auffällig sei außerdem, dass es sich 
bei der Absender-E-Mail-Adresse 
um keine IHK-Adresse handele und 
eine aussagekräftige Signatur mit 
einem Ansprechpartner fehle.
Grundsätzlich gilt, dass Mitglieds-
unternehmen die IHK kontaktieren 
sollten, wenn sie unsicher sind, ob 
ein ihnen vorliegendes Schreiben 
oder eine E-Mail tatsächlich von 
der IHK stammt.

Weitere Informationen: 
IHK, Robert Alferink, 
Tel.: 0541 353-315 oder E-Mail:
alferink@osnabrueck.ihk.de oder 
unter www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 5765)
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Sie erhalten in unserer Fleischfachabteilung
ausschließlich Fleisch der höchsten
Haltungsstufe (4):
Schweinefleisch aus Aktiv-Stall-Haltung
www.aktivstallfuerschweine.de

Limousin-Weiderind
vom Hof Gerecke, bei Diepholz

www.kalieber/tierwohl/landwirte.de
vom Hof Büttemeyer, Espelkamp

Rindfleisch

Angus-Weiderind

V i e l e  w e i t e r e  A n g e b o t e  f i n d e n  S i e  a u f  u n s e r e m  F l u g b l a t t  i m  M a r k t  u n d  i m  I n t e r n e t :  h t t p s : / / e c e n t e r - h a r t m a n n . c o m /

Hartmannstr. 27 · 4 9 1 52  Bad Essen - Lintorf
EDEKA Hartmann

Thüringer
Mett 1,09

stefan.hartmann @ minden.edeka.de
https : //ecenter-hartmann.com/

U N S E R
F L E I S C H -
K O N Z E P T :

Wurst vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Aktiv-Stall-Schwein

Fleisch vom
Limousin- oder
Angus Weiderind

100 g

Gültig
v. 15. 7. - 20. 7. 2024

1,35

Rindergulasch
1,75100 g

100 g2,19

1,49
100 g 1,89

BierknackerKasseler-
aufschnitt 1,852,29

Fleischspieße 1,55
100 g 1,89

Neue Satzung der Gemeinde Bohmte zur Erhebung von Kostenbeiträgen für 
die Inanspruchnahme von Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Bohmte

Welche grundsätzlichen Ziele verfolgt die neue Satzung zum 01.08.2024?

Neutrale Einnahmewirkung:
Die neue Kita-Satzung wurde so 
aufgestellt, dass eine neutrale Ein-
nahmewirkung im Vergleich zur 
aktuellen Kindertagesstättensatzung 
besteht.

Wahrung des Solidarprinzips:
In der Beitragsgestaltung soll das 
Solidarprinzip berücksichtigt werden 
(höhere Einkommen zahlen mehr als 
niedrigere Einkommen). Die Berück-
sichtigung des Solidarprinzips ist 
eine Vorgabe des niedersächsischen 
Kindertagesstättengesetzes.

Einheitliches Festsetzungsverfahren 
wie in der Kindertagespflege
Grundlage der Einstufung ist das zu 
versteuernde Einkommen des Vorvor-
jahres. Fällt das aktuelle Einkommen 
niedriger aus, kann eine vorläufige 
Einstufung in eine niedrigere Stufe 
erfolgen. Eine endgültige Festsetzung 
der Beiträge erfolgt dann nach Vorla-
ge des aktuellen Einkommenssteuer-
bescheides.

Warum wurde die Beitragssatzung 

für die Kindertagesstätten abgeän-
dert?
Die neue Kita-Satzung zum 
01.08.2024 wurde aufgestellt, um 
die nach dem niedersächsischen 
Kindertagesstättengesetz geforderte 
überarbeitete soziale Abstufung der 
Kostenbeiträge für die Kindertages-
stätten neu zu regeln.

Wie wirkt sich die neue Beitragsge-
staltung aus?
Die neuen 5 Einkommensstufen fu-
ßen auf dem Prinzip des sozialen 
Ausgleichs. D. h. , dass Eltern mit 
höheren Einkünften auch einen hö-
heren Beitrag zahlen. Der soziale 
Ausgleich steht hiermit im Fokus. Das 
sogenannte Solidarprinzip, das in al-
len Bereichen unseres Sozialstaates 
verankert ist und auch vom nieder-
sächsischen Kindertagesstättenge-
setz gefordert wird, fließt auch als 
Grundgedanke in die neue Satzung 
ein. Familien mit einem geringeren 
Einkommen müssen einen geringeren 
Kostenbeitrag leisten. In der aktuell 
gültigen Satzung zahlen ca. 80 % der 
Eltern den Höchstbeitrag. Somit war 
eine Abstufung der Beiträge kaum 
noch vorhanden.

Wie errechnet sich der Kostenbei-

trag nach der neuen Kindertages-
stättensatzung ab dem 01.08.2024?
Der Kostenbeitrag wird generell nach 
dem Umfang der Inanspruchnahme 
der Betreuung berechnet. Per Satzung 
vorgegeben wird der monatliche Kos-
tenbeitrag für eine Stunde tägliche 
Betreuung. Für den entsprechenden 
Stundensatz ist das zu versteuernde 
Einkommen des Vorvorjahres maßge-
bend (abzüglich der Kinderfreibeträge 
nach dem Einkommenssteuerrecht).
Gem. der neuen Satzung ab dem 
01.08.2024 haben Eltern die Mög-
lichkeit nach einer Selbsteinschätzung 
sich in einer niedrigeren Einkom-
mensgruppe zuzuordnen, wenn eine 
negative Änderung des Einkommens 
gegenüber dem Vorvorjahr, welches 
die Grundlage für die Ermittlung der 
Kosten darstellt, vorhanden ist. Der 
Beitrag wir in diesem Fall vorläufig 
festgesetzt. Eine endgültige Festset-
zung erfolgt dann nach Vorlage des 
Steuerbescheides für den genannten 
Zeitraum.
Die genannten Regelungen werden 
ebenfalls bei der Festsetzung der Kos-
tenbeiträge für die Kindertagespflege 
angewandt, die der Landkreis in einer 
entsprechenden Satzung erlassen 
hat. Für beide Betreuungsmöglich-
keiten, für die Tagespflege und für die 

Betreuung in einer Kindertagestätte, 
wurde somit ein einheitliches Fest-
setzungsverfahren geregelt.

Wie wurde der Geschwisternachlass 
umgestaltet?
Die aktuelle Regelung des Geschwis-
ternachlasses stammt noch aus der 
Zeit, in der die Beitragsfreiheit nur für 
das letzte Kindergartenjahr gewährt 
wurde (31.07.20218). In dieser Zeit 
war es häufig, dass eine Familie für 
mehrere Kinder einen Kostenbeitrag 
zahlen musste. Die neue Geschwister-
nachlassregelung knüpft daher an die 
Geschwisternachlassgewährung vor 
dem 01.08.2018 an.
Seit dem 01.08.2018 besteht eine 
Beitragsfreiheit für die Betreuung von 
Kindern in Kindertagesstätten ab ei-
nem Kindesalter von 3 Jahren für eine 
tägliche Betreuung von 8 Stunden am 
Tag. D. h., für Kinder im Krippenalter 
und im Kindergartenalter ab der 9. 
Betreuungsstunde müssen die Eltern 
einen Kostenbeitrag für die Betreu-
ung entrichten.
Nach der aktuellen Geschwisternach-
lassregelung erhält jedes 2. Kind in 
einer Kindertagesstätte einen Nach-
lass von 50 % und jedes 3. Kind in 
der Kindertagesstätte eine Ermäßi-
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gung i. H. v. 75 % des Beitrags. Wei-
terhin werden 5 € Nachlass ab dem 
2. kindergeldberechtigten Kind in der 
Familie gewährt.
In der neuen Kindertagesstättensat-
zung ab dem 01.08.2024 wird ein 
Geschwisternachlass gewährt, wenn 
für alle Kinder der Familie ein Kos-
tenbeitrag für die Betreuung in einer 
Kindertageseinrichtung oder in der 
Kindertagespflege entrichtet werden 
muss: Für das 2. Kind wird dann ein 
Nachlass i. H. v. 50 % gewährt. Für 
das 3. Kind entfällt der Kostenbeitrag 
gänzlich.
Der neue Geschwisternachlass be-
rücksichtigt auch den Kostenbeitrag 
der Tagespflege, der in der aktuellen 
Satzung nicht bedacht wurde.
Die generelle Idee, dass nur für ein 
Kind in einer Familie ein voller Bei-
trag für die Betreuung gezahlt wird, 
wird mit der neuen Satzung ebenfalls 
sichergestellt.

Warum wurde die bisherige Rege-

lung des Geschwisternachlasses 
nicht übernommen?
Aufgrund der Umstellung der Bei-
tragsstufen werden auch viele Fa-
milien einen geringeren Beitrag für 
die Betreuung ihres Kindes in einer 
Kindertagestätte entrichten müssen. 
Geringere Einkünfte führen zu einem 
geringeren Kostenbeitrag. Diese Um-
stellung kann die Gemeinde Bohmte 
nur finanziell schultern, wenn der 
Geschwisternachlass entsprechend 
umgestaltet wird oder ein noch hö-
herer Kostenbeitrag in der Satzung 
festgesetzt wird. Die Gemeinde 
Bohmte befindet sich aufgrund der 
finanziellen Lage in einem Haushalts-
sicherungskonzept und ist daher auch 
gezwungen Einsparungen in anderen 
Bereichen beispielsweise bei den Ver-
einsförderungen vorzunehmen. Die 
Sicherstellung der neutralen Einnah-
mewirkung im Vergleich zu der bishe-
rigen Kita-Satzung ist daher wichtig.

Welche Möglichkeiten haben Eltern, 

die den festgelegten Kostenbeitrag 
nicht zahlen können?

1. Möglichkeit: Ein Antrag auf vorläu-
fige Festsetzung des Beitrags stellen 
(Voraussetzung: das Einkommen hat 
sich gegenüber dem Vorvorjahr nega-
tiv verändert.)
2. Möglichkeit: Es kann ein Antrag 
auf Übernahme der Beitragskosten 
nach dem SGB VIII im Rathaus der 
Gemeinde Bohmte gestellt werden.

3. Möglichkeit: Reduzieren sich die 
Betreuungszeiten des Kindes am Tag, 
reduziert sich auch der Kostenbeitrag 
für die Betreuung. Mit der Streichung 
von Randzeitenbetreuung kann der 
Kostenbeitrag für die Betreuung auch 
erheblich gesenkt werden.

Ansprechpartner Rathaus:
Frau Lösche-Uhtbrok: 
05471/808-10
Frau Wanner: 05471/808-11

täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

Angebote der Woche: (30.05. -05.06.2024)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

Ostercappeln · 05473 -2627  
Große Straße 13 (Ecke Klosterstraße)

9,80Jägerschnitzel m. Pommes frites

5,90Hamburger
10,90Gyrosteller                  mit Krautsalat,

Tsatsiki und Pommes frites

täglich von 11.30 bis 21.00 Uhr

Angebote der Woche: (11.07. -17.07.2024)

Schlemmer - Grill
– Inhaber Franz Kreimer –

9,80Jägerschnitzel m. Pommes frites
10,90Gyrosteller                  mit Krautsalat,

Tsatsiki und Pommes frites

4,90Chickenburger
halbes Hähnchen 4,50Jeden Freitag:
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 Krankenhausschließung in Ostercappeln: 
 Die Rolle des Landkreises

In den letzten Wochen hat die ge-
plante Schließung des Kranken-
hauses St. Raphael in Ostercappeln 
viele Fragen und Forderungen auf-
geworfen, die sich auch an den 
Landkreis Osnabrück und die Politik 
vor Ort richteten. Zu Recht fordern 
viele Bürgerinnen und Bürger sowie 
Kommunalpolitiker den Erhalt des 
Krankenhauses und pochen dabei 
auch auf finanzielle Unterstützung 
des Landkreises.
Trägt der Landkreis die Verant-
wortung?
Immer wieder wird dabei auch 
auf den Sicherstellungsauftrag des 
Landkreises verwiesen. Doch was 
ist das überhaupt? Der Sicherstel-
lungsauftrag greift dann, wenn 
eine qualitativ hochwertige, patien-
ten- und bedarfsgerechte Kranken-
hausversorgung nicht durch andere 
Träger wie z.B. die Niels-Stensen-
Kliniken gewährleistet wird. Die 
Bewertung, wie viele Betten an 
welchen Orten für eine angemesse-

ne Versorgung erforderlich sind, er-
folgt durch das Land Niedersachsen 
im Rahmen der Bedarfsplanung. 
Und das Land hat festgestellt, dass 
die Versorgung auch ohne das 
Krankenhaus in Ostercappeln be-
darfsgerecht ist.
Der Landkreis kann sich natürlich 
auch außerhalb des Sicherstel-
lungsauftrags betätigen. Dieses ge-
staltet sich allerdings komplex: Da 
das Krankenhaus Ostercappeln nur 
ein Baustein der Medizinstrategie 
der Niels-Stensen-Kliniken (NSK) 
ist, müsste der Landkreis den Ge-
samtkonzern für einen nicht abseh-
baren Zeitraum mit 20-30 Millionen 
Euro jährlich unterstützen. Abgese-
hen von hohen rechtlichen Hürden, 
die eine Beteiligung aktuell nahezu 
unmöglich machen, stehen dem 
Landkreis diese Mittel nicht zur 
Verfügung und könnten nur durch 
eine Erhöhung der Kreisumlage 
generiert werden. Ob die gesamte 
kommunale Familie das mittragen 

würde, bleibt fraglich.
Alternativ müsste der Landkreis 
das Krankenhaus Ostercappeln 
aus dem Konzern herauslösen und 
eigenständig betreiben. Dies würde 
allerdings ohne die derzeit dort ver-
ankerten gewinnbringenden Fach-
abteilungen erfolgen, da nur de-
ren Umzug die anderen Standorte 
im Niels-Stensen-Verbund sichern 
kann. Zurück bliebe nach dem Trä-
gerwechsel nicht einmal ein Grund-
versorger und damit keine Basis für 
eine (Wieder-)Aufnahme in den Be-
darfsplan des Landes.
Macht der Landkreis nichts? – 
Doch, macht er...
Die Vorsitzende des Gesundheits-
ausschusses im Kreistag Osna-
brück, Mareen Guth von Bündnis 
90/Die Grünen, stellt klar: „Dieses 
bedeutet nicht, dass wir tatenlos 
zusehen. Der Landkreis prüft ge-
rade gemeinsam mit dem Träger, 
der Kommunalpolitik vor Ort, aber 
auch mit Land und Bund alle mög-

lichen Optionen und Alternativen. 
Ein möglicher Ansatz könnte die 
Umwandlung des Krankenhauses in 
ein regionales Gesundheitszentrum 
sein. Dieses würde die Grundversor-
gung der Bevölkerung sicherstellen 
und somit einen wichtigen Beitrag 
zur medizinischen Infrastruktur der 
Region leisten.“
Die Situation im Wittlager Land 
erfordert eine konstruktive Zu-
sammenarbeit auf allen Ebenen: 
eine offene Kommunikation, die 
Einbeziehung der Bürgerinnen und 
Bürger und ganz besonders eine 
gemeinsame Übernahme von Ver-
antwortung. Weder der Landkreis, 
noch die Gemeinden, noch das 
Land können alleine die bestmög-
liche medizinische Versorgung für 
die Menschen in der Region sicher-
stellen. Dieses kann nur zusammen 
geschehen!
Mareen Guth, Bündnis 90/Die 
Grünen, Vorsitzende Gesundheits-
ausschuss im Kreistag Osnabrück

Hunteburger Tennis-Jugendteams in einheitlichen Outfits
Die fünf Jugend-
mannschaften der 
Tenn isabte i lung 
im Hunteburger 

Sportverein sind in dieser Punkt-
spielsaison erstmals in einheitlichen 
T-Shirts aufgelaufen - dank des 
großzügigen Sponsorings durch 
die Hunteburger Firmen Knevels 
Gebäudereinigung und de Vries 

Design. Am besten schlugen sich in 
dieser Saison die B-Juniorinnen, die
ungeschlagen Meister wurden. Die 
Mannschaft U10 II belegte einen 
guten dritten Platz, die U10 I den 
vierten Platz in einer Sechser-Staf-
fel. Die C-Junioren wurden vorletz-
te, die B-Junioren letzte in ihren 
jeweiligen Gruppen.
Insgesamt läuft die Jugendarbeit 

im Tennisverein erfreulich: Seit 
vielen Jahren gibt es die Tennis-
AG an der Wilhelm-Busch-Schule 
als Kooperation zwischen Schule 
und Tennisabteilung. Dadurch fin-
den viele Kinder zum Tennissport. 
Aktuell befinden sich mehr als 50 
Kinder und Jugendliche im Training. 
Dass fünf Jugendmannschaften bei 
Punktspielen angetreten sind, ist 

ebenfalls ein Novum.
Die Tennisabteilung freut sich über 
den aktiven Nachwuchs und dankt 
den Sponsoren herzlich für ihr En-
gagement! 
Das Bild zeigt fast alle Spieler*in-
nen der Mannschaften zusammen 
mit (hintere Reihe von rechts) Ju-
gendwart Marius Winter, Bernd 
Knevels und Markus de Vries.
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Vorsorge bei Extremwetterlagen: 
Landkreis bereitet Menschen auf Folgen 
des Klimawandels vor

Osnabrück,
05.07.24.
Starkregen und 
Hochwasser, Dür-

ren und Hitzewellen: Durch den Kli-
mawandel werden Extremwetterla-
gen häufiger – auch im Landkreis 
Osnabrück. Der Landkreis stärkt 
daher den Katastrophenschutz. 
Außerdem wird die Infrastruktur 
vorbereitet. Darüber hinaus sollen 
die Menschen für die Eigenvorsorge 
sensibilisiert werden. Dafür wird die 
Kreisverwaltung in den kommen-
den Jahren die Bürgerinnen und 

Bürgern verstärkt informieren – 
zum Beispiel mit Beratungsangebo-
ten für Hausbesitzer oder mit einer 
Kampagne mit Hinweisen zum Ver-
halten bei Extremwetter.
Mit dem vom Bundesministerium 
für Umwelt- und Verbraucherschutz 
(BMUV) geförderten Projekt „RU-
KOLA“ (Resilienzaufbau und Klima-
anpassung im Osnabrücker Land),
welches bis 2026 läuft, werden ei-
nige Vorhaben in Zusammenarbeit 
mit regionalen Akteuren umgesetzt.
Feuerwehren und Rettungsdienste 
stellen sich auf Entwicklungen ein
Um angemessen vorzusorgen, sind 
die Verwaltungen von Kommunen 
und Landkreis vielfältig aktiv: Dies 
reicht vom Wassermanagement 
über Starkregenvorsorge und Hoch-
wasserschutz bis hin zur klimaan-
gepassten Bauleitplanung.
Feuerwehren und Rettungsdienste 
stellen sich zunehmend auf extreme 
Wetterlagen ein. Denn egal, ob es 
schüttet wie aus Kübeln oder Wald 
und Flur so trocken sind, dass ein 

achtlos weggeworfener Zigaretten-
stummel katastrophale Konsequen-
zen hat, gilt: „Die ehrenamtlich 
organisierten Hilfskräfte können bei 
räumlich begrenzten Einsätzen wie 
etwa Feldbränden oft Schlimmeres 
verhindern“, sagt Klaus Wübbol-
ding, Leiter der Abteilung Katastro-
phenschutz beim Landkreis.
Kommt es aber zu großflächigen 
und zeitgleichen Ereignissen, wird 
es problematisch: „Bei extremen 
Lagen können die Helferinnen und 
Helfer unmöglich überall gleichzei-
tig sein. Daher wünschen wir uns, 
dass die Menschen mehr Eigen-
verantwortung übernehmen und 
sich vorbereiten“, unterstreicht der 
Experte.
Und auch für andere öffentliche 
Infrastrukturen gilt: Die Systeme 
können unmöglich für jedes denk-
bare Unwetter passend ausgelegt 
werden. Das trifft gleichermaßen 
für die Regenwasserkanäle wie für 
die Stromversorgung und die Ver-
kehrswege zu.
Bevölkerung sensibilisieren
Um die Eigenvorsorge zu stärken, 
werden daher in den kommenden 
Monaten Informationsangebote 
vorbereitet. Diese wurden in einem 
öffentlichen Beteiligungsprozess 
abgestimmt.
Zugrunde liegt das Klimafolgenan-
passungskonzept, welches detail-
liert beschreibt, wie verschiedene 
Sektoren vom Klimawandel betrof-
fen sind.
Melanie Hoffmann und Mila Jan-
kovic, Klimafolgenanpassungsma-
nagerinnen beim Landkreis Osna-
brück, begleiten diesen Prozess. 
„Derzeit bauen wir in unterschied-
lichen Handlungsfeldern Informati-
ons- und Beratungsangebote auf, 
damit sich die Bevölkerung und ihr
Umfeld besser an die Folgen des Kli-
mawandels anpassen kann“, sagt 
Hoffmann. Aktuell würde beispiels-
weise gemeinsam mit Kommunen 
in einem Pilotprojekt ein Beratungs-
angebot für Hauseigentümer entwi-
ckelt. Dies diene dazu, Menschen, 
deren Grundstück potenziell durch 
Starkregen gefährdet ist, in ihrer 

Eigenvorsorge zu stärken.
Mila Jankovic konzentriert sich un-
terdessen auf den Bereich Industrie 
und Gewerbe: „Die Wirtschaft ist 
ebenfalls von Extremwetterereig-
nissen betroffen. Unternehmen 
bieten mit ihrem Firmengelände oft 
große Angriffsflächen für Wetter-
schäden, aber auch gestörte Liefer-
ketten können zu einem Problem 
werden“, sagt Jankovic. Hier ist 
gemeinsam mit der Wirtschaftsför-
derung WIGOS ein Beratungsange-
bot entwickelt worden, bei dem die 
Klima-Resilienz der Unternehmen 
im Mittelpunkt stehe.
Im Rahmen einer Informationskam-
pagne zum Thema „Vorsorge bei 
Extremwetter“, die voraussichtlich 
im Sommer 2025 an den Start geht, 
sollen verschiedene Zielgruppen 
angesprochen werden. Denn wer 
gut informiert und vorbereitet ist, 
kann die Situation besser einschät-
zen und verfällt in Notsituationen 
nicht in Panik.
Timo Kluttig, der als langjähriger 
Mitarbeiter beim Landkreis Osna-
brück das Team vervollständigt, 

legt den Fokus auf besonders ver-
letzliche Teile der Bevölkerung: 
„Die sommerliche Hitze macht zum 
Beispiel vielen älteren Menschen 
schwer zu schaffen. Gemeinsam 
mit Akteuren aus dem Sozial- und 
Gesundheitswesen möchten wir 
konkrete Hilfsangebote schaffen 
– auch um die Sterblichkeit im Zu-
sammenhang mit Hitzewellen zu 
senken.“
Landrätin Kebschull hebt die Be-
deutung des Projekts hervor: „Am
wichtigsten ist es, die Menschen 
zu schützen. Keine Panik zu ver-
breiten – aber eben auch nichts 
zu beschönigen.“ Eine gestärkte, 
widerstandsfähige Gesellschaft, die 
mit den Folgen des Klimawandels 
umzugehen wisse, habe auch mehr 
Kapazitäten, um unsere Wirtschaft 
voran zu bringen und die Transfor-
mation zur Kohlendioxid neutralen 
Gesellschaft zu meistern, so Keb-
schull.
Informationen, Aktionen und Pro-
jekte zur Klimafolgenanpassung 
finden Sie auf: 
landkreis-osnabrueck.de/rukola
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Sommerflimmern – Kino auf dem Lande bei 
Hellbaums in Schwagstorf

Bezaubernde Filme, laue Som-
merabende, schöne Orte, leckere 
Speisen, ein kleines Konzert, eine 
Hofführung, ein Blick auf die Rin-
der oder Oldtimer-Trecker zum 
Selbstfahren: Das sind die Zutaten, 
aus dem sich das Sommerflimmern 
– Kino auf dem Lande 2024 zusam-
mensetzt. Der Landschaftsverband 
Osnabrücker Land (LVO) und die 
Film- und BildungsInitiative (FBI) 
starten ihr Open Air-Kino am 19. 
Juli 2024 um 19.30 Uhr auf dem 
Bioland-Hof Hellbaum in Oster-
cappeln-Schwagstorf, Warksmoor-

straße 8.
Hofeigentümerin Sonja Hellbaum 
suchte sich den französischen Film 
„Ein Triumph“ aus; eine mit spar-
samen filmischen Mittel gelunge-
ne, unterhaltsame Filmkomödie: 
Etienne – ein arbeitsloser, aber 
liebenswerter Schauspieler – leitet 
eine Theaterwerkstatt in einer Straf-
vollzugsanstalt. Dort bringt er eine 
bunte Truppe von Gefangenen zu-
sammen, um Samuel Becketts be-
rühmtes Stück „Warten auf Godot“ 
zu inszenieren. Jeder Auftritt ist ein 
voller Erfolg, innerhalb des Teams 

wächst ein Zusammengehörigkeits-
gefühl. Aber dann folgt die finale 
Aufführung in Paris...
Im Vorprogramm gibt es informati-
ve Führungen durch Feld und Stall. 
Die Gäste erfahren Wissenswertes 
über das Bioland-Prinzip und dür-
fen einen Blick hinter die Kulissen 
eines landwirtschaftlichen Betrie-
bes werfen – Besuch bei Rind und 
Schwein inklusive. Kinderbuchautor 
Ingo M. Ebert hat einen besonde-
ren Blick auf die Tiere eines Bauern-
hofes. In den Büchern, die er beim 
Sommerflimmern präsentiert, kön-
nen sie sogar sprechen.

Für das leibliche Wohl sorgt der Hof 
mit Pellkartoffeln und Kräuterquark 
sowie Bratwürsten vom Schwein 
oder vegan.
Der Einlass beginnt um 19.30 Uhr, 
die Filmvorführung selbst um ca. 
21.30 Uhr. Der Film wird auf dem 
Hof und bei schlechtem Wetter in 
der Diele gezeigt.
Informationen dazu, zur Öff-
nung der Abendkassen sowie das          
Gesamtprogramm sind unter 
www.sommerflimmern.de
zu finden. 
Der Eintritt beträgt 7,00 €, ermä-
ßigt 5,00 € und mit KUKUK 1,00 €.

Die bunt gemischte Theatergruppe aus Strafgefangenen erlebt bei ihren 
Aufführungen Triumphe. © Filmwelt | Carole Bethuele

2023 fanden 380 Gäste Platz auf dem Hof Hellbaum und genossen 
einen lauen Film-Sommerabend. Foto: Nina Hauff

Kreisschützenfest in Hunteburg
Vom 26. bis 28. Juli 2024
Endlich star-
tet wieder 
die Schüt-

zenfestsaison und auch wenn es 
in Hunteburg noch etwas dauert, 
wollen wir euch jetzt schon ein paar 
Informationen zum Fest geben. Am 
wichtigsten ist definitiv eine Termin-
änderung: Ab sofort findet unser 
Fest von Freitag bis Sonntag statt. 
Der Ablauf bleibt gleich: Drei Tage 
lang gibt es Unterhaltung in Form 
von Wettkämpfen, Fahrgeschäften 
und Tanz. Auch findet dieses Jahr 
das Kreisschützenfest in Hunteburg 
statt. Der Umzug wird durch viele 
Gastvereine sicher einen besonde-
ren Anblick bieten.
Durch das Vorziehen um einen Tag 
ist unser Fest wie folgt geplant:

Direkt zu Beginn startet unser Fest 
mit einer Megafete am Freitag-
abend. Darauf folgt der Samstag 
mit dem Antreten zum Festumzug. 
Hier ist jedes Mitglied des Schüt-
zenvereins eingeladen, sich am 
Ausmarsch zu beteiligen. Wer kei-
ne Uniform besitzt, darf auch ger-
ne mit schwarzer Hose und Hemd 
antreten. Mit Musik wird sich hier 
bereits auf den Einmarsch der Ma-
jestäten eingestimmt, bevor der 
Umzug zum Festplatz beginnt. Für 
ältere Vereinsmitglieder wird es 
einen Planwagen geben, der mit 
dem Festumzug mitfährt. Auf dem 
Festplatz angekommen, kann im 
Anschluss an die Festansprache 
der Wettkampf um die Königswür-
de beginnen. Bei einem solchen 

Wettkampf muss selbstverständlich 
auch für das leibliche Wohl gesorgt 
werden. Auf dem Schützenplatz fin-
det sicherlich jeder etwas.
Sonntags findet ab sofort das Kin-
derschützenfest statt. Nach dem 
Umzug erwarten die Kinder viele 

Spiele und das Preisschießen der 
jüngsten Teilnehmer. Auch wird der 
neue Regent der Kinder beim Schie-
ßen auf den Adler ermittelt. 
Den krönenden Abschluss des       
Festes stellt der Hunteburger Abend 
dar. 
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Ausbau erneuerbarer Energien: 
Insbesondere Solarenergie wächst 
auch 2024 deutlich im Landkreis 
Osnabrück

Osnabrück. Nach 
dem Solar-Ausbau-
Rekordjahr 2023 
im Landkreis Osna-

brück setzt sich der Trend auch 
2024 fort. Bis zum 31. Mai wurden 
mehr als 1.900 Anlagen mit einer 
Gesamtleistung von 35 Mega-
watt (MWp) installiert - von klei-
nen Dachanlagen bis hin zu vielen 
Großprojekten.

Bereits im Jahr 2022 wurden im 
Landkreis Osnabrück circa 1.600 
Gigawattstunden Strom durch alle 
erneuerbaren Energien produziert, 
was circa 85 Prozent des Strom-
verbrauchs im Landkreis entspricht, 
wenn man die Stahlproduktion he-
rausrechnet.
Insbesondere der Ausbau der Solar-
Energie geht sehr schnell voran, wie 
die im Frühsommer im Umweltaus-
schuss des Kreistages präsentierten 
Zahlen verdeutlichen. Im Rekord-
jahr 2023 sind insgesamt 100 Me-
gawatt Leistung hinzugekommen. 
„Das gab es noch nie“, resümierte 
im Ausschuss Cord Hoppenbrock 
aus dem Klimateam des Landkrei-
ses. Er erwartet auf Basis der bereits 
gemeldeten und bekannten Projek-
te einen Bau von Solaranlagen mit 
einer Gesamtleistung von mindes-
tens 50 Megawatt in diesem Jahr.
Insgesamt befinden sich im Land-
kreis heute etwa 25.000 Anlagen. 
Bei der installierten Gesamtleistung 

lag der Landkreis Osnabrück nach 
einer Auswertung der Niedersäch-
sischen Klimaschutzagentur 2023 
auf dem dritten Platz hinter der Re-
gion Hannover und dem Landkreis 
Emsland.
So verteilt sich der Ausbau im Jahr 
2024
Es zeigt sich, dass sowohl kleine bis 
mittlere Anlagen (zum Beispiel auf 
privaten Haus- oder Stalldächern) 
als auch Großprojekte eine wichti-
ge Rolle für den Ausbau spielen. 
Anzahl der Anlagen mit dazugehö-
riger Einordnung in Kilowatt-Peak 
(kWp) im Jahr 2024: 
0-5 kWp*:	           150 Anlagen 
	 mit insgesamt 478 kWp
5-10 kWp:	           693 Anlagen 
	 mit insgesamt 5.565 kWp
10-50 kWp: 	           992 Anlagen 
	 mit insgesamt 14.934 kWp
50-100 kWp: 	 42 Anlagen 
	 mit insgesamt 3.446 kWp
100-500 kWp:  	 23 Anlagen 
	 mit insgesamt 5.310 kWp
500-1.000 kWp:	  3 Anlagen 
	 mit insgesamt 2.248 kWp
Über 1.000 kWp: 	  2 Anlagen 
	 mit insgesamt 3.246 kWp
* Kilowatt-Peak (kWp) ist die Maß-
einheit für die maximale Leistung 
der Photovoltaikmodule unter ge-
normten Standardbedingungen.

Neue Solaranlagen werden auch 
2024 in allen Segmenten gebaut. 
Im Jahr 2024 waren vor allem 
mittlere Dachflächen und Großpro-
jekte an der Leistungssteigerung 
beteiligt. Die 28 größten Anlagen, 
die 2024 bis zum Stichtag am 31. 
Mai angeschlossen wurden, weisen 
etwa 30 Prozent der hinzugekom-
menen Leistung auf. Es besteht 
weiterhin großes Interesse in allen 
Segmenten der Solarbranche.
„Es ist absolut bedeutend und er-
freulich für die Entwicklung des 
Landkreises als Standort, dass hier 
so viele zukunftsorientiert investie-
ren“, betont Landrätin Anna Keb-
schull.
Der Landkreis Osnabrück weist 

insbesondere auf große Gewerbe-
dächer hin, die noch belegt werden 
können und ein erhebliches Poten-
zial aufweisen. 
Energie-Transformation im Land-
kreis Osnabrück
Im Jahr 2022 verteilten sich die er-
neuerbaren Energien im Landkreis 
wie folgt: Wind circa 55 Prozent, 
Solar circa 23 Prozent und Bioener-
gie etwa 22 Prozent.

Aktuell ist der Zuwachs im Bereich 
Solar am größten. Hier soll die Sta-
tistik in Zukunft um sogenannte 
Balkonkraftwerke erweitert werden, 
die in letzter Zeit in großer Zahl an-
geschafft wurden und auch Mie-
tern ermöglichen, Solaranlagen zu 
nutzen. Durch das neue Regionale 
Raumordnungsprogramm werden 
darüber hinaus wichtige Weichen 
für die Windenergie gestellt.
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Abschluss-Wochenende der E 2 Jugend am Alfsee mit  
Turniersieg in Alfhausen

Am Wochenen-
de vom 21.06. 
– 23.06.2024 
feierte die E 2 
Jugend der JSG 
Ostercappeln-
S c h w a g s t o r f 

ihren Abschluss mit dem Abschied 
von ihren Trainern Carsten und Gui-
do am Alfsee und mit einem Turnier 
in Alfhausen.
Nach dem bereits errungenen Staf-
felsieg in der Liga schaffte man zum 
Abschied der Trainer auch noch den 
etwas überraschenden, aber nicht 
unverdienten Turniersieg in Alfhau-
sen. Was als Stichelei am Abend 
vorher auf dem Campingplatz am 
Alfsee begann, wurde einen Tag 
später tatsächlich Wirklichkeit. Zum 
Abschied der Trainer gab es nach 
dem Staffelsieg auch den Turnier-
sieg in Alfhausen am Abschluss- 
und Abschieds-Wochenende. 
Schöner kann man Geschichten 

nicht schreiben.
Super, dass bei dem Turnier auch 
nochmal alle Spieler dabei waren 

und diesen großartigen Erfolg mit-
erleben durften. So ein toller Ab-
schluss für das Team. 

Abends im Camp am Alfsee gab es 
dann noch Abschieds-Geschenke 
für die Trainer.

Das erfolgreiche Team, hinten von links: Trainer Carsten, Mailo, Max H., Miron, Timon, Gregor, Maksim und 
Trainer Guido. Vorne von links: Milan, Noel, Luis S., Lias, Max T und Luis R.
Davor liegend: TW Anton

Bilderausstellung im  
Kälberstall in Bohmte
Alte (und neue) Fotos aus  
und über Bohmte. 

An den Wochenenden 
12. / 13., 20. / 21. sowie 26. / 27. 
Juli zu sehen im „Kälberstall“ auf 
dem Hof Wellner in Bohmte. 

Geöffnet ist jeweils von 15.00 bis 
18.00 Uhr. 
Eintritt ist frei! 
Es gibt im Rahmen eines Rate-
spieles etwas zu gewinnen.

Das Bild zeigt die Kirche St. Johannes d.T. aus dem Archiv der Kirchenge-
meinde ca. 1960 beim Bau der Erweiterung. Damals gab es im Ortskern 
noch sehr viel Fachwerk.

Halbseitige Sperrung der 
Hunteburger Straße in der 
Ortschaft Herringhausen

Herr inghau-
sen. Sanie-
rungsarbeiten 

am Wassernetz machen eine zwi-
schenzeitliche Sperrung in der Orts-
lage Herringhausen erforderlich. 
Folgendes ist vorgesehen:
Halbseitige Sperrung der Fahr-
bahn der Hunteburger Straße 
(K4 20) zwischen Laarstraße und 
Kampstraße von Montag, 15. Juli, 
bis voraussichtlich Freitag, 9. Au-
gust 2024.
Der Verkehr ist durch Verkehrszei-
chen und Baken geregelt.

Grund für die Maßnahme ist die 
Sanierung der Transportleitung. 
Hier hatte sich der Wasserverband 
wegen einer Anhäufung von Schad-
stellen schon vor geraumer Zeit ent-
schlossen, die Leitung zu sanieren. 

Die Maßnahme ist bereits in meh-
reren Abschnitten erfolgt. 
Dies ist nun ein weiterer Teilab-
schnitt.

Der Wasserverband Wittlage nutzt 
die Sommerferien, damit die Bau-
stelle mit möglichst wenig Ver-
kehrsbehinderungen einhergeht. 
Er bittet Anwohner und Verkehrs-
teilnehmer, Verkehrsbeeinträchti-
gungen und eventuelle Schwan-
kungen des Wasserdrucks während 
der Bauzeit zu entschuldigen.
Bei möglichen Einschränkungen in 
der Wasserversorgung werden die 
Anwohner rechtzeitig direkt infor-
miert. 

Ansprechpartner bei Rückfragen 
ist Wassermeister Wilhelm Tiemeyer, 
Handy 0160 - 97 23 73 59.
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Wir möchten uns sehr herzlich beim Kleiderdepot „Elisabetta“
aus Schwagstorf für die langjährige und vertrauensvolle Unter-
stützung unseres Sportvereines bedanken. 
Elisabeth Meyer von Elisabetta bedachte den Schwagstorfer e.V. 
wieder mit einer großartigen Spende für die Vereinsarbeit. 
Nicht zuletzt durch diese Unterstützung ist es dem Verein möglich, 
weiterhin tolle Angebote für Jung und Alt anzubieten. 

Ein GROSSES Dankeschön...

Im Namen des SV Schwagstorf e.V.
Susanne Rahe

Doppel-Event: 
Cappeln strandet & 
Oldies on the beach

Längst bewährt findet am 
03.08.20024 am Sportplatz Rens-
manns Feld in Ostercappeln die 
Strandparty „Cappeln strandet“ 
statt. Die Elektrobeats der Funky-
Monkeys lassen wie gewohnt die 
Stimmung hochkochen.
Neu in diesem Jahr: Bereits am 
Freitag findet für alle Fans der 
handgemachten Pop- und Rockmu-

sik der 60er-, 70er-, 80er-,... Jahre 
die Party „Oldies on the Beach“ 
statt. 
Beatles oder Stones? Abba oder 
Led Zeppelin? New Wave oder 
NDW? Für jeden ist was dabei. 
Freitag, 02.08.24 ab 19 Uhr, Cap-
pelner Strand am Rensmanns Feld. 
Kommt vorbei!

Denkmalschutz-Sonderprogramm

Polat freut sich über Förde-
rung für Venner Orgel

Filiz Polat, 
B u n d e s -
t agsabge -
ordnete von 

Bündnis 90/Die Grünen aus Bram-
sche, begrüßt die Bundesförderung 
für die Sanierung der Gebrüder-
Haupt-Orgel der Walburgiskirche 
Venne.
Im Rahmen des Denkmalschutz-
Sonderprogramms XIII von Kultur-
staatsministerin Claudia Roth be-
kommt die Kirche einen Zuschlag in 
Höhe von rund 42.000 Euro.
„Mit der Förderung der Sanierung 
der Gebrüder-Haupt-Orgel in Ven-
ne wird eine der ältesten Orgeln 
der Gebrüder erhalten. Das ist eine 
gute Nachricht für die Region Os-
nabrück. Die Orgel stammt aus der 
Ostercappelner Werkstatt der Ge-
brüder Haupt und ist Teil der his-
torischen Orgellandschaft Venner 
Moor. Mit ihrem Alter von 177 Jah-

ren stellt sie eines der wichtigeren 
Kulturdenkmale der Region dar“, 
so Polat.
Die Förderung von Sanierungsmaß-
nahmen ist auch in haushälterisch 
schwierigen Zeiten ein wichtiges 
Zeichen für den Erhalt historischer 
Orgeln im ländlichen Raum. „Or-
geln sind nicht nur Musikinstru-
mente, sondern auch bedeutende 
Kunstwerke und technische Meis-
terleistungen, die in unserer Region 
gebaut wurden. Mehr als 3.000 na-
tional bedeutsame Kulturdenkmä-
ler und historische Orgeln konnten 
über das Denkmalschutz-Sonder-
programm in ganz Deutschland 
schon saniert werden. Daher bin ich
Kulturstaatsministerin Claudia Roth 
dankbar, dass die Förderungen auch 
in diesem Jahr fortgeführt werden“, 
betont die Bundestagsabgeordnete, 
die sich für die Förderung der Orgel 
eingesetzt hatte.

Schützenverein Bohmterheide e.V., gegründet 1932

Ausfahrt zum Kreisschützen-
fest nach Hunteburg 
am Samstag, den 27. Juli 2024

Das Antreten der Gastvereine er-
folgt um 13:45 auf dem Parkplatz 
Dammer Straße 18 in Hunteburg 
(hinter dem Katholischen Pfarr-
heim).
Abfahrzeiten mit dem Bus:
13:30 Uhr 	 Schützenhalle 
	 Bohmterheide

13:32 Uhr 	 Bushaltestelle Leverner
	 Straße - Hinterfelde
13:35 Uhr	 Bushaltestelle Bremer
	 Straße - Alter Postweg
Die Rückfahrt ist gegen ca. 18:30 
Uhr vorgesehen.

Der Vorstand
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NGG: Keiner soll mehr für „Light-Lohn“ Burger grillen
L a n d k r e i s 
O s n a b r ü c k : 
133,5 Mil-
lionen Euro für 
Burger, Pom-

mes, Pizza & Co. – Starker „Fast-
Food-Hunger“ zur EM erwartet
Ball und Burger – beides gehört 
für viele Fußballfans im Landkreis 
Osnabrück genauso zur Europa-
meisterschaft wie Trillerpfeife und 
Schiedsrichter. „Schnellrestaurants 
wie McDonald’s, Burger King & Co. 
haben jetzt Hochkonjunktur. Zur 
Fußball-EM brummt das Fast-Food-
Geschäft im Landkreis Osnabrück. 
Der ‚Fußballhunger‘ ist enorm – auf 
Tore genauso wie auf Burger, Pom-
mes oder Pizza in der Halbzeit“, 
sagt Peter Buddenberg von der Ge-
werkschaft Nahrung-Genuss-Gast-
stätten (NGG).
Rein rechnerisch gaben die Men-
schen im Landkreis Osnabrück im 
vergangenen Jahr rund 133,5 Milli-
onen Euro fürs Essen in der System-
gastronomie aus – von Jung bis Alt 
im Schnitt 375 Euro pro Kopf. Das 
geht aus einer NGG-Umsatzberech-
nung hervor. Durch die Fußball-EM 
werde der Fast-Food-Hunger aber 

noch einmal deutlich nach oben ge-
hen, so die NGG Osnabrück.
Das Spiel auf dem Platz dauere 90 
Minuten. Für ein Fast-Food-Menü 
dagegen brauche kein Fan länger 
als eine Halbzeitpause, um es zu 
essen. „In der Zeit verzehrt ein 
Fan fast den Stundenlohn einer 
Servicekraft“, sagt Peter Budden-
berg. Denn der liege in der System-
gastronomie bei lediglich 12,61 
Euro – und damit nur 20 Cent über 
dem gesetzlichen Mindestlohn. Die 
Branche habe jetzt – nach Corona, 
vor allem aber auch nach der Infla-
tion – einen „enormen Nachholbe-
darf“ bei den Löhnen.
„Ein ‚Big Mac‘-Menü kostet schon 
knapp 12 Euro. Wer also fürs Piz-
zabacken, Burgerbraten oder Ge-
schirrabräumen in der System-
gastronomie an der untersten 
Lohnkante verdient, müsste fast 
eine Arbeitsstunde investieren, um 
selbst überhaupt satt zu werden, 
wenn er mal zu McDonald’s geht“, 
so Peter Buddenberg.
Der Geschäftsführer der NGG Os-
nabrück kritisiert die Löhne der Sys-
temgastronomie – von McDonald’s, 
Burger King und Kentucky Fried 

Chicken bis Pizza Hut, Star-
bucks und Nordsee: „Was 
da verdient wird, bringt 
leider wenig ‚Euro-Kalo-
rien‘. Der Verdienst in Fast-
Food-Restaurants liegt oft 
im ‚Light-Lohn-Spektrum‘. 
Einige zahlen sogar nur den 
gesetzlichen Mindestlohn 
von 12,41 Euro pro Stunde. 
Sie rangieren damit an der 
untersten Lohnkante, die 
überhaupt erlaubt ist“, so 
Buddenberg.
Die NGG will sich jetzt für einen 
„gehörigen Lohn-Nachschlag“ für 
die Branche stark machen. Davon 
sollen dann auch die Beschäftigten 
der Systemgastronomie im Land-
kreis Osnabrück profitieren. „Kon-
kret geht es um einen Einstiegslohn 
von 15 Euro pro Stunde. Und wer 
schon Erfahrungen im Job hat, soll 
im Monat mit 500 Euro zusätzlich 
nach Hause gehen. Um diese Fix-
summe müssen die Löhne angeho-
ben werden, um in der Systemgas-
tronomie aus der Niedriglohnfalle 
herauszukommen“, sagt der Ge-
schäftsführer der NGG Osnabrück, 
Peter Buddenberg.

Auch die Ausbildung bei McDo-
nald’s, Burger King, KFC, L’Osteria, 
Vapiano & Co. soll attraktiver wer-
den: 
Die Gewerkschaft fordert für den 
Ausbildungsstart eine Vergütung 
von 1.150 Euro. Im dritten Aus-
bildungsjahr sollen Azubis dann 
mit 1.350 Euro nach Hause gehen 
– gut 120 Euro mehr als bislang. 
Genau zwei Tage nach dem Ende 
der Fußball-EM kommen die Ge-
werkschaft NGG und der Bundes-
verband der Systemgastronomie 
(BdS) zu ihrer ersten Verhandlungs-
runde über einen neuen Tarifvertrag 
zusammen.

Ball und Burger: Zur Fußball-EM spielt 
sich vor allem hier eine Menge ab – in 
den Fast-Food-Restaurants im Landkreis 
Osnabrück, so die Gewerkschaft NGG. 
Foto: NGG | Tobias Seifert

6. Hageweder Oldtimer Treffen 
Inklusive Live-Act mit den TopTones

Es ist auch im Jahr 2024 wieder so-
weit: vom 26.- 28. Juli findet das 6. 
Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. 
in der Samtgemeinde Lemförde 
statt. 
Das elfköpfige Organisationsteam 
lädt alle Besitzer von Old- und 
Youngtimern auf das Gelände am 
Schützenplatz nach Marl/Hagewe-
de ein. Von der Hüpfburg bis hin 
zum Renn-Fahrsimulator wird ein 
attraktives Rahmenprogramm für 
Jung und Alt geboten. 
Eine Pokalverleihung ist für den 
Sonntag ge-plant – neben Preisen 
für die längste Fahrzeugehe darf 
man wieder auf den Publikums-
preis gespannt sein, der mit der 
Bezeichnung „Außergewöhnlich“ 
vergeben wird. 

Darüber hinaus sollen abendliche 
Open-Air-Partys mit DJ Frank und 
der Coverband TopTones das Pub-
likum begeistern. Auf dem Gelände 
warten außerdem zahlreiche - nicht 
nur kulinarische - Überraschungen 
auf die Gäste. 

Weitere Informationen gibt 
es unter 
http://hot-hagewede.de. 
Eintritts- oder Nenngeld 
wird ausdrücklich nicht er-
hoben.

Platz ist im kleinsten VW T 2 Transporter: 
Der Vorstand des H.O.T. e. V. lädt in der Zeit 
vom 26.- 28. Juli zum 6. Hageweder Oldti-
mer Treffen nach Lemförde ein. 
Fotos: Hageweder Oldtimer Team e. V.

Beim 6. Hageweder Oldtimer Treffen H.O.T. auf dem Schützen-
platz in Marl wird wieder ein volles Programm geboten.
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SV Wimmer - Highlights der 
Sportwerbewoche 2024

Elfmeter-
Cup
am Samstag, 13. 
Juli 2024 ab 19:15 
Uhr im Rahmen 

der Sportwerbewoche 2024
Der SV Wimmer möchte in diesem 
Jahr wieder einen Elfmetercup aus-
richten:
Herzlich eingeladen sind alle Ver-
eine, Kegelclubs, Feuerwehren, 
Straßengemeinschaften und all 
diejenigen, die Spaß am geselligen 
Wettkampf haben.
• 	 Pro Mannschaft werden 
	 5 Spieler/innen benötigt
• 	 Torhüter werden gestellt
• 	 Der Spielmodus wird vor 
	 Turnierbeginn bekanntgegeben
• 	 Anmeldungen bei Pascal 
	 Halbrügge - telefonisch, 
	 WhatsApp oder SMS an
	  0152-03885865
Das beste Teamoutfit erhält einen 
Preis!
Für das leibliche Wohl ist während 
des gesamten Abends gesorgt!

Kinderflohmarkt
am Sonntag, 14.07.2024 von 
14:00 - 18:00 Uhr im Rahmen 
der Sportwerbewoche 2024 in 

der Mehrzweckhalle und auf dem 
Sportgelände
Der SV Wimmer bietet in diesem 
Jahr im Rahmen der Sportwerbe-
woche einen Kinderflohmarkt an. 
Bei Interesse, Sportkleidung, Spiel-
zeug etc. beim Flohmarkt zu ver-
kaufen, meldet euch gerne bei San-
ne Sirring (Tel. 0171-6415626) an.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaf-
fee + Kuchen sowie Bratwurst und 
Pommes etc. gesorgt! 

Fußball-Dart 
am Donnerstag, 18.07.2024 ab  
18 Uhr im Rahmen der Sportwer-
bewoche 2024 
Der SV Wimmer möchte in diesem 
Jahr wieder ein Fußball-Dart-Tur-
nier für Jedermann ausrichten: 
Herzlich eingeladen sind all diejeni-
gen, die Spaß am geselligen Wett-
kampf haben. 
•	 Pro Mannschaft werden 
	 2 Spieler/innen benötigt 
•	 Der Spielmodus wird vor 
	 Turnierbeginn bekanntgegeben 
•	 Anmeldungen bei Nils Tesch -
	 telefonisch, WhatsApp oder
	 SMS an 0151-28868911 
Für das leibliche Wohl ist an dem 
gesamten Abend gesorgt!

IHK informiert: Was es bei Ferien-
jobs zu beachten gilt

Sommerzeit ist Ferienjobzeit. Viele 
Schüler nutzen die schulfreie Zeit, 
um ihr Taschengeld aufzubessern. 
Dies ist nicht nur für Schüler attrak-
tiv. Auch Arbeitgeber profitieren, da 
echte Ferienjobs regelmäßig die Vo-
raussetzungen für eine kurzfristige 
Beschäftigung erfüllen. Damit sind 
diese Jobs sozialversicherungsfrei.
„Allerdings muss der Arbeitgeber 
bei der Beschäftigung von Jugend-
lichen einige Regeln beachten, die 
insbesondere das Jugendarbeits-
schutzgesetz vorgibt. So sind in Ab-
hängigkeit des Alters die zulässige 

tägliche Arbeitszeit und spezielle 
Beschäftigungsverbote, etwa das 
Verbot von Nachtarbeit, einzu-
halten“, erklärt IHK-Juristin Karen 
Barbrock. Bei minderjährigen Fe-
rienjobbern müssen prinzipiell die 
Eltern ihre Zustimmung geben.
Weitere Informationen hat die IHK 
jetzt in einem Merkblatt zusam-
mengestellt. 
Es ist abrufbar unter 
www.ihk.de/osnabrueck 
(Nr. 137123).
Weitere Informationen: 
IHK, Karen Barbrock, 
Tel.: 0541 353-335 oder E-Mail: 
barbrock@osnabrueck.ihk.de
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Pedelec-Fahrtraining
Mittwoch, 17. Juli 2024 - 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr
Donnerstag, 1. August 2024 - 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Q / Life House, Stemwede-Wehdem
Pedelecs werden immer beliebter. 
Dazu bietet die Kreispolizeibehör-
de Minden-Lübbecke jetzt am Life 
House in Stemwede-Wehdem zwei 
Fahrsicherheitstrainings für Pede-
lec-Fahrer an. Die Teilnehmer haben 
die Möglichkeit, das Fahren mit 
dem Pedelec praktisch zu üben, um 
sicherer unterwegs zu sein. 
Eingebauter „Rückenwind“ ist ein 
Grund, sich ein mit Elektromotor 
unterstütztes Rad anzuschaffen. 
Aber so einfach, wie es den An-
schein hat, sind Pedelecs nicht. 
Wer mit dem Pedelec unterwegs ist, 
fährt in der Regel schneller als mit 
einem „normalen“ Fahrrad. Neu-

linge unterschätzen dabei oftmals 
die Auswirkungen der höheren 
Geschwindigkeit und des höheren 
Fahrradgewichtes. Das führt zu ei-
ner geänderten Handhabung durch 
ein anderes Lenkverhalten und 
einen längeren Bremsweg.
Das erste Pedelec-Fahrtraining fin-
det am Mittwoch, dem 17. Juli von 
14.30 bis 16.30 Uhr statt. 
Ein zweites Fahrtraining ist am 
Donnerstag, dem 1. August von 
17.00 bis 19.00 Uhr. Die Fahrtrai-
nings sind kostenlos.	

Da die Teilnehmerplätze begrenzt 
sind, bitten die Organisatoren um 
eine möglichst frühzeitige Anmel-

dung innerhalb der Bürozeit der 
Kreispolizeibehörde unter der Tele-
fonnummer 0571-8866-5020 oder 

unter der nachfolgenden Mailad-
resse: 
VUPO.Minden@polizei.nrw.de

Häufige Schwimmbadbesuche begünstigen Harnwegsinfekte
Unterstützung zur Antibiotikatherapie mit dem Arzt besprechen

Hannover, 03.07.2024 – Frauen lei-
den nach dem Schwimmbadbesuch 
oder einem Badetag am Meer häu-
fig unter den Symptomen einer un-
komplizierten Blasenentzündung. 
Wie man ständigem Harndrang, 
Brennen beim Wasserlassen und 
krampfartigen Schmerzen im Unter-
bauch am besten begegnet und 
wie man vorbeugen kann, weiß die 
Apothekerkammer Niedersachsen.
Unterkühlung nach dem Schwim-
men vermeiden
Nach dem Baden kann es durch 
nasse Badebekleidung zu Unter-
kühlungen kommen.
Diese führen zu einer schlechteren 
Durchblutung der Schleimhaut. 
Vor allem empfindliche Frauen, die 
bereits mit Harnwegsinfekten zu 
kämpfen hatten, reagieren dann 
schnell mit einer neuen Entzün-
dung. Bikini und Co. sollten da-
her am besten direkt nach dem 
Schwimmen gewechselt werden.
Harnwegsinfektionen sind nicht 
harmlos

Wer unter den oben genannten 
Symptomen leidet, sollte eine Ärz-
tin oder einen Arzt aufsuchen, um 
die Ursachen abklären zu lassen. 
Vor allem bei Männern kann sich 
aus einer Blasenentzündung schnell 
eine schwerwiegende Entzündung 
mit aufsteigender Infektion zu den 
Nieren hin entwickeln. Auch Kinder, 
Schwangere sowie Patienten, die 
unter einer Niereninsuffizienz lei-
den oder die beispielsweise durch 
eine Chemotherapie immunge-
schwächt sind, müssen sofort eine 
Ärztin oder einen Arzt aufsuchen.
Unterstützung zur Antibiotika-
therapie mit dem Arzt abklären
Diagnostizieren die Ärzt:innen eine 
unkomplizierte Blasenentzündung, 
können die Patientinnen im Ge-
spräch abklären, wie die antibioti-
sche Therapie unterstützt werden 
kann. Die Behandlung der Symp-
tome mit Schmerzmitteln wie Ibu-
profen oder dem krampflösenden 
Wirkstoff Butylscopolamin ist bei 
leichten bis mittleren Beschwerden 
innerhalb der ersten drei Tage mög-
lich. Unterstützt werden kann die 
Therapie mit Heilpflanzen, die teil-
weise eine antimikrobielle Wirkung 

haben, aus Goldrutenkraut, Birken-
blättern, Hauhechel oder Orthosi-
phonblättern. Bärentraubenblätter 
sollten aber nicht länger als eine 
Woche und nicht mehr als fünf Mal 
im Jahr angewendet werden, da der 
Tee leberschädigend ist. Schwange-
re, Stillende und Kinder sollten auf 
Tee aus Bärentraubenblättern ver-
zichten. Bei der Wahl des passen-
den Blasen- und Nierentees oder 
der geeigneten Phytopharmaka be-
raten die Apotheker:innen vor Ort 
sachkundig.
Betroffene sollten sich außerdem 
warmhalten und für ein paar Tage 
den Schongang einlegen. Neben 
Blasentees sollte auch viel Wasser 
getrunken werden. Das hilft, die 
Bakterien auszuspülen.
Unbedingt zum Arzt bei anhalten-
den Beschwerden 
Gehen die Beschwerden nach drei 
Tagen nicht zurück oder nehmen 
sie sogar zu, muss unbedingt eine 
Ärztin oder ein Arzt aufgesucht 
werden. Treten Rückenschmerzen 
in der Nierengegend auf, leiden 
Betroffene unter Fieber mit Schüt-
telfrost, klagen sie über starke 
Schmerzen mit Übelkeit und Erbre-

chen oder zeigen sich Verfärbungen 
beziehungsweise Blut im Urin, kann 
das ein Hinweis auf eine kompli-
zierte Blasenentzündung oder eine 
Nierenbeckenentzündung sein, die 
ärztlich behandelt werden müssen.
Dem Infekt vorbeugen
Mit der richtigen Intimhygiene kön-
nen Frauen einem Blaseninfekt vor-
beugen. 
Die Blase sollte regelmäßig und 
vollständig entleert werden, vor al-
lem nach dem Geschlechtsverkehr. 
Nach dem Stuhlgang ist unbedingt 
auf eine Reinigung „von vorn nach 
hinten“ zu achten. So werden die 
Darmbakterien nicht in die Vagina 
eingeschleppt. Von Intimsprays ist 
abzuraten, sie zerstören die körper-
eigene Vaginalflora. Luftdurchlässi-
ge Unterwäsche aus Baumwolle ist 
ideal, wenig empfehlenswert sind 
Slipeinlagen. Sie schaffen ein feuch-
tes Milieu, das Bakterien besonders 
mögen. Auch wer viel trinkt, kann 
einer Blasenentzündung entgegen-
wirken.
Grundsätzlich sollte man täglich 
mindestens zwei Liter Flüssigkeit zu 
sich nehmen, damit Niere und Blase 
gut durchspült werden.
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OSTERCAPPELNSCHÜTZENFEST
20. & 21. Juli 2024

Liebe Ostercappelner!
Liebe Freunde und Mitglieder 
des Ostercappelner Schützenvereines!

Es ist wieder soweit: „Schützenfest in Ostercappeln“
Ein herzliches Willkommen zu unserem diesjährigen Schützenfest 
vom 19. bis zum 21. Juli 2024 oben auf dem Berge!

Wie in jedem Jahr beginnen wir das 
Schützenfest mit einem Ökume-
nischen Gottesdienst, dieses Jahr 
in der Sankt Lambertus Kirche um 
18:30 Uhr. 
Um 19:30 Uhr treten die Schützen 
auf dem Kirchplatz zum ersten Um-
zug des Ostercappelner Schützen-
festes an. Im Anschluss marschieren 
wir mit der Blaskapelle Schwagstorf 
über den Markt, die Große Straße, 
die Klosterstraße  zum Kranken-
haus, wo wir den Patienten und 
dem Personal ein Ständchen spie-
len.  Zurück geht es über die Bremer 
Straße, über die Große Straße und 
die Bahnhofstraße zur Hopfenbre-
de. Am Ehrenmal werden der König 
und der Präsident dann einen Kranz 
niederlegen und wir gedenken der 
Toten beider Weltkriege und unse-
ren im letzten Jahr verstorbenen 
Mitgliedern. Anschließend geht es 

auf den Festplatz. In der Schützen-
halle beginnt dann der Kommers 
mit Auszeichnungen und Ehrungen 
für langjährige Mitgliedschaft.
Ab 21:00 Uhr veranstaltet der Ver-
ein eine Party mit DJ für unsere ju-
gendlichen Gäste im Festzelt unter 
dem Motto „Happy Korn Night“. 
Hier bieten wir ein günstiges Korn-
Mix-Getränk an.
Der Samstag steht wie gewohnt 
im Zeichen der Kinder!
Um 13:00 Uhr wird eine Abord-
nung des Vereins nach Schwagstorf 
fahren, um unsere Kinderkönigin 
Kimberly Obergfell mit ihrem Hof-
staat abzuholen. Nach der Rück-
kehr beginnt der Festumzug durch 
den Ort um 14:30 Uhr. 
Auf dem Weg zum Festplatz, der 
uns über den Markt und die Gro-
ße Straße in die Klosterstraße 
führt, besuchen wir unsere älteren 

Bewohner des Pflegeheims St. Mi-
chael und bringen ihnen ein Ständ-
chen. Der Rückweg zum Festplatz 
führt uns über die Große Straße, 
Bahnhofstraße und Hopfenbrede.
Auf dem Festplatz erwartet die Kin-
der ein reichhaltiges Programm mit  

Ballon Zirkus und ihren kunstvollen 
Ballonfiguren sowie Kinderschmin-
ken. 
Eine lustige Hüpfburg wartet auf 
„unsere Jüngsten“, wo sie sich 
nach Lust und Laune austoben kön-
nen.

Umzug

Ehrentanz

wünscht das Team
der Löwen-Apotheke

auf dem Schützenfest
in Ostercappeln

Horrido
           und viel Spaß

Gerne liefern wir auch zu Ihnen nach Hause!
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Auch wieder veranstalten wir für 
die Kinder mehrere Preisschießen 
mit tollen Gewinnen! Am Samstag 
haben die Jüngeren (ab 6 Jahren) 
die Möglichkeit,  auf der RIKA – An-
lage (Lichtgewehr ohne Munition) 
zu schießen. Auch ein Blasrohr-
schießen (ab 8 Jahren) wird in die-
sem Jahr veranstaltet. Es gibt tolle 

Preise. Wie immer können die 8 - 12 
Jährigen sich beim Adlerschießen 
beweisen und Kinderschützenkö-
nigin oder König werden. Also, auf 
geht’s! Lasst euch das nicht ent-
gehen!

Die Eltern, Großeltern und all die 
anderen Besucher begrüßen wir  
derweil am Samstagnachmittag 
(und natürlich auch am Sonntag-
nachmittag) ganz herzlich in unse-
rem Festzelt zum Kaffeetrinken und 
zum Plauschen. Wie immer gibt es 
leckeren Kuchen, ganz nach Haus-
frauenart, und frisch aufgebrüh-

ten Kaffee zu gewohnt modera-
ten Preisen. Die Auswahl wird toll. 
Lassen Sie sich überraschen, es ist 
sicher für Jeden etwas dabei.
Nach der Kaffeetafel eröffnen der 
Präsident und der amtierende Kö-

nig dann das Königsschießen für 
die Vereinsmitglieder. Zur gleichen 
Zeit findet ab 18 Jahren ein Sekt 
Blasrohrschießen 17+4 für alle 
Gäste statt. Die Damen schießen 
ihren Wanderpokal zum 30jährigen 

Adlerschießen der Damen aus.
Am Abend legt unser DJ die neu-
esten Scheiben auf und wir laden 
herzlich zum Tanz im Festzelt ein. 
Der Eintritt ist wie immer frei.
Auch für das leibliche Wohl ist an 

allen drei Tagen gesorgt, Würstchen 
und Nackensteak von Grill. Auch 
frisch gebackene Pizza von Pizza 
Angelo wird es wieder geben. Am 
Samstag und Sonntag wird auch 
eine Fischbude auf dem Platz sein.
Der Schützenfestsonntag gehört 
dann unserem Schützenkönig Jür-
gen Höckelmann. Um 11:00 Uhr 
treffen sich die Schützen zum Früh-
schoppen in der Residenz des Kö-
nigs mit Begleitung der Blaskapelle 
Schwagstorf. Um 14.00 Uhr Antre-
ten auf dem Kirchplatz, danach setzt 
sich der Umzug durch die Gemein-
de zum Festplatz in Bewegung. Um 
unseren König Jürgen Höckelmann 
abzuholen, marschieren wir über 
den Markt, die Große Straße, die 
Waldstraße zur Residenz. Hier tref-
fen wir auch auf den Hofstaat mit 
der Königin Melanie Meyer-Leder. 
Auch dieses Jahr statten wir dem 
Pflegeheim Caselato einen Besuch 
ab, um ein Ständchen zu spielen. 
Dazu marschiert der Festumzug von 
der Residenz über die Lambertistra-
ße, Sonnenhöhe und Bahnhofstraße 

OSTERCAPPELNSCHÜTZENFEST
20. & 21. Juli 2024

Am Krankenhaus

Alle Majestäten
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OSTERCAPPELNSCHÜTZENFEST
20. & 21. Juli 2024

Kimberly Obergfell

Kinderthron

Tel.: 0 5473 / 95 93-0, Fax 95 93-25, info@elcom-computer.de, www. elcom-computer.de 
Elcom Soft und Hardware GmbH, Többen Garten 13, 49179 Ostercappeln

Venner Schützenverein e.V. informiert

Zur Teilnahme am Schützen-
fest in Ostercappeln 
treffen wir uns am 
Samstag, den 20. 

Juli 2024 um 20.00 Uhr direkt am 
Festplatz. 

Wir freuen uns auf viele Teilneh-
mer!
Der Vorstand

in die Windthorststraße zum Pflege-
heim Caselato. Der Rückweg zum 
Festplatz geht dann über die Große 
Straße, Bahnhofstraße, Hopfenbre-
de zum Festplatz. 
Gegen 15:30 Uhr erfolgt die Pro-
klamation des neuen Kinder-
schützenkönigs (oder vielleicht der 
Königin?) 
Zum zweiten Mal wird um 16:00 
Uhr ein Jungkönigschießen (Alter 
18-25 Jahre) ausgetragen. Eine 

Mitgliedschaft im Schützenverein 
ist dazu nicht nötig.
Und wie bereits angekündigt, er-

wartet Sie auch am Sonntagnach-
mittag leckerer Kuchen und frischer 
Kaffee im Festzelt! Dabei unterhält 

Sie die Blaskapelle Schwagstorf 
mit zünftiger Musik. Spätestens um 
ca. 18:00 Uhr erfahren auch die, 
die erst jetzt zu Besuch kommen, 
wer uns als  Schützenkönigin oder 
Schützenkönig im kommenden 
Jahr regiert, denn dann  findet die 
Proklamation der neuen Majestät 
statt. Ebenso wird der neue Schüt-
zenkaiser und Jungkönig prokla-
miert.
Nach der Proklamation bittet der 
neue Schützenkönig oder Schützen-
königin zum Königsball ins Festzelt. 
Auch hier sind alle herzlich eingela-
den, mit uns gemeinsam zu feiern. 
Nun bleibt es uns nur noch, Sie 
„HERZLICH WILLKOMMEN!“ zu 
heißen, oben bei uns auf dem Fest-

platz und Ihnen und Euch allen ein 
schönes Schützenfest zu wünschen.
Wir freuen uns Sie, auf viele Kinder 
am Kindernachmittag, auf viele Kin-
der beim Preisschießen,  auf einen 
riesigen Andrang am Kuchenbuffet 
und an beiden Abenden auf ein vol-
les Festzelt!
Seid alle HERZLICH WILLKOM-
MEN bei unserem Ostercappelner 
Schützenfest!

Eure Kinderschützenkönigin 
Kimberly Obergfell

Euer Jungkönig Rico Schnitker
Euer Schützenkönig Jürgen 

Höckelmann 
und der Vorstand des 

Schützenvereines Ostercappeln!
HORRIDO!!!

und allen Besuchern viel Spaß

Gut Schuss
den 
Ostercappelner Schützen
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Zukunftssichere Nahversorgung 
von Schwagstorf im zweiten 
RROP (Raumordnungsplan) 
Entwurf gestrichen.
Schwagstorfer fühlen sich hinsichtlich 
der Nahversorgung weiterhin 
stark benachteiligt.
Wir wenden uns heute an Euch, Le-
ser der Kastanienblattes, um unse-
ren Unmut und unsere Besorgnis 
über Einschränkungen der Nahver-
sorgung in Schwagstorf auszudrü-
cken. Als Bürger des Landkreises 
Osnabrück sehe wir uns gezwun-
gen, unsere Stimme gegen diese 
Entscheidung zu erheben und auf 
die schwerwiegenden Konsequen-
zen hinzuweisen, die sich daraus 
ergeben könnten.
Diese Entscheidung betrifft nicht 
nur uns als Bürger, sondern hat 
auch langfristige Auswirkungen auf 
die Umwelt, die lokale Wirtschaft, 
die Lebensqualität und vieles mehr. 
Es ist wichtig, dass unsere Beden-
ken ernst genommen und alterna-
tive Lösungen in Betracht gezogen 
werden, die sowohl den Bedürf-
nissen der Gemeinde als auch den 
Schutz des Entwicklungspotenzials 
/ der Wirtschaft / der Lebensqualität 
etc. berücksichtigen.
In Schwagstorf steigt der Frust.
Im Juli 2023 hatten über 300 Bür-
gerinnen und Bürger des Ortsteiles 
Schwagstorf Widerspruch zu dem 
ersten Entwurf des Raumordnungs-
programmes (RROP) des Landkrei-
ses Osnabrück mit folgendem Ein-

wand eingelegt:
„Die Nahversorgung (Lebensmit-
tel) in dem Ortsteil Schwagstorf 
soll in Zukunft nicht mehr in dem 
Maße wie bisher gegeben sein. 
Einkaufsläden über 800qm in der 
Gesamtfläche sollen nur noch in 
den zentralen Orten (hier Oster-
cappeln) möglich sein. Das ist eine 
Zumutung für die Bürgerinnen 
und Bürger und ist eine starke Be-
nachteiligung für die Entwicklung 
des Ortes.“
Die Antwort des Landkreises er-
folgte nun im zweiten Entwurf des 
RROP durch stereotypische Text-
bausteine ohne Angabe, ob diesem 
Widerspruch (zumindest teilweise) 
gefolgt wird:
„Der Ausweisung der Standorte 
mit herausgehobener Bedeutung 
für die Nahversorgung liegt ein 
Planungskonzept zugrunde, wel-
ches u.a. darauf ausgelegt ist, 
dass Zentrale Orte nicht beein-
trächtigt werden.“
In einem weiteren Textbaustein 
wird angefügt:
„Auf Basis der Anwendung der er-
stellten Kriterien zur Ausweisung 
der Standorte mit herausgeho-
bener Bedeutung für die Nahver-

sorgung kann nicht jeder nicht-
zentrale Ort als solch ein Standort 
ausgewiesen werden.“
Das ist verständlich. Deshalb gibt 
es ja Vorgaben (z.B. Arbeitshilfe 
„Einzelhandel“ aus dem Lan-
des-Raumordnungsprogramm), in 
denen als Entfernungskriterium für 
den Einkauf in einem zentralen Ort 
oder in einem Standort mit heraus-
gehobener Bedeutung angegeben 
wird, dass dieser mit dem Fahrrad 
oder Pedelec in 10 min. (max. 3km) 
erreichbar sein solle. Der Ortskern 
Schwagstorf liegt 4 Straßenkilome-
ter vom zentralen Ort entfernt. Dem 
Hinweis, dass auch aufgrund der 
Topologie der ca. 50-80 m höher 
gelegene zentrale Ort Ostercappeln 
somit von Schwagstorf aus in 10 
min nicht erreichbar ist, wird fol-
gendermaßen entgegnet:
„Die jeweilige Topographie wird 
nicht in die Betrachtung mitein-
bezogen“.
Diesen Antworten wird mit folgen-
den Begründungen widersprochen.
1. Der Zentrale Ort Ostercappeln 
ist schwer erreichbar
In der „Arbeitshilfe des LROP (Lan-
desraumordnungsplan) zum Ab-
schnitt 2.3 Punkt 8.6.
„Wie kann sichergestellt werden, 
dass die Zentralen Orte nicht beein-
trächtigt werden?“ wird u.a. durch 
das Argument der Erreichbarkeit 
angegeben: Ausweislich der Be-
gründung kommen für eine Fest-
legung insbesondere Standorte in
Betracht, für die der im regionalen 
Maßstab nächstgelegene Zentrale 
Ort schlecht erreichbar ist. Dieses 
Kriterium kann z.B. über einen 
festzulegenden Abstand, den die 
Standorte mit herausgehobener 
Bedeutung für die Nahversorgung 
zu raumordnungskonformen, 
der Nah- und Grundversorgung 
dienenden Einzelhandelsstandor-
ten in zentralen Orten einhalten 
sollen, abgebildet werden. Ein 
solcher Abstandswert ist von den 
regionalen Gegebenheiten ab-
hängig.
Die regionalen Gegebenheiten se-
hen so aus, dass der zentrale Ort 
Ostercappeln durch das Wiehenge-
birge von Schwagstorf getrennt ist. 
Es müssen vom Ortskern Schwags-
torf nicht nur mindestens 4 km Stra-

ßendistanz, sondern auch noch 50-
80m Höhendifferenz überwunden 
werden. Dazu steht die o.a. Antwort
(‚keine Berücksichtigung der Topo-
graphie‘) im krassen Widerspruch.
2. Der zentrale Ort Ostercappeln 
wird nicht beeinträchtigt
Ein weiteres Argument hinsicht-
lich möglicher Auswirkungen der 
Standorte mit herausgehobener 
Bedeutung für die Nahversorgung 
auf Ausstattung, Leistungsfähig-
keit und Funktion der Zentralen 
Orte (Arbeitshilfe Punkt 8.6 Argu-
ment c) kann ebenfalls entkräftet 
werden: Der Zentrale Ort Ostercap-
peln verfügt bereits über drei eta-
blierte Einzelhandelsgeschäfte für 
den periodischen Bedarf und somit 
werden hier nicht ..‚die wenigen 
und/ oder „schwachen“ Einzel-
handelsbetriebe im Zentralen Ort 
durch Kaufkraftverluste an einem 
oder mehreren herausgehobenen 
Nahversorgungsstandorten in der 
Summe in ihrer Tragfähigkeit ge-
fährdet‘..
Im ersten Entwurf des RROP wur-
den alle bisherigen Standorte mit 
herausgehobener Bedeutung für 
die Nahversorgung bis 6 km Luft-
linie von den zentralen Orten ohne 
nähere Betrachtung der regionalen 
Gegebenheiten einfach gestrichen. 
Die große Zahl an Widersprüchen 
innerhalb des Landkreises führte of-
fensichtlich nun zu einer teilweisen 
Rücknahme, die Ortsteile Hunte-
burg und Venne als Beispiele sollen 
daher in dieser Bedeutung erhalten 
bleiben. Die bisher gleichbehan-
delten Ostercappelner Ortsteile 
Schwagstorf und Venne aber nicht.
Hier soll Schwagstorf zurückgestuft 
werden. Dabei bemühen sich gera-
de die Schwagstorfer, endlich eine 
Nahversorgung mit Lebensmitteln 
und Drogeriewaren im Ort zu etab-
lieren. Somit stellt die vorgesehene 
Raumordnung einen herben Rück-
schlag für diese Bestrebungen im 
Ortsteil dar, denn damit wäre nur 
noch eine kleinflächige Nahver-
sorgung bis 800qm (fußläufige Er-
reichbarkeit) für die Zukunft mög-
lich und dieses für die nächsten 25 
bis 30 Jahre.
3. Schwagstorf hat Bedarf an einer 
zukunftssicheren Nahversorgung
- Schwagstorf ist in den letzten 

„Der neue „Minions“- Film ist da
Zur Ferienzeit laufen nun zwei An-
imationsflme in den Kinos.
„Alles steht Kopf 2“ ist zur Zeit 
weltweit die Nr. 1 und nun folgt der
neueste Minion-Spaß „Ich - einfach 
unverbesserlich 4“. 
In Matinee in der Lichtburg in 
Quernheim am Sonntag der Lars 
Eidinger Film „Sterben“, der als 
bester deutscher Film des Jahres 
ausgezeichnet wurde und der gran-
diose italienische Film „Morgen ist 
auch noch ein Tag“ um Gewalt in 
der Ehe.
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Jahren durch Ausweisung von 
günstigen Baugrundstücken kräftig 
gewachsen und bietet Platz zur An-
siedlung weiterer Familien.
- Die weitere Entwicklung von 
Dienstleistungen und Gewerbe 
wird sich an der Achse der B218 
Hafen Leckermühle – Bramsche u.a. 
auch in Schwagstorf vollziehen. Der 
zentrale Ort Ostercappeln bietet 
dazu keinen Raum mehr.
- Vom Freizeit-Areal „Kronensee“ 
in Schwagstorf wurde mehrfach 
die Notwendigkeit einer adäquaten 
Nahversorgung für Mittel des tägli-
chen Bedarfs im Zentrum Schwags-
torfs eingefordert.
- Im Sommer befindet sich eine 
große Zahl an Erntehelfern im Ge-
werbegebiet Schwagstorf, die eine 
nahe gelegene Einkaufsmöglichkeit 
benötigt.
- Die zunehmende online-Vernet-
zung führt zur mehr Home-Office 
Arbeitsplätzen in der Ortschaft mit 
dem teilweisen Verzicht auf Autos.
- Der Einkauf per Bus ist keine 
echte Alternative, da auch in Oster-
cappeln noch längere Strecken zu 
Fuß zurückgelegt werden müssen 
und ein Wocheneinkauf schwer zu 
tragen ist.
- In einer kürzlich durchgeführten 
Bürgerbefragung votierten die Ein-
wohner von Schwagstorf mit einer 

großen Mehrheit für einen Super-
markt auch in ihrer Ortschaft.
- Es ist auch aus ökologischen 
Gründen nicht einsehbar, dass für 
den Wocheneinkauf ca. 300 PKW 
aus Schwagstorf jeweils 10-20 km 
fahren müssen, wo ein Einkauf 
per Fahrrad oder zu Fuß sinnvoller 
wäre.
4. Fazit
In der o.a. „Arbeitshilfe zum Ab-
schnitt 2.3 des LROP heißt es 
(Punkt 8.1):
…“ Der Trend zu immer größeren 
Verkaufsflächen im Einzelhandel 
betrifft auch die Nahversorgung. 
Kleinflächige Versorgungsan-
gebote kommen aufgrund des 
intensiven Wettbewerbs im Le-
bensmitteleinzelhandel an Tragfä-
higkeitsgrenzen. Die in der Regel 
kleinflächigen Betriebe zur wohn-
ortbezogenen Nahversorgung mit 
ihrem überwiegend fußläufigen 
Einzugsbereich lassen sich in Räu-
men mit niedriger Bevölkerungs-
dichte nicht immer wirtschaftlich 
betreiben. In der Folge kann die 
verbrauchernahe Versorgung der 
Bevölkerung außerhalb der Zent-
ralen Orte in Teilräumen gefährdet 
sein. Den Trägern der Regionalpla-
nung ist daher die Möglichkeit 
eröffnet worden, dem Anliegen 
der Stärkung der flächendecken-

den Nahversorgung durch Fest-
legung herausgehobener Nah-
versorgungsstandorte als Ziel der 
Raumordnung bedarfsgerecht 
entsprechen zu können, ohne den 
gebotenen Schutz ausgeglichener 
Versorgungsstrukturen und deren 
Verwirklichung - die Funktionsfä-
higkeit der Zentralen Orte und der 
integrierten Versorgungsstandor-
te - zu vernachlässigen. Gedacht 
ist die Regelung insbesondere für 
Räume, in denen Siedlungsgebie-
te erhöhte Distanzen zu Zentralen 
Orten aufweisen.“…
Das ist der Anspruch. Das Ergebnis 
ist die Streichung bisher ausgewie-
sener Standorte mit herausgeho-
bener Bedeutung und das, obwohl 
eine kräftige Erhöhung sowohl der
Einwohnerzahlen und auch der Ge-
werbeentwicklung im Ortsteil fest-
zustellen ist.

Es bleibt zu hoffen, dass der Land-
kreis diese besondere Lage erkennt 
und den Bestrebungen in Schwags-
torf für eine dem weiteren Wachs-
tum angemessene Nahversorgung 
nicht entgegensteht.
Dieser zweite Raumordnungs-Ent-
wurf stellt eine starke Benachtei-
ligung des Ortsteiles Schwagstorf 
dar. So fühlen sich die Bürgerinnen 
und Bürger „zurückgestuft“ und 
enttäuscht.
Die Erwartungen in eine zukünftige 
Stärkung und Förderung des länd-
lichen Raumes schlagen um in Frus-
tration und Politik-Verdrossenheit.
Die Indikatoren zeigten sich kürzlich 
bereits deutlich in der zunehmen-
den Wahl von Parteien außerhalb 
des demokratischen Spektrums.

Dieter Ahlert, 
Hermann Glandorf, 

Karl Heinz Rohrmann
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Böse Pflanzen - Gute Pflanzen
Im Moment explodiert unsere hei-
mische Pflanzenwelt durch den 
reichlichen Regen, an nassen Stel-
len sieht man jetzt wieder viel das 
drüsige Springkraut oder Bauern-
orchidee mit ihren hübschen rot 
violetten, an Orchideen erinnern-
den Blüten, die bei Hummeln und 
Bienen sehr beliebt sind. Und eben 
auch bei Imkern, weil das mittler-
weile eine wichtige und unbedenk-
liche Nektarquelle für deren Bie-

nen ist. Und trotzdem wird diese 
Planze überall bekämpft, weil sie 
invasiv ist. Aber eigentlich ist sie 
doch nur ein Einwanderer, der sei-
ne Nische gefunden hat, den Saft 
in den Stängeln kann man gegen 
Jucken auf Mückenstiche streichen, 
und die Samen schmecken gerös-
tet wie Nüsse. Also eigentlich eine 
Bereicherung unserer Natur. Und 
nun kommen so ein paar selbst er-
nannte Natursheriffs und möchten am liebsten alle ausreißen, weil es 

einfach ist, darum kann man sie im 
Garten auch einfach begrenzen. 
Aber wer kümmert sich um ein mei-
ner Meinung nach viel wichtigeres 
Problem - das Jakobs-Kreuzkraut? 
Überall sieht man großflächig die-
se gelben Blumen wachsen. Das 
sieht schön aus, ist aber in diesem 
Ausmaß nicht ungefährlich. Jakobs-
Kreuzkraut ist so giftig, dass man 
es nur mit Handschuhen ausrupfen 
darf, die Alkaloide dringen durch 
die Haut in den Körper und können 
zu Lebervergiftungen führen, und 
ich habe schon gesehen, dass Kin-
der beim Spazierengehen mit den 
Eltern einen Strauß gepflückt ha-
ben! Außerdem sammeln die Bie-
nen auch diesen Nektar. Wenn die 
Alkaloide in den Honig gelangen, 

ist dieser giftig und muss vernich-
tet werden! Aber wird jeder Honig 
untersucht? 
Die Ausbreitung vom Jakobs-Kreuz-
kraut hat dieses Jahr gewaltige 
Ausmaße angenommen, und ich 
habe das Gefühl, den Behörden ist 
das egal! Ach ja, liebe Pferdefreun-
de - als Pflanze fressen Tiere es 
nicht, aber in Heu getrocknet sind 
die Wirkstoffe immer noch giftig 
und können auch bei einem Pferd 
zum Tode führen! 
Da gibt es zwar die Raupen des 
Schmetterlings „Blutbär“, die als 
einzige das JKK fressen, aber bei 
der rasanten Ausbreitung der Pflan-
ze hat und wird das nicht funk-
tionieren, da müssten die Grünflä-
chen-Betreuer schon mit anpacken.            

Heiko WinkelmannDrüsiges Springkraut

Jakobs-Kreuzkraut in Fläche

Schön, aber giftig

SV Wimmer eröffnet erste TEQBALL-Platte im Landkreis 
Neuer Trendsport feiert Premiere in Wimmer

Teqball ist eine 
Ballsportart, bei 
der mit einem 
Fußball als 
Rückschlagspiel 
über einen ge-

wölbten Teqballtisch gespielt wird 
und dabei die Elemente von Fuß-
ball und Tischtennis verbindet. Es 
kann von zwei Einzelspielern, vier 
Spielern im Doppel oder mehreren 
Spielern in der Runde gespielt wer-
den. Der Ball darf dreimal berührt 
werden, bevor er auf die gegne-
rische Tischplatte zurückgespielt 
wird. Jedes Körperteil kann benutzt 
werden, um den Ball zu spielen, 
außer Arm und Hand. Hauptsäch-
lich benutzt werden Fuß, Knie, Kopf 
und Brust. Ein Punkt wird erzielt, 

wenn der Gegner den Ball fallen 
lässt, nicht zurückspielen kann oder 
gegen andere Regeln verstößt.
In Deutschland sind in den letzten 
Jahren vor allem in Amateur-Fuß-
ballvereinen Teqball-Sparten ge-
gründet worden. Der bekannteste 
deutsche Verein mit eigener Teq-
ball-Sparte ist der FC St. Pauli, bei 
dem die Sportart seit 2022 angebo-
ten wird.
Dieses wird auch ein Highlight auf 
der Sportwerbewoche in Wimmer 
sein. Am Samstag, den 20.07.2024 
werden uns 4 Spieler des FC St. 
Pauli besuchen und ihr Können dar-
bieten. 
Interessierte Spieler und Spielerin-
nen sind herzlich eingeladen, uns 
auf der Sportwerbewoche zu besu-

chen und sich von der tollen Trend-
sportart zu überzeugen. 

#SV Wimmer
#TEQBALL

Gründungsmitglieder der neuen Sparte in Wimmer: Bernd Wischmeyer, 
Mirko Borch und Olaf Kobsch



|  23Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Betreuungskraft (m/w/d)
30-35 Stunden / Woche

Hausmeister (m/w/d)
in Teilzeit

zum nächstmöglichen Termin

für das Haus am Wiehengebirge:

Präsenzkräfte
(m/w/d)

für die ambulant betreute Wohngemeinschaft

30 Stunden / Woche

Pflegefachkräfte (m/w/d)
in Teilzeit / Vollzeit

Die VLO Verkehrsgesellschaft
Landkreis Osnabrück GmbH
ist ein Verkehrsunternehmen 
mit einer Eisenbahn und 
Öffentlichem Personennahverkehr 
mit Omnibussen.

Bei Interesse richten Sie Ihre Bewerbung mit vollständigen 
Unterlagen und Lichtbild bis zum 26.07.2024 an die

VLO Verkehrsgesellschaft
Landkreis Osnabrück GmbH

Bremer Straße 11  T: 0 54 71 / 95 59-0
49163 Bohmte  E: bewerbungen@vlo.de
 www.vlo.de

Aufgaben:  Fahrplanauskünfte
 Ausstellung und Abrechnung von
 Schülerfahrausweisen
 Korrespondenz mit Geschäftspartnern 
 und Kunden
 allgemeine kaufmännische Aufgaben

Anforderungen:  kaufmännische Ausbildung
 gute EDV-Kenntnisse
 Teamfähigkeit

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine(n)

„kaufmännischen Mitarbeiter/-in“
Voll- und Teilzeitbeschäftigung möglich

Zur Verstärkung unseres Teams 
sucht die Gemeinde Ostercappeln 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Weitere Informationen zu den Tätigkeiten sowie dem Anforderungspro�l 
�nden Sie unter www.noz.de/jobwelt, auf der Homepage der Gemeinde 
Ostercappeln unter www.ostercappeln.de oder scannen Sie den folgenden 
QR-Code.

Die Bewerbungsfrist endet am 04. 08. 2024.

Gemeinde Ostercappeln
Der Bürgermeister

Erik Ballmeyer

Heilpädagogische Fachkraft / 
Fachkraft für Integrationspädagogik (m/w/d)
mit einer durchschnittlichen regelmäßigen Wochenarbeitszeit 
von mindestens 34 Stunden.

IHR ANSPRECHPARTNER
Susanne Hommers, Einrichtungsleitung

Tel. : (0 54 72) 9 59 - 450 • shommers@vitalis-wohnpark.de

Als Teil eines inhabergeführten Familienunternehmens
suchen wir für unsere Einrichtung in Bad Essen

Verantwortungsvolle P�ege - Familiäres Wohnen

Haustechniker (m/w/d)
Ihre Aufgaben:
  •  Instandhaltungs- und Renovierungsarbeiten
  •  Instandhaltung der Außenanlagen, Winterdienst
  •  Überwachung und Wartung der Gebäudetechnik
  •  Zusammenarbeit mit Fremd�rmen
  •  Ansprechpartner*in für Kolleginnen und Kollegen
      bei handwerklichen Aufgaben und vieles mehr

Das versprechen wir Ihnen:
  •  Eine interessante, verantwortungsvolle und abwechslungs-
      reiche Tätigkeit
  •  ein kollegiales Miteinander in einem motivierten, 
      kreativen Team
  •  eigenverantwortliches Arbeiten
  •  betriebliche Altersvorsorge
  •  einen unbefristeten Arbeitsplatz
  •  eine faire Bezahlung
  •  eine systematische Einarbeitung mit festem Ansprechpartner
  •  Job-Bike

Ihr Pro�l:
Sie haben eine abgeschlossene technische oder handwerkliche 
Ausbildung, vorzugsweise als Elektroinstallateur/in oder einem 
Gewerk Vorzugstechnik. 
Sie haben fachübergreifendes Grundverständnis im Bereich Haus-
technik sowie handwerkliches Geschick, eine ausgeprägte Service-
und Kundenorientierung, sind kommunikationsfähig und 
organisieren gerne.
Sie haben einen Führerschein Klasse B. 

Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung.
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SoVD Bohmte-Herringhausen

Die erste orange Bank für 
Bohmte

Zentral aufgestellt, gut 
sichtbar für alle und ein-
ladend steht die vom SoVD           
Bohmte-Herringhausen ge-
spendete  Bank am Eingang 
zum Bohmter Bahnhof. 
Die ersten Besucher waren   
Kai Korfhage, Osnatechnik 

(HHO), seine Firma hat die 
Bank produziert, Herbert Lud-
zay, erster Vorsitzender des 
SoVD Bohmte- Herringhausen 
und Birgit Wulf, Frauenbeauf-
tragte des SoVD, Karin Helm, 
Gleichstellungsbeauftragte 
der Gemeinde Bohmte und 
der Gemeindebürgermeister 
Markus Kleinkauertz. 

Kleinkauertz übernahm an 
diesem 1. Juli die Bank offiziell 
für die Gemeinde Bohmte.

Warum sieht man jetzt über-
all die orangen Bänke? 

Die Signalfarbe soll aufmerk-
sam machen und unterstützt 
mit ihrem Informations- und 
Hilfsangebot eine Initiative 
des Bundesamts für Familie 

und zivilgesellschaftliche Auf-
gaben.
Es geht um Gewalt gegen 
Frauen, auf der Plakette an der 
Banklehne steht die Nummer 
des „Hilfetelefons“.

„Das Hilfetelefon „Gewalt 
gegen Frauen“ berät unter 
der Rufnummer 116 016 und 
online zu allen Formen von 
Gewalt, zum Beispiel zu häus-
licher Gewalt, sexualisierter 

Gewalt, Zwangsheirat oder 
Mobbing. Die Beratung erfolgt 
anonym, vertraulich, barriere-
frei und in 18 Fremdsprachen. 

Auf Wunsch vermitteln die 
Beraterinnen an eine Unter-
stützungseinrichtung vor Ort. 
Auch Bekannte, Angehörige 
und Fachkräfte könne sich 
an das Hilfetelefon „Gewalt 
gegen Frauen“ wenden.“ 

(offizieller Text 
Bundesfamilienministerium)

Weitere Info: 
www.hilfetelefon.de

                       Kompetenz ⇌ verbindet 
                                        Komm in unser Team! 
 

Wir suchen Dich: 

Monteur für den Anlagenbau 
(m/w/d) in Vollzeit mit Reisebereitschaft 

Kaufm. Assistenz/Büroassistenz 
(m/w/d) in Teilzeit mind. 25 h/Woche 

Interessiert?
Wir uns freuen auf Ihre Kurzbewerbung an
Frau Quade:  

iq@iq-engineering.de // 05472 - 94960 
Ingenieurbüro Quade GmbH 

Im Westerbruch 68, 49152 Bad Essen/Rabber 

Wir bieten:  
 Flache Hierarchien, kurze Entscheidungswege 
 Individuelle Weiterbildungsmöglichkeiten 
 Ein motiviertes Team,   in dem Persönlichkeit  
großgeschrieben wird 

 Einen unbefristeten Vertrag mit 30 Tagen Urlaub 
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• Lohn-/Buchhaltung
in Teilzeit ca. 20 Std.

• Vertriebsinnendienst
Teamleiter/in

• Produktion
Einrichtung CNC Maschinen

• Konstruktion / Technik
mit Erfahrung in CAD

Gartenstr. 12
49163 Bohmte

Rufen Sie uns an oder senden Ihre Bewerbung an:
Haus Elisabeth oder per Email: 

Wir suchen zum nächstmöglichen Termin

Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d)

Pflegefachfrau/Pflegefachmann (d)
Altenpfleger (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit für den Tag- oder Nachtdienst

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, wenn Sie
•   eine entsprechende Qualifikation haben
•   Sie engagiert und motiviert sind
•   Sie eigenverantwortlich arbeiten möchten

Unser Unternehmen bietet Ihnen eine zeitgemäße
Vergütung, ein engagiertes Mitarbeiter- und 
Leitungsteam sowie Wohnraum in fußläufiger Nähe.

hl@haus-elisabeth-bohmte.de
Tel.: 0 54 71 / 9 55 20
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Photovoltaik auf dem eigenen Dach:
Auf die langfristige Perspektive kommt es an! 
Klimafreundlichen und günstigen 
Strom aus der Sonne gewinnen: 
Fast jeder kennt Photovoltaik als 
die zukunftsorientierte Lösung 
schlechthin, um den auf lange Sicht 
steigenden Stromkosten effektiv 
etwas entgegenzusetzen. Viele 
Hausbesitzer sind dennoch verun-
sichert und fragen sich, ob sich die 
Investition in eine PV-Anlage lohnt. 
Sven Liekam, Geschäftsführer von 
Liekam Haustechnik, klärt auf.
„Wir alle haben in den vergange-
nen Jahren gesehen, dass die Ener-
giekosten ständig gestiegen sind. 
Und wir können sicher davon aus-
gehen, dass dies auf lange Sicht lei-
der auch so bleiben wird. Die gute 
Nachricht: Wenn es um Strom geht, 
haben viele Hausbesitzer es selbst 
in der Hand, nachhaltig etwas da-
gegen zu tun, denn mit einer eige-
nen Photovoltaik-Anlage auf dem 

Dach lässt sich klimafreundlicher 
Strom heute ganz einfach selbst 
herstellen – und das gewinnbrin-
gend“, sagt Sven Liekam.
Er führt den 1980 gegründeten 
Fachbetrieb Liekam Haustechnik 
in zweiter Generation und kennt 
aus der täglichen Beratung die ver-
schiedensten Fragen und Vorbehal-
te seitens der Hausbesitzer. Seiner 
Erfahrung nach sind aber die Mög-
lichkeiten, sauberen Strom zu er-
zeugen und weitestgehend für den 
eigenen Bedarf zu nutzen, gerade 
heutzutage riesig.
PV lohnt sich vor allem für den 
Eigenverbrauch 
Gemeinsam mit seinem fachkun-
digen Team erstellt Sven Liekam 
Konzepte, die genau auf die Mög-
lichkeiten und Bedürfnisse jedes 
einzelnen Kunden abgestimmt sind. 
PV-Strom in das Netz einzuspei-

sen und hierfür eine Vergütung zu 
kassieren, rechnet sich mittlerweile 
kaum noch; den Strom selbst zu 
nutzen, ist hingegen deutlich luk-
rativer. 
Die Technik hinter den Photovolta-
ik-Anlagen hat sich in den letzten 
Jahren enorm weiterentwickelt, 
beispielsweise in Bezug auf den 
Ertrag. So arbeiten die heutigen 
Module sehr viel effizienter als 
noch die Vorgängermodelle von vor 
zehn Jahren. „Deshalb lohnt sich 
Photovoltaik heutzutage für fast 
jedes Ein- oder Mehrfamilienhaus, 
unabhängig von der Dachform. Wir 
schauen uns die Gegebenheiten 
vor Ort sehr genau an und berück-
sichtigen die Ausrichtung ebenso 
wie mögliche Verschattungen im 
Jahresverlauf und vieles mehr“, so 
Sven Liekam weiter.
Stromspeicher erspart teuren Zu-

kauf elektrischer Energie 
„Abgestimmt auf den örtlichen 
Strombedarf – wie insbesondere 
für die typischen Haushaltsgerä-
te, aber auch bei der Nutzung von 
Solarstrom für Wärmepumpen oder 
die Elektromobilität etc. – berech-
nen wir die optimale Anlagengröße 
und erstellen ein individuelles Kon-
zept, das in der Regel auch einen 
Stromspeicher beinhaltet“, führt 
der Handwerksmeister aus.
Es liegt in der Natur der Photo-
voltaik, dass ein Großteil des kli-
mafreundlichen Stroms in der Zeit 
vom Vormittag bis zum frühen 
Nachmittag erzeugt wird – und 
zwar meistens deutlich mehr, als in 
dieser Phase benötigt wird. Damit 
nun für den Verbrauch zu anderen 
Tageszeiten kein teurer Strom zuge-
kauft werden muss, sollte also ein 
Stromspeicher eingeplant werden, 

„Kinder, heut‘ ist Sommerfest“ 
Bei bestem 
W e t t e r 
fand unter 
d i e s e m 
Motto das 
diesjährige 

Sommerfest der Kindertagesstätte 
Brockhausen statt. 
Im Vorfeld wurde viel geplant, ge-
bastelt, organisiert und vorbereitet. 
So hat die Krippe Backmischungen 
von ihrem Geburtstagskuchen vor-
bereitet, die Bigfoots haben noch 
einmal einen kleinen Flohmarkt 
organisiert und Samenkugeln mit 
Wildblumensamen zum Verkauf 
vorbereitet.
Nach einem gemeinsamen Lied 
starteten dann die einzelnen Statio-
nen des Festes.
So konnte man bei der Schatzsuche 
viele kleine Schätze aus dem Sand 
der Krippe sieben, an der Werk-
statthütte Wimpel anmalen, die für 
die zukünftige Dekoration benutzt 
werden und bei der vom Elternrat 
organisierten Station „ Wetterstati-
on“ wurde die Geschicklichkeit von 
Klein und Groß getestet.

In der Fotobox konnte man sich ver-
kleiden und über den Greenscreen 
in eine andere Umgebung beamen 
lassen. 
Mal saß man auf einer Wildblu-
menwiese, mal tauchte man unter 
Wasser. 
Das Foto wurde im Anschluss auf 
eine kleine Leinwand übertragen 
und man konnte es ein paar Tage 
nach dem Fest mit nach Hause neh-
men.
In der Krippe konnten die vorberei-
teten Backmischungen erworben 
werden und beim Flohmarkt gab es 
das ein oder andere Schnäppchen.
Die Bigfoot- Kinder haben wieder 
ihr Verkaufstalent gezeigt und ganz 
fleißig die Wildblumen- Samenku-
geln verkauft. 
Wie bei vielen anderen Gelegen-
heiten wurden wir auch wieder 
großartig von der Ortsfeuerwehr 
Brockhausen unterstützt. 
Sie brachten ihre Wasserspiele mit, 
bei denen alle ihre Zielsicherheit 
testen konnten und hatten auch 
eine sehr große Überraschung im 
Gepäck… den großen Leiterwagen 

der Feuerwehr Eielstädt. 
An dieser Stelle möchten wir uns 
herzlich für diese Überraschung und 
den Einsatz aller Feuerwehrleute 
der Feuerwehren Brockhausen und 
Eielstädt bedanken.
Wir haben uns riesig darüber ge-
freut.
Natürlich war auch für das leib-
liche Wohl gesorgt. Großen An-
drang gab es an der Eis-Theke, an 
der sich jedes Kind ein kostenloses 
Eis abholen konnte, aber auch die                

Erwachsenen haben dies sehr gerne 
genutzt.
Wer lieber etwas Herzhafteres       
essen wollte, konnte sich an dem 
Fingerfood-Buffet, das die Familien 
der Kita gespendet haben, bedie-
nen. 
Wir danken allen Familien, die et-
was zu dem guten Gelingen des 
Festes beigetragen haben und na-
türlich geht ein großes Dankeschön 
auch an die Eltern des Elternrates 
für ihre Unterstützung.
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der auch diesen Bedarf zuverlässig 
deckt.
Klimaschutz, der sich rechnet
Mit diesem Gesamtkonzept kön-
nen Hausbesitzer laut Sven Liekam 
„mehrere Fliegen mit einer Klappe 
schlagen: Denn so lassen sich zum 
einen die Energiekosten auf lange 
Sicht deutlich senken. Außerdem 
werden die Betreiber von PV-An-
lagen weitestgehend unabhängig 
und schauen deutlich gelassener 
auf die allgemeinen Strompreisent-
wicklungen.
Und nicht zuletzt profitiert der Kli-
maschutz ganz erheblich, wenn wir 
den Anteil der erneuerbaren Ener-
gien auf diese Weise erhöhen. PV 
auf dem heimischen Dach – das ist 
dank der enormen CO2-Einsparun-
gen auch gelebter Umweltschutz im 
Interesse der nachfolgenden Gene-
rationen!“
Nachhaltigkeit geht alle an – so viel 
ist klar. Die Investition in eine PV-
Anlage inklusive Speichersystem 

und Wallbox für das Elektroauto 
etc. muss sich aber auch rechnen. 
Liekam Haustechnik legt größten 
Wert darauf, sämtliche Details der 
Wirtschaftlichkeit für die Kunden 
so transparent und nachvollziehbar 
wie nur möglich zu kalkulieren.
Alle Leistungen – inklusive Finan-
zierung – aus einer Hand 
Ein Vorteil ist, dass Liekam Haus-
technik alle an dem PV-Projekt 
beteiligten Gewerke – von der 
Planung und Abstimmung mit dem 
Netzbetreiber über die Installation 
bis zur Inbetriebnahme – aus einer 
Hand anbietet. Auch die Elektro-
arbeiten durch zertifizierte Fach-
kräfte gehören dazu. So haben die 
Kunden die Gewissheit, dass das 
vereinbarte Konzept termingerecht 
und reibungslos umgesetzt wird.
Was Liekam Haustechnik außerdem 
von den meisten anderen Anbietern 
unterscheidet, ist die Möglichkeit 
der Finanzierung auf einer monat-
lichen Basis – und zwar direkt beim 

Fachbetrieb. „Auf dieser Grundlage 
ist sichergestellt, dass es sich jeder 
leisten kann, von den Vorteilen des 
regenerativen Stroms aus der Son-
ne zu profitieren. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die 
starke Vertrauensbasis: 
Als Meisterbetrieb sind wir bereits 

seit 44 Jahren für unsere Kunden 
rund um Osnabrück da. 
Zuverlässigkeit und Zukunftsorien-
tierung gehören zur DNA unseres 
Familienbetriebs“, betont Sven     
Liekam.
Weitere Infos: 
www.liekam-haustechnik.de

Grüner Strom, wann immer er benötigt wird: Während der Wechselrich-
ter die auf dem Dach gewonnene Energie umwandelt und den Betrieb 
steuert, sorgt der optionale Stromspeicher dafür, den Strom auch dann 
nutzen zu können, wenn die Sonne gerade nicht scheint.
Bild: Huawei
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SOMMERAUTO
PFLEGE  l  TIPPSNEUWAGEN  l  GEBRAUCHTE

Schneller Boxenstopp 
gibt Sicherheit
Vor der Urlaubsfahrt empfiehlt sich ein gründ-
licher Check des Autos
(DJD). Die Koffer sind gepackt, 
Spielzeug für die Kids, genügend 
Sonnencreme und Urlaubslektüre 
liegen parat: Unbeschwerten Fe-
rienwochen steht kaum noch etwas 
im Weg. Bevor sich die Familie auf 
große Fahrt zum Urlaubsziel be-
gibt, sollte man allerdings dem 
Auto einen kurzen Boxenstopp in 
der Fachwerkstatt gönnen. Gut die 
Hälfte der Menschen in Deutsch-

land nutzt laut ADAC das eigene 
Fahrzeug für die Anreise, damit be-
legt es klar den ersten Platz bei der 
Wahl der Verkehrsmittel. Allerdings 
ist die Technik des Autos bei langen 
Distanzen und sommerlicher Hitze 
besonders gefordert. Bevor unter-
wegs eine Panne für einen unfrei-
willigen Stopp sorgt, empfiehlt sich 
daher vorher ein gründlicher Som-
mercheck.

Sommercheck bewahrt
vor nervigen Pannen 
unterwegs
Mögliche Mängel, die in der Fach-
werkstatt entdeckt werden, lassen 
sich schnell noch beheben, bevor 
der Roadtrip in den Urlaub beginnt. 
Besonders wichtig ist es dabei, si-
cherheitsrelevante Bauteile wie 
Bremsen, Beleuchtung und Reifen 
zu überprüfen. „Das Messen der 

Profiltiefe gehört ebenso dazu wie 
eine Sichtkontrolle der Reifen, um 
mögliche Beschädigungen zu ent-
decken. Auch Bremsbeläge und 
Bremsscheiben werden auf Ver-
schleiß geprüft und können bei 
Bedarf direkt erneuert werden“, 
erklärt Laura Rausch, Fachbetriebs-
leiterin bei Vergölst. Ein weiteres 
Plus an Sicherheit, etwa bei einem 
plötzlichen Sommergewitter, stellen 

frische Wischerblätter dar, die je-
derzeit für klare Sicht sorgen. Denn 
alte Scheibenwischerblätter ver-
schleißen ebenfalls mit der Zeit. In 
der Folge können sie Schlieren auf 
der Windschutzscheibe hinterlassen 
und somit die Sicht empfindlich be-
einträchtigen.
Für saubere und gesunde 
Luft im Fahrzeug sorgen
Neben der technischen Verlässlich-
keit kommt es auf langen Touren im 
voll besetzten Auto auch auf den 
Komfort an. Die Klimaanlage zum 
Beispiel ist an sonnigen Tagen be-
sonders gefordert, um den Innen-
raum herabzukühlen. „Für saubere 
und gesunde Luft sollte bei jedem 
Innenraumfilterwechsel gleichzei-
tig eine Klimawartung mitgemacht 
werden. Mindestens einmal pro 
Jahr oder alle 15.000 Kilometer, so 
lautet die Faustformel“, informiert 
Feras Saleh, Fachbetriebsleiter bei 
Vergölst. Denn ein gutes Klima 
trägt zur Konzentration am Steuer 
und somit zu mehr Sicherheit bei. 
Eine Überprüfung der Starterbatte-

rie rundet den schnellen Sommer-
service ab. 
Unter www.vergoelst.de etwa fin-
det man über 200 Werkstätten im 
gesamten Bundesgebiet, die den 
Check vor Reiseantritt durchführen 
können. Die Fachleute kümmern 
sich auch um Hybridautos oder 
reine E-Fahrzeuge. Deren Batterie 
und Elektronik benötigen einen 
speziellen Service, eigens geschul-
te Mitarbeiter in den Werkstätten 
können diese Arbeiten ebenfalls 
durchführen.

Fachleute in der Kfz-Werkstatt prüfen beim Sommercheck die Technik 
des Autos auf Herz und Nieren. Foto: DJD/vergoelst.de/Hauke Müller

Vor den Ferien schnell zum Boxenstopp: 
Ein Sommercheck in der Fachwerkstatt schützt vor lästigen Pannen 
unterwegs. Foto: DJD/vergoelst.de/Hauke Müller

Ist die Bereifung noch in gutem 
Zustand? Gerade vor längeren 
Fahrten empfiehlt sich ein prü-
fender Blick durch den Werkstatt-
fachmann.
Foto: DJD/vergoelst.de/Johannes Jank
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Urlaub mit dem Auto: 
Was im Ausland zu beachten ist
(mid/ak-o) Wenn es im Ausland 
zu einem Unfall oder einer Panne 
kommt, kann dies Reisende vor be-
sondere Herausforderungen stellen.
Ein gründlicher Check des Fahr-
zeugs vor Reiseantritt kann viele 
Pannen verhindern. Dazu gehört 
die Überprüfung von Scheinwer-
fern, Batterie, Zündkerzen, Ölstand, 
Reifendruck und Profiltiefe. Zudem 
sollten Warndreieck, Verbandskas-
ten und Warnwesten für alle Insas-
sen an Bord sein.
Wichtige Dokumente wie Pässe 
und Notfallkontakte sollten griff-
bereit sein. Die Internationale Ver-
sicherungskarte (ehemals: Grüne 
Karte) weist eine abgeschlossene 
Kfz-Haftpflichtversicherung nach 
und erleichtert im Ernstfall die 
Schadensabwicklung.
Bei Unfällen im Ausland gilt im-

mer das Recht des Landes, in dem 
der Unfall passiert ist. Um auf alle 
Eventualitäten vorbereitet zu sein, 
ist ein umfassender Versicherungs-
schutz unerlässlich. Neben der re-
gulären Kfz-Haftpflichtversicherung 
sollte auch eine Auslandsschaden-
schutz-Versicherung in Betracht ge-
zogen werden. Diese deckt zusätz-
liche Kosten ab, die bei Unfällen im 
Ausland entstehen können.
Im Falle einer Panne oder eines 
Unfalls gilt es, die Unfallstelle absi-
chern. Dazu gehört, die Warnblink-
anlage einzuschalten, das Fahrzeug 
– wenn möglich – auf den Seiten-
streifen oder in eine Parkbucht zu 
lenken, und vor dem Verlassen des 
Fahrzeugs die Warnweste anzu-
ziehen. Das Warndreieck sollte in 
ausreichendem Abstand aufgestellt 
werden. Zudem sollte die Beleuch-

tung des Fahrzeugs tagsüber und 
nachts eingeschaltet sein. Sollte bei 
einem Unfall jemand verletzt wor-
den sein, muss Erste Hilfe geleistet 
werden und bei schweren Verlet-
zungen der Rettungsdienst benach-
richtigt werden. Die Notrufnummer 
112 gilt europaweit.
Auch wenn es bei einem Unfall 
nur zu Sachschäden gekommen 

ist, sollte die Polizei benachrichtigt 
werden, damit sie den Unfall auf-
nehmen kann. 
Oft ist eine polizeiliche Unfallauf-
nahme Voraussetzung für einen 
späteren Schadensersatz. 
Eine umfassende Dokumentation 
des Unfalls oder der Panne erleich-
tert die spätere Schadensregulie-
rung.

Fremde Verkehrsregeln, Sprachbarrieren oder die Entfernung zu ge-
wohnten Ansprechpartnern erschweren die Schadensabwicklung im 
Ausland. Foto: ACV/Sven-stock.adobe.com/Sven Brandenburg/mid/ak-o

Mo., Di.,Do. und Fr. 9 -18 Uhr
Mi. 9 -13 Uhr    -    Sa. 8 -17 Uhr



30  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Wildtauben in Wohnsiedlungen oder in den Städten können 
zur Plage werden – Warum ist dies so? 
Tauben in Wohnsiedlungen haben 
dort kaum natürliche Feinde, so 
dass sie sich unbegrenzt vermeh-
ren können. Eine Taube soll an 
einem Nist- oder Ruheplatz rund 
2,5 kg Kot absetzen, der sich auf-
löst und verstäubt wird. Wenn der 
„böse Nachbar“ etwa viele Bäume 
und Gestrüpp auf seinem kleinen 
Grundstück hat, so sind dies Rück-
zugsräume für Tauben, die in ihrer 
Überpopulation fast unbegrenzt 
anwachsen. Hat der Nachbar dann 
noch Äste, die weit ins Nachbar-
grundstück ragen und sitzen darauf 
regelmäßig die Tauben, dann sind 
die Pflanzen und Beete beim Nach-
barn mit dem Kot der Wildtauben 
übersät. Nur der rücksichtslose 
Nachbar ignoriert die Beeinträchti-
gung, die er indirekt seinem Wohn-
anlieger zufügt. 
Da die Wohngrundstücke von ihrer 
Fläche gewollt oder wegen der 
steigenden Grundstückspreise klei-
ner werden, ist der massenhafte 
Taubenkot auf Beet- und Rasen-
flächen nicht nur optisch unschön, 
sondern womöglich in der Luftver-
stäubung gesundheitsschädlich. 
Die schweren Tauben fliegen oft 
paarweise von Dach zu Dach, gro-
ße Fensterscheiben an Balkonen 
oder Wintergärten können sie nicht 
gut erkennen. Fliegen sie mit hö-
herer Fluggeschwindigkeit in eine 
Scheibe, geht diese zu Bruch oder 
hat einen Sprung und muss ausge-
tauscht werden. Ob die Taube sich 
verletzt hat, erfährt der Hausbe-
wohner eher selten. Auf dem First 
sitzen die Tauben, auch hier setzen 
sie regelmäßig ihre Exkremente ab, 
so dass die Oberfläche der Dachzie-
gel durch das säurehaltige Substrat 
beschädigt oder der Mörtel brüchig 
wird. Auf Glasdächern oder auf 
den Solarpanelen sind die Hinter-
lassenschaften ebenfalls nicht will-
kommen, weil sie die Oberflächen 
schädigen. 
Es heißt im Sprichwort: „Besser den 
Spatz in der Hand, als die Taube auf 
dem Dach.“ Ob sich die Singvögel 
mit den Tauben vertragen oder ob 
die kräftigen Tauben den entfernten 

kleineren Verwandten den Lebens-
raum streitig machen?
Auf den Bahnhöfen ist meist jeder 
Vorsprung mit einem „Tauben-
draht“ versehen, so dass die Taube 
hier nicht landen kann. Die Tauben 
laufen auf den Bahnsteigen fast vor 
den Füßen der Bahngäste, picken 
Krumen von Keksen, Fritten und al-
les andere auf. Sie haben ihre Scheu 
verdrängt in der Suche nach Essba-
ren. Nur ihre Hinterlassenschaften 
verursachen Gerüche, Gestank und 
womöglich bei wenigen Atemwegs-
beschwerden. 
Dir Reisetauben gehen nach ihrem 
Flug zurück in ihren Schlag, werden 
dort vom Taubenhalter gefüttert 
und versorgt. Von diesen Tieren 
geht selten eine Belästigung aus, 
nur von den Wildtauben und dies 
aufgrund ihrer Überpopulation. 
Wie können Hauseigentümer sich 
gegen die ungebetenen Gäste 
wehren – sicher nicht mit dem Luft-
gewehr, dies wäre strafbar. So hat 
ein Nachbar wegen seiner PV-An-
lage und als Gartenliebhaber eine 
Vogelscheuche aufgestellt mit da-
ran befestigten CD-Disks, die sich 
drehen und Farbreflektionen aus-
lösen, die die Tauben abschrecken 
sollen. Wenn der „böse Nachbar“ 
den dichten Strauchbewuchs und 
die auf die Nachbargrundstücke 
wuchernden Waldbäume entfer-
nen würde, gäbe es weniger Rück-
zugsräume für die Wildtauben. So 
ist die Belästigung von Dauer und 
ausgeprägt. Das Gebot der nach-
barschaftlichen Rücksichtnahme 
ist längst nicht immer Teil der deut-
schen Siedlungskultur. Es wird auch 
an den Schulen nicht im Lehrplan 
vermittelt. Deshalb eskaliert manch-
mal nachbarschaftlicher Streit, weil 
es an der Erkenntnis mangelt oder 
Gleichgültigkeit vorliegt, dass die 
umgebenden Grundstücke gerne 
ohne die ungebetenen Wildtauben 
auskommen würden. Wegen der 
dicht stehenden Wohnhäuser und 
der vielen Fenster sind die Tauben 
auf ihren kurzen und schnellen 
Flugbahnen zudem extrem gefähr-
det und die Gefahr besteht, dass sie 

an einem gebrochenen Flügel ver-
enden können.
Jetzt zu beobachten: Auf den Holz-
pfählen einer Erdbeer-Plantage 
saßen reihenweise 
Wildtauben, die 
wechselweise ins 
Erdbeerfeld flogen 
und dort vermutlich 
die „süße Frucht“ 
naschten, ohne 
dafür zu zahlen. 
Auch die Landwir-
te fürchten Tauben 
und Krähen, die 
in großer Masse 
frisch eingesäte 
Felder heimsuchen 
und die Saatkör-
ner auspricken, so 
dass womöglich 
ein wirtschaftlicher 
Schaden entsteht.
Früher waren die 
Landleute auf die 
Früchte und Pflan-
zen aus dem Haus- 
und Gemüsegarten 
angewiesen. Wenn 
große Gruppen von 
Staren, Tauben oder 
Drosseln den Kirschbaum plünder-
ten oder die Erbsen und andere Hül-
senfrüchte verzehrten, blieb nicht 
mehr genügend für die bäuerliche 
Familie. Deshalb gab es einst in 
allen Gemüsegärten „Vogelscheu-
chen“, die dem Menschen ähnlich 
sahen, manchmal mit Blechdosen, 
die im Wind klapperten. Nach ei-

niger Zeit merkten auch die Vögel 
den „Schwindel“ und verloren ihre 
Angst. Der Nachbar jetzt dekoriert 
die Vogelscheuche mit einem wech-

selnden Alt-Kleid und die CD-Disks 
reflektieren in leuchtend grellen 
Farben. 
So sollen die Früchte im Garten und 
die PV-Anlage auf dem Dach gegen 
die große Zahl der Wildtauben ver-
teidigt werden.

Eckhard Grönemeyer

Die klassische Vogelscheuche ist aus der Mode 
gekommen und selten zu sehen

Das Gleichgewicht der Natur geht verloren, wenn es in verdichteten 
Siedlungsgebieten oder auf Bahnhöfen und in altstädtischen Zentren zu 
viele Wildtauben gibt. Foto: E. Grönemeyer
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Festival „Musik unter XVE“
- 	 Martin Connell 
	 (Singer Songwriter) GER
- 	 Joe D‘Urso & the Italian Job 
	 (Rock) USA/ITALIA
- 	 Glenn Alexander & Shadowland 
	 (Grooviger Blues Rock) USA
- 	 Tony Liotta Visions (Funk & Soul)
	 USA/GER/ITALIA
Diese großartigen Acts versprechen 
einen unvergesslichen Konzert-
abend auf höchstem musikalischen 
Niveau.
Freut euch auf mitreißende Perfor-
mances und lasst uns gemeinsam 
feiern!
Wie auch schon im letzten Jahr, 

erheben wir eine Unkostenbeteili-
gung als Eintritt, um die Kosten für 
Technik und Gagen abzufedern!
Sichert euch jetzt eure Tickets ent-
weder bei Paschke & Bahr, Kam-
pring 13, 49328 Melle-Buer, der 
Wiehenbuchhandlung, Lindenstra-
ße 56, 49152 Bad Essen oder unter
www.buer-kultur.de.

Parkplätze vor Ort! 
Zelte - Wohnmobile - Wohnwagen 
möglich!
Mehr Infos: www.xveichen.de
Rock on!

Euer XVE Festival Team

Reparatur-Café Bohmte ist 
wieder geöffnet 
Initiative von Bohmtern für Bohmter

Am 18. Juli 
freut sich das 
ehrenamtliche 
Team in der 
Zeit von 15-17 

Uhr wieder auf Ihren Besuch und 
die zu reparierenden Dinge. 
Alles, was Sie tragen können, ist 
uns willkommen. 
Kaffee und Kuchen gibt’s wie immer 

auch. 
Ort: Bremer Straße 92 (in den Räu-
men der EFG Bohmte)

Herzliche Grüße, 
das Werkelteam

Kontakt 
Karin Helm, Ehrenamtsbeauftragte
0160 90740118
Hergen und Beate vor dem Berge
05471/901223

Bahnhoftreff Wehrendorf im Juli
Neues aus Wehrendorf und der Um-
gebung erfährt man wieder beim 
Bahnhofstreff in Wehrendorf am 
14.07.2024 in der Zeit von 10.30  
bis 13.00 Uhr.

Bei diesem Treff können auch Kar-
ten für die Wehrendorfer 950-Jahr 
Feier noch einmal im Vorverkauf 
erworden werden.

Leserbrief
Krankenhausschließung Ostercappeln
Mehr als alle inhaltsleeren rhe-
torischen Floskeln und partiell 
durchaus hilflosen Beschwichti-
gungsversuche der Vertreter der 
Geschäftsführung des Niels Stensen
Verbundes hat mich die Verwen-
dung des Begriffes „alternativlos“, 
in die Diskussion geworfen von der
Geschäftsführerin Frau Jaax, zu-
tiefst gestört.
In einem von Demokratieverständ-
nis getragenen Diskurs hat ein sol-
cher Begriff wahrlich nichts zu su-
chen und spiegelt einfach nur das 
Procedere der Akteure wider, wel-
che in feudalistischer Manier sich 
über die Interessen einer Gesell-
schaft freier Bürger hinwegsetzen. 
Hier scheint die Präferenz ökono-
mischer Zwänge und wirtschafts-
liberalistischer Prinzipien jegliche 
ethische und soziale Verpflichtung 
der Bürgerschaft gegenüber außer 
Kraft zu setzen.
Es geht hier nicht, ganz profan, um 
die Schließung einer Filiale eines 
Verbrauchermarktes, sondern um 
die sensibelsten Bereiche unserer 
Existenz.
Die Berührung mit Krankheit und 

Tod bedeutet immer das Gewor-
fen-Sein in extremste Lebenssitu-
ationen und Empfindungen. Hier 
sollten alle Entscheidungsträger mit 
der gebotenen Ehrfurcht vor dem 
Leben und dem Tode agieren.
Wir sollten uns erinnern: der Begriff 
“alternativlos“, in verschiedenen 
Kontexten von unserer damaligen 
Kanzlerin Angela Merkel verwen-
det, war bezeichnenderweise das 
Unwort des Jahres 2010 und hat 
nunmehr extrem gute Aussichten, 
im Raum Ostercappeln zum Unwort 
des Jahres 2025 zu avancieren.
Außerdem: mündigen Bürgern 
gegenüber pflegt man einen bes-
seren, respektvolleren, transparen-
teren Kommunikationsstil, welcher 
zwingend dahin führen sollte, die 
Bürgerschaft in alle Entscheidun-
gen VON ANFANG AN -ab ovo- ein-
zubeziehen.
Grundsätzlich gilt für all jene, die 
es immer und immer wieder ver-
suchen: wir sind keine unmündigen 
Kinder und ganz gewiss keine Idio-
ten.

Dr. Brigitte Schäfer-Schwartze, 
Ostercappeln
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Erlebe die Geschichte von Damme hautnah
Öffentliche Stadtführungen im Juli

Damme, 02.07.2024 – Die Tourist-
Information Erholungsgebiet Dam-
mer Berge und das Citymanage-
ment laden im Juli zu spannenden 
und informativen Stadtführungen 
ein. Diese richten sich sowohl an 
Touristen und Auswärtige als auch 
an Einheimische, die ihre Stadt aus 
einer neuen Perspektive kennen-
lernen möchten. Die Führungen 
bieten faszinierende Einblicke in 
die Geschichte von Damme und 
überraschen mit erstaunlichen Ge-
schichten und Details.
Ein besonderes Highlight der Tou-
ren ist die Erklärung der vielen 
Symbol-Tafeln am St. Viktor-Brun-
nen, die jeweils eine Episode der 
Dammer Stadtgeschichte darstel-
len. Auch die St. Viktor-Kirche birgt 
viele Geheimnisse: Warum befindet 
sich am Sakramentshäuschen ein 
kleiner Narrenkopf? Und warum 

wird am Herz-Jesu-Altar Moses mit 
Hörnern dargestellt? Diese und vie-
le weitere interessante Details und 
Anekdoten zur Laurentiuskapelle, 
zur Dammer Donau, zum ehemali-
gen „Natten Timpen“ und zu den 
Kunstwerken des Skulpturenpfads 
werden auf der etwa 90-minütigen 
Tour enthüllt.
Die Führungen finden am Samstag, 
den 13. Juli, und am Samstag, den 
27. Juli, statt. Beginn ist jeweils 
um 11 Uhr vor der Geschäfts-
stelle der Tourist-Information Er-
holungsgebiet Dammer Berge, 
Mühlenstraße 12. 
Die Stadtführungen werden von 
den erfahrenen Gästeführerinnen 
Ulla Nordhoff und Hildegard Lampe 
geleitet.
Die Teilnahme kostet 3,00 € pro 
Erwachsenen, Kinder bis 14 Jahre 
nehmen kostenlos teil. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht 
erforderlich; die Teilnahmegebühr 
wird vor Ort eingesammelt.
Für weitere Informationen kontak-

tieren Sie bitte die Tou-
rist-Information unter 
der Telefonnummer 
05491 / 99 66 67 oder 
besuchen Sie die Web-
seite 
www.dammer-
berge.de.
Kontakt:
Tourist-Information 
Erholungsgebiet 
Dammer Berge
Mühlenstraße 12, 
Damme
Tel.: 05491 / 99 66 67
www.dammer-berge.de
Über das Erholungs-
gebiet Dammer Berge:
Das Erholungsgebiet 
Dammer Berge bietet 
vielfältige Freizeit- und 
Erholungsmöglichkei-
ten in einer landschaft-
lich reizvollen Umge-
bung. Von kulturellen Highlights bis 
zu naturnahen Aktivitäten – hier ist 
für jeden etwas dabei. Die Tourist-

Information steht Ihnen für Fragen 
und weitere Informationen gerne 
zur Verfügung.

Die kurzweiligen Stadtführungen finden am 
Samstag, den 13. Juli, und am Samstag, den 
27. Juli, statt und werden von den beiden 
ausgebildeten Gästeführerinnen Ulla Nord-
hoff und Hildegard Lampe durchgeführt. Foto: 

Kerstin Burdiek

Marcus Friedeberg - Die One Man Folk Rock Band 
Montag, 15. Juli 2024  19.00 Uhr
Kulturtreff „Q“ im Life House, Stemwede-Wehdem

Eintritt frei – Um Spenden wird ge-
beten.
Am Montag, dem 15. Juli findet 
im Kulturtreff „Q“ in Stemwede – 
Wehdem das nächste Hutkonzert 
statt. Der JFK Stemwede hat Mar-
cus Friedeberg gewinnen können. 
Er ist eine One Man Folk Rock 
Band. Bei einem Hutkonzert ist der 
Eintritt frei und in der Pause geht 
ein Hut herum, um für den Musiker 
zu sammeln. 
Als Frontmann der Bands „Off Li-
mits“ und „Pangea“ ist der cha-
rismatische Musiker aus Oldenburg 

vielen Folk-Fans bekannt. Das Pro-
gramm seiner Konzerte besteht aus 
den eingängigen Melodien seiner 
eigenen Songs, Celtic und Pagan 
Folk sowie einigen ausgewählten 
Coversongs. Mal rasant und mit-
reißend, mal zart und virtuos – mit 
seinem ganz eigenen Musikstil er-
reicht der gefühlvolle Sänger spie-
lend die Menschen in ihren Herzen.
Durch den gekonnten Einsatz eines 
kleinen Geräts zu seinen Füßen, 
der „Loopstation“, verschmelzen 
verschiedene Instrumente ge-
schwind zu komplexen Arrange-
ments. Neben seiner Stimme und 
seiner 12-saitigen Gitarre setzt er 
dabei aber auch ungewöhnliche 
Instrumente ein, wie z.B. Didge-
ridoo, Bones, irische Flöten und 
Darbuka (arabische Trommel) und 

einige mehr. Die Zuschauer erleben 
dann hautnah, wie ein Song ent-
steht. Marcus bindet das Publikum 
auch gern spontan mit ein, z.B. als 
“Background-Chor”.

Das Konzert wird gefördert von der 
Beauftragten der Bundesregierung 
für Kultur und Medien und der In-
itiative Musik im Rahmen des För-
derprogramms „Live 500“.
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Carsharing-Angebot jetzt auch in der Gemeinde Bohmte 

Osnabrück. Am 1. Juli wurde 
im Rahmen des Modellprojekts 
MOIN+ an zehn ausgewählten 
Standorten im Landkreis Osna-
brück das Carsharing-Angebot um 
zehn E-Autos erweitert. Einer die-
ser Standorte ist in der Gemeinde 
Bohmte im P + R Bereich südlich 
des Bahnhofsvorplatzes. Das zu-
sätzliche Mobilitätsangebot stellt 
eine attraktive Alternative zum 
eigenen PKW dar. Bürgerinnen 
und Bürger können die E-Autos, 
die vom Anbieter stadtteilauto 
Osnabrück betrieben werden, fle-
xibel und rund um die Uhr buchen. 
Insgesamt stehen jetzt 28 Carsha-
ring-Fahrzeuge im Landkreis zur 
Verfügung.

Das erweiterte Carsharing-Ange-
bot ist ein Mobilitätsbaustein des 
Modellprojektes MOIN+ und star-
tet in zehn Kommunen des Land-
kreises ab dem 1. Juli 2024. An 
den Standorten wird jeweils ein 
VW ID.3 bereitgestellt, der per App 
flexibel gebucht werden kann. Mit 
diesem Konzept des Carsharings 
haben Bürgerinnen und Bürger 
die Möglichkeit, kostengünstig 
und klimaschonend unterwegs 
zu sein. Kosten, die bei der Nut-
zung des eigenen PKWs anfallen, 
wie Kfz-Steuer, Versicherung und 
TÜV-Inspektionen, entfallen beim 
Carsharing.

Für alle, die nicht täglich ein Auto 
brauchen, ist ein Carsharing-An-
gebot eine gute und im Vergleich 
zum eigenen Auto kostengünstige 
Variante, mobil zu sein und am Le-
ben teilzuhaben.

Wie funktioniert Carsharing?
Die E-Autos können einfach per 
App gebucht werden. Damit das 
möglich ist, müssen sich Nutzen-
de vorab auf 
stadtteilauto.info/kunde-werden
online registrieren und ihren Füh-
rerschein verifizieren lassen. Die 
reduzierte Aufnahmegebühr für 
Bürgerinnen und Bürger aus den 
Gemeinden beträgt 14,50 Euro. 
Anschließend können die E-Autos 
in der App stadtteilauto Osna-
brück gebucht werden. Der ge-
buchte Wagen wird dann an sei-
nem Standort abgeholt und nach 
der Fahrt auch wieder dorthin 
zurückgebracht und an die instal-
lierte Ladestation angeschlossen. 
Geöffnet und verschlossen wird 
das Auto entweder durch die App 
oder durch eine Zugangskarte. 

Die Kosten für die Nutzung eines 
Carsharing-Autos setzen sich aus 
einem Zeit- und Kilometerfaktor 
zusammen und sind immer in-
klusive Lade- und Versicherungs-
kosten. Einen genauen Einblick 
in die Tarife finden Sie auch unter 
https://www.stadtteilauto.info/.

Über MOIN+:
MOIN+ steht für Mobilität im 
Osnabrücker Land Integriert und 

Nachhaltig. Es wird durch ein Pro-
gramm des Bundesministeriums 
für Digitales und Verkehr (BMDV) 
gefördert, für das sich der Land-
kreis Osnabrück und die PlaNOS 
erfolgreich beworben hatten. Das 
Projekt hat ein Gesamtvolumen 
von circa 20 Millionen Euro, von 
denen 80 Prozent gefördert wer-
den. Ziel ist es, den öffentlichen 
Nahverkehr im Landkreis attrakti-
ver zu gestalten. 
Das Maßnahmenpaket von 
MOIN+ gliedert sich in fünf Tei-
le, deren Umsetzung von Januar 
2023 (Start der Planungen) bis 
vorerst Dezember 2025 vorgese-
hen ist. Diese umfassen die Er-
weiterung von Buslinien (Start am 

5. Februar 2024), die Einführung 
eines On-Demand-Verkehrs (Start 
am 4. April 2024), den Aufbau 
von Mobilstationen (Start am 14. 
Juni 2024), den Ausbau des Car-
sharing-Angebots und die Ent-
wicklung eines digitalen Mobili-
tätsportals. 
Die Nutzungszahlen und die Ak-
zeptanz werden laufend evalu-
iert. Verbundpartner von MOIN+ 
sind die Planungsgesellschaft für 
Nahverkehr Osnabrück GmbH 
(PlaNOS) und der Landkreis Osna-
brück. 

Mehr Informationen: 
https://www.moinplus.info

Übergabe des Carsharing-Fahrzeugs vom Landkreis an die Gemeinde 
Bohmte. v.r. Bürgermeister Markus Kleinkauertz, Alf Dunkhorst. 
Bildrecht: Landkreis Osnabrück

Mehr als 40.000€ für die die Restau-
rierung der Orgel in Ostercappeln
Der Bund fördert die Restaurierung  
in der Walburgiskirche in Venne 

03.07.24. Anke Hennig, Bundes-
tagsabgeordnete aus dem Osna-
brücker Land, konnte Bürgermeis-
ter Erik Ballmeyer eine schöne 
Nachricht überbringen. Das Denk-
malschutz-Sonderprogramm des 
Bundes fördert die Restaurierung 

der Orgel der Gebrüder Haupt in 
der Walburgiskirche in Venne mit 
42.002,84 €. 
„Mit den Fördermitteln können wir 
in der Region ein Stück Geschich-
te bewahren!“, freut sich Anke       
Hennig.
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Sonnenschutz: Starke UV-Einstrahlung birgt  
lebensbedrohliche Gefahren
Mit Beginn der Sommerferien hatte sich auch das Wetter in Niedersachsen schlagartig verbessert.
Sommer, Sonne, Sonnenschein locken die Menschen ins Schwimmbad, an den Badesee oder ans Meer – wenn sie 
nicht ohnehin im Flieger in Richtung Strandurlaub sitzen. Perfekte Aussichten also, um die kommenden Wochen in 
der Sonne zu brutzeln – oder?

Hannover, 02. Juli 2024. Das sonnige 
Wetter des Hochsommers lädt vor 
allem zu einer Sache ein: Am Strand 
in der Sonne liegen und sich vom 
Stress des Lebens erholen. Doch für 
die Haut bringen die Sommermonate 
alles andere als eine Erholungszeit. 
„Jede Form der Hautbräunung ist das 
Ergebnis eines Hautschadens“, sagt 
Dr. med. Wolfgang Lensing, Facharzt 
für Hautkrankheiten, Vorstandsmit-
glied der Ärztekammer Niedersach-
sen.
„Sonnenbaden ist medizinisch be-
trachtet eine schwere Zumutung für 
die Haut“.
Die ultraviolette Strahlung, kurz UV-
Strahlung, des Sonnenlichts birgt 
die Gefahren, unabhängig von der 
Bewölkung. UV-Strahlen sind un-
sichtbar, schädigen aber Haut und 
Augen und lösen umfangreiche 
Reparaturvorgänge aus. Die Folgen 
dieser Vorgänge sind neben der mit 
jeder Besonnung zunehmenden vor-
zeitigen Alterung der Haut vor allem 
Hautkrebserkrankungen. Sie entste-
hen, wenn die begrenzte Reparatur-
kapazität der Haut aufgebraucht ist. 
„Gesunde Bräune gibt es nicht“, sagt 
der Dermatologe.
Nach aktuellen Hochrechnungen 
des Instituts für Krebsepidemiologie 
der Universität Lübeck erkrankten 
im Jahr 2022 in Deutschland rund 
330.000 Menschen neu an Haut-
krebs, davon etwa 46.000 an einem 
malignen Melanom, dem sogenann-
ten „schwarzen“ Hautkrebs, welcher 
braun, schwarz oder rot aussehen 
kann. Über 168.000 Menschen er-
krankten an einem Basalzellkarzinom 
und etwa 116.000 an einem Platten-
epithelkarzinom, dem sogenannten 
„weißen“ Hautkrebs, der paradoxer-
weise ebenfalls rot, braun oder auch 
schwarz aussehen kann.
„Die Zahlen belegen nur die Neuer-
krankungen, viele Menschen erkran-

ken aber mehrfach an Hautkrebs. 
Das wird statistisch überhaupt nicht 
erfasst“, so Lensing. „Die realen Zah-
len sind um ein Vielfaches höher.“ 
Hauptsächlich Menschen im mittle-
ren und höheren Lebensalter erfah-
ren die Folgen der Sonnenstrahlung, 
der sie sich von Kindheit an ausge-
setzt haben. Die Zunahme der UV-
Strahlung durch den Klimawandel, 
verändertes Freizeit- und Kleidungs-
verhalten und ein steigendes Lebens-
alter führen zu deutlich gesteigerter 
Hautbelastung.
Wie schütze ich mich vor UV-Strah-
lung?
Vermeidung von Sonnenstrahlung ist 
der einzig wirksame Schutz: In der 
Mittagszeit von 11 bis 16 Uhr, wenn 
die Sonne besonders intensiv scheint, 
sollte man sich möglichst im Schat-
ten oder in Gebäuden aufhalten. 
Aber: „Schatten ist nur Blendschutz, 
jedoch kein Strahlenschutz“, sagt 
Lensing. So böten Sonnenschirme 
beispielsweise zwar Schutz vor direk-
ter Sonnenstrahlung – UV-Strahlung 
aber wird nicht wirksam abgewehrt.
„Das gilt im Grunde auch für Son-
nenbrillen. Vor blendendem Licht 
schützen sie – damit sie aber auch 
vor Strahlung schützen, muss bei je-
dem Brillenkauf auf hochwertige UV-
Schutzgläser geachtet werden“, fügt 
Lensing hinzu, der auch Vorsitzender 
des Berufsverbandes der Deutschen 
Dermatologen (BVDD) in Nieder-
sachsen ist.
Ohne diesen UV-Schutz erhöht sich 
die Gefahr für Netzhauterkrankun-
gen wie Katarakt, besser bekannt als 
Grauer Star.
Dermatologisch unterscheidet man 
sechs Hauttypen je nach Empfindlich-
keit auf Sonneneinstrahlung. 
In Mitteleuropa sind Typ 2 oder 3 
weit verbreitet. Das tagesaktuelle 
Gefährdungspotential der Strah-
lung gibt der sogenannte UV-Index 
an, den man zum Beispiel über den 
Deutschen Wetterdienst erfahren 
kann. Der Hauttyp 2 beispielsweise 

verfügt bei durchschnittlicher UV-
Strahlung im Juni um die Mittags-
zeit über einen Eigenschutz von nur 
20 bis 30 Minuten, darüber hinaus 
kommt es zur Rötung und damit 
Schädigung der Haut. Die Haut von 
Kleinkindern reagiert deutlich emp-
findlicher auf Sonnenstrahlen. „Sie 
müssen stets besonders gut passiv, 
also mit wirksamer Schutzkleidung 
vor der Sonnenstrahlung geschützt 
werden“, so Lensing. „Eincremen 
bietet insgesamt weniger Schutz als 
Kleidung, gerade bei Kindern, aber 
auch bei Erwachsenen hilft nur aus-
reichende Bekleidung“.
Ein Sonnenschutzmittel sollte im 
Hochsommer bei jedem Aufenthalt 
unter freiem Himmel zur Standard-
ausrüstung gehören. Die Dermato-
logie empfiehlt Lichtschutzfaktoren 
von 30 bis 50. Damit ist die Haut 
theoretisch um diesen Faktor länger 
geschützt. Wird man dennoch ge-
bräunt, war man nicht ausreichend
geschützt, denn Bräune entwickelt 
die Haut als Abwehrmaßnahme.
Gefahr nicht nur beim Strandgang 
Bei einem Aufenthalt in größeren Hö-
hen wie beim Wandern in den Bergen 
nimmt die UV-Strahlung erheblich zu, 
aktiver Schutz, durch Sonnenschutz-
mittel und vor allem der passive, 
durch UV-Schutz-Kleidung, darf nicht 
vernachlässigt werden.
Bei der Wahl der Sonnencreme soll-
te man sich umfassend informieren, 
die Produkte bereits in Deutschland 
kaufen und vor Urlaubsantritt aus-
probieren. UV-B- und UV-A-Schutz 
sind wichtig, ideal ist ein Sonnen-
schutzmittel mit mineralischem An-
teil, aber: Für eine effektive Nutzung 
müssen vor jedem Sonnenkontakt 
mindestens zwei Milligramm pro 
Quadratzentimeter auf dem Körper 
aufgetragen werden. Um den Schutz 
aufrechtzuerhalten, ist mehrfaches 
Eincremen über den Tag erforderlich, 
insbesondere nach dem Wasserkon-
takt und Abtrocknen. „Wenn man 
es richtig machen will, hat man an 

einem Strandtag schon einmal eine 
ganze Flasche Sonnenschutzmittel 
aufgebraucht“, fasst es Lensing zu-
sammen.
Um Kopf und Nacken optimal zu 
schützen, sollte eine Kopfbedeckung 
mit Schirm und Nackenschutz getra-
gen werden, idealerweise auch beim 
Baden und kombiniert mit einem UV-
Schutz-Hemd.
Mehr Maßnahmen zum Sonnen-
schutz gefordert 
Da die Sonneneinstrahlung in Folge 
des Klimawandels voraussichtlich 
weiter zunehmen wird, sind regel-
mäßig getragene ausreichend schüt-
zende Kleidung sowie Sonnensegel 
über Schwimmbecken, Kindergarten- 
Spielplätzen, Außengastronomie und 
ähnlichem in den kommenden Jahren 
unabdingbar. 
Spender mit Sonnenschutzmitteln an 
öffentlichen Orten wären ein denk-
barer Weg, Menschen in Deutschland 
auf die realen Gefahren aufmerksam 
zu machen und den Hautschutz zu 
verbessern.
Tipps für den Sonnenschutz:
•	Die Haut zwischen 11 bis 16 Uhr 	
	 nicht großflächig der Sonne aus-	
	 setzen  
•	Freizeitverhalten dem UV-Index 
	 anpassen 
•	UV-dichte Kleidung und 
	 Mützen mit Schirm und Nacken-
	 schutz tragen – vor allem Kinder  
•	Sand und bewegtes Wasser
	 vervielfachen die Strahlung 
•	Für Brillengläser, besonders 
	 Sonnenbrillen, hochwertigen UV-
	 Schutz wählen beziehungsweise
	 Sonnenbrillen mit geprüftem
	 UV-Schutz bereits vor 
	 Urlaubsantritt erwerben
•	mehrmals am Tag Sonnencreme
	 großzügig am gesamten Körper
	 auftragen – auch unter
	 der Badekleidung
•	nach jedem Wasserkontakt neu 	
	 auftragen 
•	mit UV-dichter Kleidung oder 	
	 einem Strandzelt schützen
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Robert Barthold
* 03.11.1944    † 17. 05.2024

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die sich in stiller 
Trauer mit uns verbunden fühlten, 
ihre Anteilnahme in vielfältiger 
Weise zum Ausdruck brachten.

Ohne dich neben mir ist die Welt ganz schön leise,
weil keiner einfach da ist, so auf deine Weise.

Anita
Oliver und Astrid mit Finja

Venne, im Juli 2024

Statt Karten

Nachruf

Wir trauern um unsere ehemalige Kollegin

Wir trauern mit ihrer Familie um einen liebenswerten Menschen 
und werden ihr Andenken stets in Ehren halten.

Heidemarie & Siegfried Michael

und das gesamte Team der

MICHAELTELECOM AG

Bohmte

Ingrid Poniewaz
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Evangelischer Hauskreis 
„Jesus rettet und heilt Menschen“
Samstag, 15 Uhr	 Hauskreis mit Bibelthema, Gemeinschaft und Gebet
		  für Kinder und Familien, alle 14 Tage in der ungeraden
		  Woche in Bad Essen, Dorfstr. 10
Verantwortl.: Hermann Bohnenkamp, Dorfstr. 10,
49152 Bad Essen, Tel. 05472-9777505

Evangelische Baptisten-
Gemeinde Lintorf

Montag,	 10.00 Uhr	 Gebetskreis
Mittwoch, 	 19.00 Uhr	 Bibelbetrachtung und Gebet
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (14-16 J.)
Freitag, 	 17.00 Uhr 	 Kinder-Bibeltreff (4-12 J.)
	 19.00 Uhr 	 Teeny-Bibeltreff (12-14 J.)
	 19.30 Uhr 	 Jugend-Bibeltreff (ab 16 J.)
Sonntag, 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Weitere Termine, Infos und Livestream finden Sie auf unserer Homepage:
baptistengemeinde-Lintorf.de

Baptisten-Brüdergemeinde Wimmer
Sonntag	 10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 17.00 Uhr	 Gottesdienst	 17.00 Uhr	 Kindergottesdienst
Mittwoch	 19.00 Uhr	 Bibelstunde
Freitag	 19.00 Uhr	 Jugendgottesdienst
Samstag	 18.00 Uhr	 Gebetstunde	 18.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Selbständige Evangelisch-Lutherische Kirche - 

Dreieinigkeitsgemeinde 
Rabber

So., 14.07.	 11.00 Uhr	 Hauptgottesdienst

Ev.-lutherische Walburgis-
Kirchengemeinde Venne

Sa., 13.07.	 10.00 Uhr	 Kinderkirche
So., 14.07.	 11.00 Uhr	 Gottesdienst mit Hl. Abendmahl                      		
		  (Pastorin i. R. A. von Clausewitz)
Do., 18.07.	 14.30 Uhr	 Basarkreis 
Sa., 20.07.	 9.00 Uhr	 Frauenfrühstück
Am 17.07.2024 ist das Gemeindebüro NICHT besetzt.

Ev.-luth. Kirchengemeinde    
Johannes der Täufer Lintorf

So., 14.07.	 10.00 Uhr	 Hauptgottesdienst
In den Sommerferien ist kein Kindergottesdienst und Kinderspielkreis.      
Die Gruppen und Kreise treffen sich nach Absprache.
Offene Kirche: Samstag und Sonntag 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Auch in diesem Jahr geht unser Projekt „Bibel abschreiben“ weiter.
Weitere Infos auf unserer Homepage: www.kirche-lintorf.de oder im     
Gemeindebrief auf der Pinnwand.

Kath. Kirchengemeinde      
St. Lambertus Ostercappeln

Sa., 13.07.	 15.30 Uhr	 Trauung
So., 14.07.	 10.00 - 11.30	 Bücherei, Kirchplatz 4
	 11.00 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
 		  in der Kirche	
Do., 18.07.	 10.00 Uhr	 Hl. Messe im Haus St. Michael 
Fr., 19.07.	 9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Kirche
Aktuelle Informationen auf unserer Website: 
www.st-lambertus-ostercappeln.de

Katholische Kirchengemein-
de St. Marien Bad Essen

Sa., 13.07.	 18.00 Uhr	 Hl. Messe
Mi., 17.07.	 8.30 Uhr	 Wortgottesdienst mit Kommunionausteilung
Nähere Informationen über Gruppen, Aktivitäten, Gremien in unserer Ge-
meinde erhalten Sie unter www.st-marien-bad-essen.de.

Ev. - luth. Pauluskirchen-        
gemeinde Ostercappeln

So., 14.07.	 10.00 Uhr	 Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
		  nach Venne
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet unter 
www.ostercappeln.paulus.church.

Ev.-luth. Kirchengemeinde Barkhausen-Rabber

Katharinenkirche Barkhausen 
/ Marienkirche Rabber

So., 14.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst in Rabber
	 15.00 Uhr	 Café im Pfarrgarten in Rabber
Vorkonfirmanden / Konfirmation 2026: Der Elternabend zur Vorbespre-
chung des Unterrichtes 2024/2025/2026 findet am Donnerstag, dem 15. 
August, 18 Uhr, im Gemeindehaus Rabber statt.
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Gemeindebrief und auf 
unserer neuen Internetseite www.kibara.de

Ev.-luth. St. Nikolai-Kirche 
Bad Essen

So., 14.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit P.i.R. Milchner
Weitere Infos und Termine finden Sie im aktuellen Cumulus und im Internet 
unter www.st-nikolai-kirche.de

Evangelisch Freie         
Gemeinde Bohmte

So., 14.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Mo., 15.07.	 19.30 Uhr	 Gemeindegebet
Di. ,16.07.	 19.00 Uhr	 Junge Männer - Hauskreis
Do., 18.07.	 15.00 Uhr	 Reparaturcafé
Bremer Str. 92, Bohmte, Tel.: 05473-2139, www.efg-bohmte.de
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Was man tief in seinem Herzen besitzt,
kann man durch den Tod nicht verlieren.

In Liebe und Dankbarkeit
nehmen wir Abschied von

Kevin Böhmer
* 10. November 1998   † 29. Juni 2024

Wir werden dich vermissen

deine Familie
und alle, die dich gern hatten

49179 Ostercappeln

Wir haben im engsten Kreis Abschied genommen

Traueradresse: Bestattungen Oelgeschläger 
„Trauerfall Kevin Böhmer“
Dükerweg 2, 49163 Bohmte-Herringhausen

Kath. Kirchengemeinde         
St. Marien Schwagstorf

So., 14.07.	 9.45 Uhr	 Hl. Messe
Di., 16.07.	 8.00 Uhr	 Hl. Messe

Ev.-luth. Kirchengemeinde      
St. Thomas in Bohmte

So., 14.07.	 10.00 Uhr	 Gottesdienst zum Thema „Erde“ mit Lektorin
		  Martina Höh, 
		  anschließend Kirchenkaffee
Sommerpause: Mo., 24.06. bis einschl. 02.08. ruhen alle 
Gruppen u. Kreise. Ausnahmen nach Absprache. 
Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 
donnerstags, 10-12 Uhr u. 17-18 Uhr
Am Donnerstag, 18.07.2024 bleibt das Gemeindebüro 
geschlossen.
Pfarramtssekretärin Ursula Kuhlenbeck: 
ursula.kuhlenbeck@evlka.de
Kontakt: Tel. 05471-630; Fax: 05471-950784; 
E-Mail: kg.bohmte@evlka.de
Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.st-thomas-bohmte.de

Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes der Täufer Bohmte

Sa., 13.07.	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Mi., 17.07.	 8.00 Uhr	 Eucharistische Anbetung
	 8.30 Uhr	 Hl. Messe
Do., 18.07.	 15.00 Uhr	 Hl. Messe im Haus Elisabeth
Beichtgelegenheit: Samstags, 17.15 Uhr vor der Vorabendmesse
Pfarrbüro; Öffnungszeiten: Mittwochs 9.00-12.00 Uhr  u. 14.00-17.30 Uhr
Sie können sich gerne auch per E-Mail an uns wenden.
Unsere E-Mail-Adresse: st.johannes-bohmte@kg.bistum-osnabrueck.de 
oder m.knapp@bistum-os.de
Internet-Adresse: 	www.pfarreiengemeinschaft.org

Ev.-luth. St. Johannis-
Kirchengemeinde 
Arenshorst 

So., 14. 07.	 11.00 Uhr	 Herzliche Einladung nach Venne

Kath. Kirchengemeinde 
„Heilige Dreifaltigkeit“ 
Hunteburg

So., 14.07.	 8.30 Uhr	 Beichtgelegenheit
	 9.15 Uhr	 Hochamt
Di., 16.07.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe 
		  im Pflegezentrum St. Agnes
Mi., 17.07.	 16.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
		  im Pflegezentrum St. Agnes
Do., 18.07.	 8.00 Uhr	 Rosenkranzgebet 
		  in der Alten Kirche
	 8.30 Uhr	 Hl. Messe in der Alten Kirche
Unsere E-Mail-Adresse: A.Maschke@bistum-os.de
Alle Begegnungen und Aktionen der einzelnen Gruppen 
sind dem Pfarrbrief der Pfarreiengemeinschaft Bohmte-
Hunteburg-Lemförde zu entnehmen und im Agnes unter 
www.pfarreiengemeinschaft.org
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1. Herren präsentiert ihre Neuzugänge für die Kreisliga-Saison 24/25
Ackermann/Strotmann-Elf optimal aufgestellt

Sommertrans-
fer-Fenster 2024 
mit richtig or-
dentlichem Er-
gebnis für unse-
re Mannschaft. 

Sommerzeit und Saisonpause, der 
Zeitpunkt, an dem die allermeisten 
Vereinswechsel und Transfers fina-
lisiert werden. Auch die 1. Herren 
unseres schwarz-weißen TV 01 war 
nicht untätig. Das neue Trainer-Ge-
spann Andreas Ackermann und 
Martin Strotmann konnte demnach 
nun am Mittwoch, dem 03. Juli 
2024, vor dem Training, Stani Kolb, 
Daniel Noldt, Robin Röcker und 
Fabian Spoida bei einem gemeinsa-
men Fototermin im Sportpark Ovel-
gönne im Kreise der Mannschaft 
willkommen heißen.
Ackermann und Strotmann gehen 
damit in ihrer Auftaktsaison beim 
TV 01 mit einem eingespielten Ka-
der, der in der Breite und positionell 
bestens aufgestellt ist, ins Rennen. 
Die Mannschaft verzeichnet keiner-
lei Abgänge. Dirk Schomäker, und 
weiterführend natürlich auch Timo 
Schwarz, hinterließen den beiden 
also ein absolut bestelltes Feld. 
Dieses Feld haben Ackermann und 
Strotmann nun positionstechnisch 
und fußballerisch absolut hervorra-

gend weiter bearbeitet. Die Kreisli-
ga A Osnabrück 24/25 kann für den 
TV 01 Bohmte demnach sicherlich 
kommen. Die Personalien im Über-
blick und kurzem Kommentar:
Stani Kolb:
Mit Stani wechselt der mit 31 Tref-
fern Vize-Torschützenkönig der 1. 
Kreisklasse Osnabrück B 23/24 vom 
SSC Dodesheide III an die Ovelgön-
ne.
Stani musste in der abgelaufenen 
Spielzeit nur Eduard Wegmann von
Blau-Weiß Hollage mit 39 Treffern 
den Vortritt lassen. Durch seinen 
Wechsel kommt es nun auch zu ei-
ner Art Familienzusammenführung 
im Kader des Teams. Denn Stani, 
der ohnehin bereits schon länger 
in Bohmte wohnt, ist der Schwager 
von Abwehrrecke Florian Dirkes. 
Das dürfte die Integration ins Team 
zu einem Klacks werden lassen.
Daniel Noldt und Robin Röcker:
Zu den beiden braucht ja an sich 
nichts gesagt zu werden. Die 
waschechten Bohmter Jungs, die 
bereits in frühesten Kindertagen ihr
fußballerisches Herz für unseren 
schwarz-weißen TV 01 entdeck-
ten, kehren nach einem 2-jährigen 
Intermezzo an der Klaus-Stürmer-
Straße in Osnabrück beim SV Hel-
lern zurück an die Ovelgönne. Das 

Wort Integrieren braucht hier sicher 
gar nicht in den Mund genommen 
zu werden, es könnte möglicher-
weise so werden, als wären die 
beiden nie weg gewesen. Robins 
Wechsel zurück wird die nächste 
Familienzusammenführung im Ka-
der der Mannschaft, denn fortan ist 
er wieder mit seinem Bruder Marius 
vereint.
Zudem hat es dadurch Papa Alfons 
als Edelfan der Mannschaft jetzt 
wieder einfacher, seine Söhne bei 
den Spielen zu begleiten.
Fabian Spoida:
Der 32-jährige Mittelfeldspieler 
kommt ebenso wie Stani Kolb vom 
SSC Dodesheide III an die Ovel-

gönne. Fabian kann man sicher als 
waschechten Dodesheider Jungen 
bezeichnen, der nun aber gemein-
sam mit seinen Kumpels Andreas 
Ackermann, Martin Strotmann und 
Stani Kolb an der Ovelgönne neue 
Erfahrungen sammeln möchte. Fa-
bian hat beim SSC von der Bezirks-
liga bis zur Kreisklasse alle Ligen 
durch, somit darf der TV 01 sich 
über einen erfahrenen und nicht 
ganz torungefährlichen Mittel-
feldmann freuen. Auch hier dürfte 
durch seine Kumpels im Umfeld 
das Thema Integration nicht auf der 
Agenda stehen.

Mit sportlichem Gruß
Thomas Mönter

v.l.n.r. Martin Strotmann (Co-Trainer), Stani Kolb, Daniel Noldt, Robin 
Röcker, Fabian Spoida, Andreas Ackermann (Trainer)

Sommer, Sonne, Wasserbahn…!
Als vor eini-
gen Jahren 
das Außenge-
lände der Kita 
Brockhausen 
umgesta l te t 

worden ist, funktionierte der Was-
serlauf nicht mehr. Letztes Jahr wur-
de daraufhin die Firma Reitel, die 
seinerzeit den Wasserlauf plante 
und installierte, damit beauftragt, 
nach einer Lösung zu suchen, um 
den Kitakindern wieder die Mög-
lichkeit zu geben, den Wasserlauf 
zu nutzen.
Zu Anfang diesen Jahres war es 
dann soweit, Firma Reitel instal-
lierte den Wasserlauf. Nun können 

die Kinder den Wasserlauf und die 
Matschbahn gleichzeitig bespielen. 
Noch mehr haben wir uns darüber 
gefreut, dass Firma Reitel ihren 
Einsatz unentgeltlich gemacht hat. 
Somit bekam die Kita Brockhausen 
eine große Spende von Seiten der 
Firma Reitel gestiftet. Dafür sagen 
wir Dankeschön!
An dieser Stelle möchten wir darauf 
hinweisen, dass das Außengelände 
der Kita Brockhausen ein öffentli-
cher Spielplatz ist. Außerhalb der 
Öffnungszeiten der Kita (Mo – Fr 
von 7 – 16 Uhr), sowie an Wo-
chenenden und in den Kitaferien 
darf der einladende Spielplatz gern 
genutzt werden. Im Interesse aller 

Kinder bitten wir um einen pflegli-
chen Umgang mit den Spielgeräten 
und Materialien, die sich dort be-
finden, um die Freude an diesem 

naturnahen Spielplatz lange zu er-
halten!

Sommerliche Grüße vom 
Team der Kita Brockhausen
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Ob Gardinen, Polster, Sonnenschutz
oder Bodenbeläge - schauen Sie vorbei
und lassen Sie sich verzaubern.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

FORTMANN & KÖSTER
Containerdienst 5-10 m3

Tel. 05471-951282

Ex. Pflegekraft 
für eine 1:1 Versorgung 
in Bohmte / Herringhausen gesucht!

Tel. 05471-8022265

Putzhilfe für privat gesucht
1x die Woche 4 Std. 
mögl. Freitags zw. 10 - 17 Uhr flex.

Tel. 05473-9599199

FERIENKURS WELPENERZIEHUNG
startet am 14. Juli  -  8 Wochen Kurs
Schnell anmelden!   	 DOG2Unit - 
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen  	 www.dog2unit.de 

Mobil: 0152-33914091

PC‘s und alles, was dazu gehört
DSL-Beratung und Internettelefonie,
ISDN-Telefonanlagen, Funknetzwerke
Rechneraufrüstungen
und günstige Gebraucht-PC‘s
CTK GmbH,  Bad Essen,
Nikolaistr. 3, 	 Tel. 05472-1719

DIENSTLEISTUNGEN
Marco Exner
- Allroundservice -
Malerarbeiten
Abbrucharbeiten
Trockenbauarbeiten

Mobil: 0173-7238613

Ehemaligen Hucke Treffen 	 am 
21. September bei Johannes Riemann
in Bohmte,  	 14.00 Uhr Treffen,  
15.00 Uhr Kaffee mit belegten Broten.  

Anmelden bei Ilse Assmann,  
Tel. 05471-2633  

Wer noch Bilder hat, bitte mitbringen!

NIE MEHR SCHWARZE
FLECKEN UND SCHIMMEL

Nachträgliche Innendämmung
mit Superwand DS

als Alternative zur kostenaufwändigen
Außenwärmedämmung.

Spart Energiekosten bis zu 56%
durch einen hohen Dämmwert.

Kostenlose Beratung vor Ort.
Dach- Wand- & Bautenschutz

M. Häder   Tel. 05473-9577174
www.haeder-dach.de

BETTENWÄSCHE:  MORGENS
GEBRACHT - ABENDS GEMACHT!
Auch Matratzenbezüge und Wasserbett-
auflagen.	 Bettenbrock GmbH,
Venner Straße 27,         Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

E-BIKE gesucht
Tiefeinsteiger
Nabenschaltung

Tel. 0176-96339434

Verkaufe Mazda 2,  Baujahr 2005, 
Reifen neu,  TÜV bis 8/2025,
1100 € VHB 	  Tel. 0170-4908301

Wir übernehmen:
HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN +
ENTRÜMPELUNGEN + ENTSORGUN-
GEN ALLER ART + UMZÜGE
zum Festpreis. 	 Tel. 0170-3663042

ARCHE-HOFLADEN BROXTEN
Alter Damm 1    49179 Venne

 Tel. 0171-4970327

Für den Grill gibt es leckere Bratwurst 
in verschiedenen Sorten, Nackensteaks 

vom Schwein und Lammkoteletts !

Freitag von 15-19 Uhr
Samstag von 8-13 Uhr 

und nach telef. Absprache

Haushaltshilfe in Ostercappeln, 
OT Hitzhausen, 
ca. 4 h pro Woche, gesucht. 

Tel. 0151-21430349

Reinigungshilfe (mindestens 5 Std./Wo.) 
bei guter Bezahlung
in Schwagstorf gesucht. 

Tel. 05473-487

ARCHITEKTUR
ENERGIEEFFIZIENTES BAUEN

KfW FÖRDERUNGEN +
ZUSCHÜSSE

ENERGIEAUSWEIS
GUTACHTEN BAUSCHÄDEN

WERTERMITTLUNG
von IMMOBILIEN

IB Gerdom aus Bad Essen
www.bauing-gerdom.de

Tel. 05472-9543099

Wir suchen zum nächstmöglichen 
Termin eine/n Raumpfleger/in m/w/d 
in Teilzeit.         Haus Elisabeth,  Bohmte   

Tel. 05471-95520 

Wer sägt trockenes Holz kleiner? 
Tel. 05472-4258

0 54 71-15 41KEMPER · BOHMTE

Schmutzige Gardinen abnehmen,
waschen, aufhängen

THERAPEUTISCHES REITEN
IN JEDEM ALTER	  EINZELN oder
IN INTEGRATIVEN GRUPPEN

Info u. Termine:  Tel. 0174-5366062
+ www.integrativerreiterhof.de

Biometrische
Passbilder
vom Pro�



40  | Eichen-Linden-Kastanien-Blatt | www.elk-blatt.de

Wir beizen alte Möbel ab
Wir restaurieren alte Möbel

Die Abbeizzentrale   49191 Belm
Tel. 05406-5702

URLAUBSREIF?
www.reiseservice-bergmann.de
Tel. (auch WhatsApp) 	 0176-23381804
Das flexible Reisebüro in Venne.

Unser Team steht Ihnen mit Ideen,
Fachkenntnissen und Erfahrung

bei der Verwirklichung
Ihrer Träume zur Seite.

RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg,   Tel. 05475-262

Reifenservice Vespermann
Ihr Partner rund um Ihr Auto
in BE-Rabber

Tel. 05472-8461912

• Neueindeckungen und Umdeckungen
• Nachträgliche Zwischensparren- und
   Fassadendämmung
   zur Energieeinsparung
• PHOTOVOLTAIKANLAGEN
   Kompetente Beratung, Vermittlung,
   Verkauf und fachgerechte Montage.
   Keine versteckten Kosten.
   Transparente und verbindliche Preise.
   Von der Beratung bis zur Inbetrieb-
   nahme alles aus einer Hand!
• Flachdacharbeiten
• Dachrinnenmontage
• Dach- und Fassadenreinigung
• Dachpfannenreinigung und Dach-
   beschichtung gegen Moos und Algen
• Balkon- und Terrassensanierung
   (Fliesen)
• Schornsteinverkleidung
Dachdeckermeisterbetrieb Marco Häder

- Alles zum fairen Festpreis -
Tel. 05473-9577174 + 0171-2681866

Warum sich und Schleifmaschinen
belasten? 	 Der letzte,
aber auch wichtigste Arbeitsschritt
ist eine saubere Verspachtelung.
30 Jahre Erfahrung und
Verlässlichkeit. 	 Tel. 0173-7178913

Parkett +
Dielen abschleifen

www.ihrbodenprofi.de
Tel. 05472-9775877

Ich reinige Ihren Hof 
oder Ihre Terrasse 
- perfekt zum Grillen für den Sommer! 

Tel. 0172-4037578

Suche zu sofort zuverlässigen, flexiblen 
u. arbeitsamen Mann für Gartenarbeit 
und evtl. Tätigkeiten am u. im Haus.  

Tel. 05471-2782 AB
0172-5210792

Haus zu vermieten,  125 m2  + Keller und 
Garage.  Mit Einbauküche neu + neues 
Bad,  3 Schlafzimmer,  in Venne,
ab ca. September.  
Kein WBS.  Kein Hartz IV.  

0176-34481894 per WhatsApp

Sie suchen Handwerker
oder Umzugshelfer?
Wir helfen Ihnen gerne!
Rufen Sie uns an - 	 0157-35773054
Wert(h)volle Umzüge - Ricardo Werth

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

LICHTBLICK / Lindenstraße 20
Telefon 815 89 50

Nach MAIKÄFERFLUG:
Jetzt ENGERLINGE bekämpfen!
NEMATODEN wieder vorrätig

****
ANGELKÖDER, -ZUBEHÖR 

Räuchersalz & Räucherspäne
****

KIEBITZMARKT BRUNE
Hunteburg,   Tel. 05475-894
www.Kiebitzmarkt-Brune.de

PFERD UND MITREITER FÜR AUSRITTE 
GESUCHT

ladyhorseshoe@gmail.com

4 ZiKB zum 1.9.24,  KM 750 €
Obere Wohnung in ZFH,  in Bad Essen-
Wehrendorf,  3 MM Kaution.  

Kontakt: badessen@mail.de

Hauswirtschafterin 
sucht langfristige Vollzeitstelle 
im Privathaushalt in Bad Essen

Tel. 0176-822-45-226

Wir bauen für Sie Geländer,
Treppen, Carports, Vordächer

und vieles mehr.
Besuchen Sie unsere Internetseite:

www.trippel-metallbau.de

Günstig abzugeben:  4 Softline Fenster  
6 cm Stichbogen  B 109 cm  H 210 cm
1 Drehkipp  3 fest.   Tropenholz lamelliert  

Tel. 05472-7408

ZELTVERLEIH u. ZUBEHÖR
TOILETTENWAGEN

Partyzelte - Tische - Bestuhlung
Zeltverleih Stallkamp

Tel. 05407-7512 u. 0171-9758200

Bohmte-Mitte   3 ZKB,  G-WC,  1. OG,  
Balkon,  ca. 90 m2,  Kaution 2 MM,  
keine Tiere,  ab August ‘24 zu vermieten. 

Tel. 05471-1235 AB

HUNDEPENSION HACIENDA
Inh. Bernhard Niggemann

Am Strothkanal 3,  49163 Hunteburg
Tel. 0176-80334300

Hundepension
Hundeführerschein

Welpentreff
Einzelunterricht

Naturavetal Futtershop

Siemens Gefrierschrank
Fahrradträger Thule

Tel. 0160-7575126

Hebammenkurse im Herbst: 
Geburtsvorbereitung ab 03.09.24
Geburtsvorbereitung ab 29.10.24
Babymassage ab 05.09.24

Info: B. Contzen, 0177-6833349

Fensterreinigung

- für Privat und Gewerbe -

Unterhaltsreinigung

Polster- und Teppichreinigung
Außenanlagenpflege

Praxis- und Büroreinigung
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BAUSTELLEN-CONTAINER
Schutt, Boden, Sand, Schotter

FORTMANN & KÖSTER
Tel. 05471-951282

Ihre Homepage in nur kurzer Zeit online. 
Sprechen Sie mich an.

PC Service & Mehr, 
Tel. 05471-2574

Gold- u. Silberschmuck,
micmac + Voi Taschen stressfrei

bei Makoschey in Bad Essen kaufen!
(auch So. 14.00 - 18.00 Uhr geöffnet)

Wir sind ein familiengeführter Forellen-
zuchtbetrieb mit eigenem Hofladen, in 
dem wir unsere frischen Forellen sowie 
weitere hochwertige Fischerzeugnis-
se verkaufen.  Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir ab sofort eine enga-
gierte Mitarbeiterin in Teilzeit für unse-
ren Hofladen in Ostercappeln.

Tel. 0160-97753776

TOP 100 m2 Wohnung,  3 ZKB
im 2. Obergeschoss,  Gartenbenutzung
möglich,  600 € kalt,  zum 01.07.24
in Pr. Oldendorf zu vermieten.
	 Anfragen: Tel. 0170-2177807

Dachreinigung inkl. Nano-
Schutz für Dachflächen bis
zu 200 qm   nur 899 €
Angebot gültig bis 31.08.24

info@luma-reparaturservice.de
Tel. 01515-8804421

Ihre Photovoltaikanlage
- qualitativ und preiswert!
Planung, Beratung und Umsetzung
kurzfristig möglich.
Die Photovoltaikanlage wird
nach Ihren Ansprüchen erstellt.

Sonnige Grüße aus Ostercappeln
VVM Solar UG

Tel. 0176-62669853
vvmsolar@gmx.de

Firma Weiß bietet an: 
Hof- und Dach-Reinigung 
mit Imprägnierung und Beschichtung.  
Malerarbeiten und Maler-Putz aller Art 
von Trockenbau, Dachboden dämmen 
und Holzarbeiten aller Art. Sie erreichen 

uns unter Tel. 0151-62724121

Wir übernehmen 
Maurer-, Pflaster- und Verputzarbeiten 
aller Art. 	 Tel. 0155-60084121

Es gibt wieder Buschbohnen grün u. 
gelb,  versch. Salate,  Rote Bete,  
Zucchini,  Dill u.v.m.   Fahrmeyer,  Hüsede 

Tel. 0177-5020724

Wir suchen Motorräder vor Bj. 1982 -
bitte alles anbieten;
defekte, zerlegte oder auch nur Teile.

Tel. 0160-99389516

Wer unterstützt uns im Haushalt?  Freie 
Tageseinteilung, freie Zeiteinteilung.
Anfahrt wird vergütet.

Telefonische Information unter 
0151-14115516

Handwerkliche Unterstützung gesucht:
Für unser Haus mit Garten in Venne 
suchen wir einen handwerklichen 
Allrounder als Hausmeister, der nach
und nach die vielen kleinen und großen 
Baustellen anpackt. 
Gerne Rentner und gerne auf 450 € 
Basis o.ä.	 Tel. 0163-9827713

Steuererklärung leicht gemacht
LBU e.V.

Beratungsstelle Bad Essen
Tel. 05472-8179151

o. 0179-7341881

Räumlichkeit  40 m2  evtl. Laden o. Büro 
zu vermieten;
Ostercappeln  Gartenstr. 3. 

Tel. 05473-2310

ReparaturTreff Ostercappeln
bietet gut erhaltene Geräte
gegen eine Spende an. 	 Info:

www.retro-ostercappeln.de

Ihr Sanierer rund ums Haus!
BDL Günther   Tel. 05472-9785389

info@bdl-guenther.de

·  Pflasterarbeiten
·  Gartengestaltung
·  Wurzelfräsen ·  Grabpflege

·  Baum- und Kronenpflege (bis 30m)

·  Heckenschnitt
·  Zaunbau

vom 15. 7. bis 5. 8. 2024

Verkaufe gut erhaltene Küche
mit E-Geräten 
(ab Mitte September)   
VHS

Tel. 0176-77590171

Richtige Lösungen beginnen mit der
richtigen Beratung!      Nutzen Sie unsere
Erfahrung in der Raumgestaltung.
RAUMAUSSTATTUNG STORCK,
Hunteburg, 	 Tel. 05475-262
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Kleinanzeigen
Bestellschein

Abgabeschluss:
Montag 12.00 Uhr

PRIVAT UND GESCHÄFTLICH (Gewerbliche Anzeigen kosten das Doppelte!)

SIE KÖNNEN DIE ANZEIGE ABGEBEN IN:
∙ Bohmte, Eichen-, Linden-, Kastanienblatt, Bremer Str. 5
∙ Bad Essen-Eielstädt, Briefkasten in der Tankstelle Lewin
∙ oder per Mail: elk@rautenberg.media
  (28 Zeichen pro Zeile, bitte Bankeinzugsdaten hinzufügen)

So geht‘s: Der Preis für die ersten 4 Reihen beträgt 4,- Euro, jede weitere Reihe 1,- Euro mehr.
Benutzen Sie bitte den Vordruck, lassen Sie hinter jedem Wort bzw. Satzzeichen ein Kästchen frei und vergessen Sie nicht, Ihre Telefon-
nummer mit einzutragen. Kleinanzeigen können nur schriftlich (NICHT telefonisch) und mit sofortiger Bezahlung (bzw. 
beiliegender Einzugsermächtigung) berücksichtigt werden!
Und so bezahlen Sie: Bankeinzugsermächtigung oder Bargeld (Hartgeld gehört nicht in den Postbrief!)

Bitte ausfüllen:

Bankeinzugsermächtigung:

Wie oft soll die Anzeige 
erscheinen? (bitte ankreuzen)

Name:

Adresse:

Schaltung pro Ausgabe:

Tel. (für evtl. Rückfragen):

Unterschrift Kontoinhaber Bank / Ort

IBAN

4,
- E

ur
o

5,
-

6,
-

7,
-

1x 2x 3x ?4x

Schaltung in aufeinander 
folgenden Ausgaben:

Schaltung jede Woche bis auf 
Widerruf (nur mit Bankeinzug)

2 3 4 ?5

Farbige Anzeigenhinterlegung 
(kostet 23,80 € zusätzlich)

gewünschte Farbe: ___________

L i e f e r u n g
von Schotter, Sand, Kies ...

05471-951282
FORTMANN & KÖSTER

Mietgesuch: Familie / 4. Pers.
sucht eine Wohnung / Haus 
zur Miete.  Ab 100 m2,  4 Zi., 
keine Haustiere. 
Er Bauingenieur, Sie Yogalehrerin.

Tel. 0151-65409100

Wir sorgen für einen
klangvolleren Fernsehton!

RADIO STOLTE,  Bohmte
Tel. 05471-2448

Tierheilpraxis Melanie Hoffmann
Naturheilkunde für Hund / Katze / Pferd.
Mit Liebe und Sorgfalt
für die Gesundheit Ihres Tieres! 
Im Haferkamp 3,  Ostercappeln

Termine nach Vereinbarung: 
Tel. 0171-1217979

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN &
ENTRÜMPELUNGEN aller Art
Schnelle und zuverlässige Abwicklung
zum Festpreis
E&S „Einfach Sauber“	  0175-9530433

KÜCHENHILFE zu sofort oder später in 
Teilzeit gesucht.  SENIORENZENTRUM  
BOHMTE                        Tel. 05471-95520 

info@haus-elisabeth-bohmte.de

Kleine Kätzchen abzugeben
Ostercappeln
	 Tel. 01573-3233279
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Wir kaufen alte Langbänder,
Türklinken,  Schlösser
und sonstige Beschläge

Tel. 05406-5702

Fensterputzerin reinigt Ihre Fenster
gründlich und günstig,
auch mit Osmoseverfahren

Tel. 0176-40527871

RALF BUCK
DACHDECKERMEISTER

Steildächer, Flachdächer:
Balkone, Garagen, Carports
Dachrinnen (Kupfer, Zink)
Wohnraumfenster (Velux)

Driehauser Str. 18
49179 Ostercappeln/Venne

Tel. 05476-8019007
Mobil: 0170-3864360

Räucherfischplatten für jede Gelegen-
heit!  Egal ob Geburtstag, Ausstand oder 
einfach so - unsere Räucherfischplatten 
sind immer eine gute Idee. 
Bestellen und abholen, den Rest erledi-
gen wir! 	Fischzucht Nordhauser Mühle, 
Ostercappeln	  Tel. 05473-8554 

Mi-Fr 9-13 & 14-17.30 Uhr; 
Sa 9-12.30 Uhr

Verkaufe und verlege Bodenbeläge,
Designbeläge, Parkett & Teppich.

Fachverlegebetrieb M. GRÜTTNER
www.ihrbodenprofi.de

Tel. 05472-9775877

STROM- UND GASKOSTEN
ZU HOCH?

Ob Privathaushalt, Gewerbebetrieb,
Landwirtschaften oder Vereine.
Wir optimieren Ihre Verträge.

DEIN ENERGIEBÜRO
Bremer Straße 60 in Bohmte:

Tel. 05471-9739880
Handy: 0179-1415598

E-Mail: bohmte@dein-energiebuero.de
Mo. + Fr. 9-13 Uhr, Mi. 15-18 Uhr

und nach Terminvereinbarung

*Ihr SONNENSTUDIO in BAD ESSEN*
Jeden Tag bis 22 Uhr geöffnet!

(mit freigeschalteter Kundenkarte)

LICHTBLICK / Lindenstraße 20
Telefon 815 89 50

PFERD UND MITREITER
FÜR AUSRITTE GESUCHT

ladyhorseshoe@gmail.com

Fahrrad oder E-Bike ?
Reparatur oder Neu
Nutzen Sie unseren

HOL- und BRINGSERVICE
bis 20 km Umkreis

2-Rad Schulz
für Belm und Venne
Kontaktieren Sie uns

05476-9009100

MOTORSÄGENLEHRGÄNGE
nach BG für Brennholzselbstwerber,

AS-Forst,  Tel. 05471-950908
email: as-forst@t-online.de

Ihre mobile FRISEURMEISTERIN
Petra Rosemann
kommt zu Ihnen ins Haus.

Tel. 05471-780 oder 0171-2002310

Werben Sie mit einer 
Farbanzeige im
Eichen-, Linden-, Kastanien-
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HUNDESCHULE / PENSION
van Eysden.de

Alfhausen & Osnabrück
Info Tel. 05464-9699909

Wir kaufen Wohnmobile +
Wohnwagen 	 Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Putzhilfe für privat gesucht
1x die Woche 4 Std. 
mögl. Freitags zw. 10 - 17 Uhr flex.

Tel. 05473-9599199

Ehemaligen Hucke Treffen 	 am 
21. September bei Johannes Riemann
in Bohmte,  	 14.00 Uhr Treffen,  
15.00 Uhr Kaffee mit belegten Broten.  

Anmelden bei Ilse Assmann,  
Tel. 05471-2633  

Wer noch Bilder hat, bitte mitbringen!
NASSE WÄNDE, feuchte Keller?
KELLERTROCKENLEGUNG,
Salpeter- u. Schimmelpilzbeseitigung
BALKONSANIERUNG (Fliesen)
vom FACHMANN. M. HÄDER,
Ostercappeln, 	 Tel. 05473-9577174

oder 0171-2681866

TRAUMHAFTE Boxspring-,
Polster- o. Massivholz-Betten,
schicke Kommoden u. Nachttische,
Bettwäsche in großer Auswahl.
BETTENBROCK GmbH,
Venner Straße 27,  Bramsche-Engter,
info@bettenbrock.de 	 Tel. 05468-215

ARCHE-HOFLADEN BROXTEN
Alter Damm 1    49179 Venne

 Tel. 0171-4970327

Für den Grill gibt es leckere Bratwurst 
in verschiedenen Sorten, Nackensteaks 

vom Schwein und Lammkoteletts !

Freitag von 15-19 Uhr
Samstag von 8-13 Uhr 

und nach telef. Absprache

Wir kaufen Gold- und Silberschmuck,
goldene Uhren, Zahngold, Altgold,

Silberbestecke ab 90er Auflage,
Münzen aller Art, auch 5 und 10 DM

Fachberatung, seriöse Bezahlung.
Tel. 05472-977270

Makoschey Schmuck & Erlesenes
Lindenstr. 61,  Bad Essen

FERIENKURS WELPENERZIEHUNG
startet am 14. Juli  -  8 Wochen Kurs
Schnell anmelden!   	 DOG2Unit - 
Die Hundeschule für Mensch & Hund
in Bad Essen  	 www.dog2unit.de 

Mobil: 0152-33914091

ACHTUNG!
Unser neuer Standort:

Rautenberg Media KG Tel. 05471- 356
Eichen-, Linden-, Kastanienblatt  elk@rautenberg.media
Bremer Straße 5 · 49163 Bohmte www.elk-blatt.de

Einbauküche in modernem Landhausstil 
inkl. aller E-Geräte,  2 Jahre alt,  
günstig zu verkaufen.  
Maße ca. 2,30 x 3,90  L-Form.

Tel. 0163-4895770 ab 18 Uhr
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Die E-Rechnung kommt:  
„Gut vorbereitet statt auf den 
letzten Drücker“
Rund 120 Interessierte bei der gemeinsa-
men Veranstaltung von WIGOS, WFO und 
IHK im Kreishaus

Osnabrück. 2025 ist es soweit: 
Dann ist die E-Rechnung Pflicht für 
Unternehmen. Wie die Umstellung 
von der Papierrechnung auf die 
rechtssichere digitale Rechnung 
gelingt und was Unternehmen 
in der Übergangszeit beachten 
müssen, war Thema einer Koope-
rationsveranstaltung der WIGOS 
Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
Osnabrücker Land, der Industrie- 
und Handelskammer Osnabrück-
Emsland-Grafschaft Bentheim und 
der Wirtschaftsförderung Osna-
brück. Rund 120 Vertreterinnen 
und Vertreter von Unternehmen aus 
der Region waren zu dem Vortrag 
ins Kreishaus gekommen, um sich 
fit für die E-Rechnung zu machen.
Andrea Frosch vom Unternehmens-

Service der WIGOS und Karen Bar-
brock, Projektleiterin bei der IHK, 
freuten sich über die große Anzahl 
Interessierter: „Das Thema brennt 
den Unternehmen offenbar unter 
den Nägeln. Umso wichtiger ist es, 
dass wir mit der Veranstaltung ein 
Schlaglicht auf die Einführung der 
E-Rechnungspflicht werfen und den 
Unternehmen eventuelle Ängste 
nehmen können, die mit der Umstel-
lung einhergehen.“ So stellte der 
Referent, Christian Goede-Diede-
ring von DATEV, dem IT-Dienstleis-
ter für Steuerberater, Wirtschafts-
unternehmen und Rechtsanwälte 
sowie deren Mandanten, in seinem 
Vortrag „Die E-Rechnung kommt! 
Sind Sie vorbereitet?“ vor, mit wel-
chen Veränderungen Unternehmen 
rechnen müssen. „Die E-Rechnung 
ist nicht neu, dafür aber so aktuell 
wie nie.“ 

Seit März dieses Jahres ist die E-
Rechnung nationales Recht. Ab 
dem 1.1.2025 ist der Empfang 
einer E-Rechnung im B2B-Ge-
schäftsverkehr ohne vorherige Zu-
stim-mung zu ermöglichen. Dabei 
muss die Rechnung automatisch 
und elektronisch weiterverarbeitet 
werden können. „Es geht schneller 
und einfacher. Prozesse werden op-
timiert.“ Gleichzeitig würden durch 
den Verzicht auf Papier Ressourcen 
geschont. „Der ehemalige Papier-
beleg mit Logo und Corporate Iden-
tity wird immer mehr verdrängt“, 
so der Referent. Die grundsätzliche 
Verpflichtung zur Ausstellung einer 
elektronischen Rechnung gilt eben-
falls ab dem 1.1.2025, allerdings 

gibt es bis 2028 verschiedene Über-
gangsregelungen. 
Christian Goede-Diedering ging in 
seinem Vortrag auf die verschiede-
nen Formate der Rechnung ein und 
erläuterte anhand von Beispielen 
den Weiterverarbeitungsprozess. 
Mit dem geeigneten Programm 
könnten Rechnungen so einfach, 
kostengünstig und rechtssicher er-
stellt werden. 
Denn auch der Schutz der Daten 
und die revisionssichere Archivie-
rung müssten gewährleistet sein. 
Der Experte empfahl, sich an ein 
IT-Unternehmen zu wenden und 
sich frühzeitig vorzubereiten, statt 
Hektik auf den letzten Drücker zu 
provozieren. 

DRK-Wittlage hilft Kindergarten Wittlage

Ein Wasserschaden hatte einige 
Räume in der unteren Etage des 
Kindergartens in Wittlage im Febru-
ar unbewohnbar gemacht. 
Die Betreuung aller Kindergrup-
pen war nicht mehr gewährleistet.  
Schnelle und unbürokratische Hil-
fe fand sich in der Nachbarschaft.     
Die Bärengruppe zog in die Räume 
des DRK-Sozialzentrums ein. 
Jetzt, ein viertel Jahr später, nach 
Abschluss der Renovierungsarbei-
ten, ging es zurück in die neu her-
gerichteten Räume des Kindergar-
tens.  
Zum Abschied bedankten sich Kin-
der, Erzieherinnen, Elternvertreter 
und Gemeindevertreter beim DRK 

für die gewährte Gastfreundschaft. 
"Die Zeit bei Ihnen, so sagten die 
Kinder, fühlt sich wie Urlaub an", 
erzählte Frau Mithöfer, Leiterin des 
Kindergartens Wittlage. 
"Die Kinder und wir haben die Zeit 

sehr genossen." Herr Zimmeck als 
Vertreter der Eltern dankte dem 
DRK, dass die Betreuung der Kin-
der weiter gewährleistet werden 
konnte. 
Er freue sich, jetzt aber in die nun 

viel schöner gewordenen Räume 
des Kindergartens zurückzukehren.  
Carsten Meyer bedankte sich  im 
Namen der Gemeinde für die 
schnelle und unbürokratische Hilfe 
des DRK.
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Die nächste Ausgabe 
erscheint am:

Samstag, 20.07.2024
Annahmeschluss ist am:
Montag, 15.07.2024 

um 12 Uhr
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sowohl für ihre Print-Ausgaben, als auch für die 
durch sie betriebenen elektronischen Medien zu 
verwenden.

KONTAKT 

Fon 0 54 71 - 356
elk@rautenberg.media

RAUTENBERG MEDIA ONLINE
rautenberg.media
facebook.de/rautenbergmedia
instagram.de/rautenberg_media

ZEITUNG
www.elk-blatt.de

LOKALER GEHT‘S NICHT
Für Nordrhein-Westfalen, Niedersachsen 
und Berlin publiziert Rautenberg Media 
über 80 Städte- und Gemeindezeitungen. 
Lernen Sie uns als 360° Media-Partner 
auch bei DRUCK, WEB und FILM kennen.

Wir freuen uns auf Sie: rautenberg.media

Wenn das Ostercappelner Krankenhaus geht, 
bleibt die Notfallmedizin auf der Strecke

Über die anstehende Schließung 
des St. Raphael Krankhaus in Oster-
cappeln ist in der örtlichen Presse 
und in den sozialen Medien viel be-
richtet worden. 
So ein Krankenhaus ist – gerade im 
ländlichen Raum – mehr als nur ein 
Ort, an dem Kranke und Verletzte 
versorgt werden. 
Es bildet, durch die Entsendung 
eines Notarztes, einen zentralen 
Bestandteil der notärztlichen Akut-
versorgung für den gesamtem Alt-
kreis Wittlage.
Das Wittlager Land mit seinen drei 
schlagkräftigen Gemeindefeuer-
wehren, der DRK-Rettungswache 
in Ostercappeln und einem jeder-
zeit verfügbaren Notarzt im Kran-
kenhaus St. Raphael, konnte sich 

auf ein eingespieltes Team und ein 
funktionierendes System verlassen. 
Wenn das Krankenhaus in Oster-
cappeln schließt und damit die not-
ärztliche Komponente nicht länger 
zur Verfügung steht, gerät dieses 
System ins Wanken.   
Wir alle wissen, wie wir uns im 
Straßenverkehr bei herannahenden 
Einsatzfahrzeugen zu verhalten ha-
ben. Es gibt Situationen, in denen 
ist schnelle Hilfe gefragt und wir 
alle machen sofort freie Bahn, um 
nicht zu behindern. Wer dies nicht 
tut, wird mit empfindlichen Strafen 
belegt.
Wenn nun aber der Anfahrtsweg 
eines Notarzteinsatzfahrzeugs, aus 
rein wirtschaftlichen Gründen, um 
20 oder mehr Kilometer verlängert 
wird, stellt dies dann keine Behin-
derung dar?
Bei einer optimistisch geschätz-

ten Durchschnittsgeschwindigkeit    
eines Notarzteinsatzfahrzeuges von 
80 km/h verzögert sich die Ankunft 
der Notärztin/Notarzt um 15 Minu-
ten! 
900 Sekunden, in denen wir als 
Feuerwehr und Rettungsdienst 
ohne Notärztin/Notarzt-Unterstüt-
zung auskommen müssen.
Werden wir die Erstversorgung der 
Patienten zukünftig unter teleme-
dizinischer Anleitung durchführen 
müssen? 
Werden Tätigkeiten, die bislang nur 
Ärzten erlaubt sind, auf Sanitäter 
delegiert?
Wird zukünftig immer der Notarzt 
mit dem Rettungshubschrauber zur 
Einsatzstelle gebracht?
Eines ist jedenfalls sicher: Wenn 
das Krankenhaus schließt, bleibt 
die akute Notfallmedizin vor Ort 
auf der Strecke.

Das Team vorne von links: Timon, Milan, Luis S., Lias und Max H.
Hinten von links: Trainer Carsten, Torwart Anton, Gregor, Luis R., Noel, Maksim und Trainer Guido. 
Es fehlten leider: Miron, Max T. und Mailo

E 2-Jugend schenkt den Trainern zum 
Abschied erst den Staffelsieg und 
dann den Turniersieg
E 2-Jugend 

holt Staffelsieg 2024 mit 10 Siegen 
aus 10 Spielen und einem Torver-

hältnis von 61:19. 
Herzlichen Glückwunsch!! 
Am Schluss des letzten Spiels gab 

es T-Shirts mit „Staffelsieger 2024 
E 2 Jugend“ als Geschenk von den 
Trainern.
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Kundgebung 
in Ostercappeln – 

Ein starkes Signal auch 
an Land & Bund

OV Ostercappeln. Wir sind am 
06.07. mit knapp 2000 Menschen 
auf dem Ostercappelner Kirch-
platz zusammengekommen, um 
gemeinsam zu zeigen, dass wir 
die angekündigte Schließung des 
Krankenhauses Ostercappeln nicht 
einfach so hinnehmen können. Bei 
der Entscheidung des Trägers, den 
Niels-Stensen-Kliniken, wurden die 
Auswirkungen für unsere Region in 
keinster Weise berücksichtigt. Eine 
Schließung ohne Nachnutzungs-
konzept und gesicherte Versorgung 
im Wittlager Land, ist ein Schlag ins 
Gesicht für die gesamte Region.
Während die Politik noch auf die 
Ergebnisse der angekündigten Me-
dizinstrategie wartete, wurden be-
reits Fakten geschaffen. Sowohl die 
Bürgermeister der Gemeinden als 
auch der Landkreis wurden nicht in 
die Entscheidung einbezogen, ob-
wohl gerade sie es sind, die vor Ort 
immer wieder die Scherben einer 
seit Jahrzehnten fehlgeleiteten Ge-
sundheitspolitik zusammenkehren 
müssen.
Einer Gesundheitspolitik, die be-
wusst auf eine Zentralisierung der 
Krankenhausversorgung abzielt. 
Dass der ländliche Raum dadurch 
wieder einmal abgehängt wird, 
scheint offenbar niemanden zu in-
teressieren. 
Viele Menschen müssten lange 
Wege in Kauf nehmen müssen, um 
eine angemessene medizinische 
Versorgung zu erhalten. Spezialisie-
rung und Zentralisierung ist richtig 

und wichtig, wenn es um aufwän-
dige Operationen und besondere 
Therapien geht. Aber die Versor-
gung leichterer Fälle muss vor Ort 
erfolgen können! Eine Forderung, 
die jeder an seine verantwortlichen 
Landtags- und Bundestagsabge-
ordneten richten muss! 
Auch benachbarte Reha-Kliniken 
bringen nahezu wöchentlich Patien-
ten in das Krankenhaus St. Raphael: 
sei es für ein Röntgenbild, eine CT-
Kontrolle oder eine Abklärung einer 
plötzlichen Verschlechterung des 
Gesundheitszustandes: Sollen die-
se Patienten demnächst alle nach 
Osnabrück gefahren werden? Und 
was bedeutet das für die Verfüg-
barkeit von Rettungswagen, wenn 
diese erstmal für Stunden im Osna-
brücker Stadtverkehr feststecken? 
Eine Anlaufstelle für Notfälle und 
die Möglichkeit einer stationären 
Aufnahme für wenige Tage – das 
braucht die Region! Und genau das 
bietet ein Regionales Gesundheits-
zentrum – kurz RGZ. Nach Aussage 
der Niels-Stensen-Kliniken lehnen 
sowohl sie als auch das Land die 
Umwandlung in ein solches RGZ ab. 
Als Begründung für die Ablehnung 
wurde die ausreichende Erreichbar-
keit anderer Kliniken und unklare 
Finanzierungssituation angeführt. 
Nicht nachvollziehbar, wenn man 
etwa an das geplante RGZ in Lehr-
te – keine 18 km von der Medizi-
nischen Hochschule in Hannover 
entfernt, denkt. Wie kann es dann 
sein, dass so etwas in Ostercappeln 

nicht möglich ist? Will der Träger es 
einfach nicht? Oder drückt sich das 
Land vor den Kosten? Dabei steht 
doch genau dieses im Niedersäch-
sischen Krankenhausgesetz: „[...] 
sollen an geeigneten Standorten 
regionale Gesundheitszentren ge-
fördert werden; ein Standort kann 
insbesondere geeignet sein, wenn 
dort ein Krankenhaus der Grund- 
und Regelversorgung nicht oder 
nicht mehr besteht“.
Die Niels-Stensen-Kliniken sollten 
gemeinsam mit dem Landkreis alles 

daransetzen, den Standort Oster-
cappeln für die Gesundheitsversor-
gung in der Region zu erhalten und 
dabei auch für innovative Konzepte 
und Modellprojekte offen zu sein! 
Ein großer Dank geht an den Ge-
meinderat Ostercappeln, der die 
Kundgebung am vergangenen 
Samstag organisiert hat, die Redner 
auf dem Podium und vor allem an 
die zahlreichen Teilnehmer, die sehr 
laut und eindrücklich gezeigt ha-
ben, wie sehr sie sich für eine gute 
Versorgung einsetzen.

Plätze frei in der Qualifizierten       
Vorbereitung zur ehrenamtlichen      
Hospizarbeit im Ambulanten          
SPES VIVA Hospizdienst 

Die Zeit des 
Sterbens ist 
eine Zeit des 
Lebens.
E h r e n a m t -
liche Mit-

arbeiter:innen des Hospizdienstes 
begleiten, wenn gewünscht, ster-
bende Menschen und ihre Zugehö-
rigen – dort, wo sie zuhause sind: 
In einem Alten- und Pflegeheim, in 
der Häuslichkeit oder übergangs-
weise in einem Krankenhaus.
Der Ambulante SPES VIVA Hos-
pizdienst ist mit seinen Begleit-         
Angeboten zuständig in Bad Essen, 
Ostercappeln, Belm und Bissendorf.
In diesem Kurs werden Teilneh-

mende vielfältig auf diese Arbeit 
vorbereitet, um die persönlichen 
Fähigkeiten im Umgang mit Verlust-
erfahrungen zu erweitern, eigene 
Grenzen zu respektieren und so 
eine hilfreiche Begleitung zu wer-
den.

Der Kurs startet am 14. August 
2024 in Ostercappeln bei SPES 
VIVA – einige wenige Plätze sind 
noch frei!

Kontakt und nähere Information: 
Koordinationsteam des Ambulan-
ten SPES VIVA Hospizdienstes
hospizdienst@spes-viva.de, 
Tel. 05473/29-117.

Heimat- und Wanderverein Bohmte 
Schifffahrt auf dem Mittelland- 
kanal ab Bad Essen bis Minden 
am Sonntag, 25. August 2024

Rückkehr ca. 
18.00 Uhr Bad 
Essen - mit Bus. 
Wir treffen uns 

um 12.45 Uhr am Fahrgastanleger 

an der Marina. 
Weitere Informationen auf dem 
Veranstaltungsplaner. 
Anmeldung: Monika Berkemeyer, 
Tel. 05471-648

www.lichtburg.com

Täglich in 2D und 3D: Der neue Minions-Film
Täglich: „Alles steht Kopf 2“ in 2 D
Do. + Fr. + Sa. 21.15 Uhr, So. 20 Uhr: „Bad Boys 4“
Sonntag 11.00 Uhr: Lars Eidinger „Sterben“
So.11 Uhr: Frauenrechte „Morgen ist auch noch ein Tag“
Sa.14.30 Uhr, Mo.15 Uhr: „Abenteuer m. Pettersson & Findus“
Mo. 20 Uhr: „Die einfachen Dinge“ Topmanager gegen Alm-Öhi
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Für eine Beratung
bitten wir um vorherige

TERMIN-ABSPRACHE!

Das Möbelhaus mit der
größten Küchenschau
im Norden!

49419 Wgf.-Ströhen
Lagerweg 18 · Tel. 0 57 74 - 9 49 60
info@henke-wohnkomfort.de
www.henke-kuechen.de

32369 Rahden
Werner-v.-Siemens-Str. 5/7
Tel.: 05 77 1 - 50 11 · beratung@ab-kueche.de
www.ab-kueche.de

Die größte
Küchenschau
in Nord-
Westfalen!

KÜCHEN-
Fachmarkt
GMBHseit 1973

BREMEN

OSNABRÜCK

VERDEN

SULINGEN

BASSUM
VECHTA

LÜBBECKE MINDEN

WAGENFELD

DIEPHOLZ NIENBURG

STRÖHEN

SULINGEN NIENBURG

MINDEN
LÜBBECKEOSNABRÜCK

DIEPHOLZ

LEMFÖRDE

WAGENFELD

RAHDEN

UCHTE

Über 50 AUSSTELLUNGSKÜCHEN 
 zu attraktiven

SONDERPREISEN!

ZWEI
KÜCHENSTUDIO‘S

mit über 200
Ausstellungsküchen

in beiden Häusern!

KÜCHEN die begeistern...

... gibt es bei UNS!


